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wünschen Frau Bürgermeister Regina Schrittwieser,
die Gemeindevertretung und die

Bediensteten der Marktgemeinde Krieglach

Schöne Ferien
und erholsame
Urlaubstage
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Vor Beginn der Sommerferien 
und der Urlaubszeit, die viele 
Krieglacherinnen und Kriegla-
cher zur Erholung nützen wer-
den, darf ich Sie mit der vorlie-
genden Ausgabe der Krieglacher 
Gemeindenachrichten über das 
aktuelle kommunale Geschehen 
informieren. 

Der Sommer hat Einzug gehal-
ten und wir freuen uns, dass wir 
wieder unser Wasser- und Natur-
erlebnisland mit all seinen Ein-
richtungen und vielen Attrak-
tionen als einen der beliebtesten 
Treffpunkte für alle Generatio-
nen, bei freiem Eintritt, zur Ver-
fügung stellen können.

Gemeinderatswahl 
2025

 
Am 23. März fanden in der Stei-
ermark die Gemeinderatswah-
len statt und ich freue mich, dass 
diese professionell und reibungs-
los durchgeführt werden konn-
te. In diesem Zusammenhang 
darf ich mich bei allen Wahl-
leitern, Wahlleiterstellvertretern 
sowie bei den Beisitzern, Ersatz-

beisitzern und Vertrauensperso-
nen für ihren Einsatz am Wahl-
tag sehr herzlich bedanken. 

Persönlich darf ich mich für das 
überwältigende Vertrauen, dass 
mir entgegengebracht wurde, 
bei den Wählerinnen und Wäh-
lern sehr herzlich bedanken und 
freue mich, weitere fünf Jahre 
für die Krieglacher Bevölkerung 
und unseren schönen Heimat-
ort als Bürgermeisterin tätig sein 
zu dürfen. 

Wie in der Vergangenheit wer-
de ich auch zukünftig mit mei-
nem Team für die kleinen und 
großen Anliegen der Bevölke-
rung ein offenes Ohr haben und 
für sie da sein.

Rechnungsabschluss 
2024

 
Der Rechnungsabschluss 2024 
wurde nach den gesetzlichen 
Vorschriften der VRV 2015 bzw. 
nach den Richtlinen des Landes 
Steiermark erstellt. 
Das vergangene Wirtschaftsjahr 
wird im Rechnungsabschluss 

2024 genauestens dargestellt und 
darf mit Freude festgestellt wer-
den, dass die Marktgemeinde 
Krieglach trotz der immensen 
Investitionen der letzten Jahre 
und Jahrzehnte nach wie vor 
eine wirtschaftlich und finan-
ziell gesunde Gemeinde ist. 

Die Grundpfeiler der Buchfüh-
rung sind der Vermögenshaus-
halt, der Ergebnishaushalt und 
der Finanzierungshaushalt. 
Schlussendlich gibt der Finan-
zierungshaushalt Auskunft dar-
über, wie hoch die liquiden Mit-
tel sind bzw. ob eine freie 
Finanzspitze für weitere Inves-
titionen besteht. 

Die liquiden Mittel bzw. die Bar-
geldreserven der Gemeinde 
 stellen einen Betrag von rd.  
€ 5,1 Mio. dar und kann auf-
grund dieses hervorragenden, 
positiven Wertes wieder in den 
Erhalt und den weiteren Ausbau 
der Sicherheit und Infrastruktur 
investiert werden.
 
Mit dem vorliegenden Rech-
nungsabschluss 2024 blicken 
wir optimistisch in die Zukunft, 
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Liebe Krieglacherinnen  
und Krieglacher,  
liebe Jugend, liebe Kinder!
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müssen jedoch feststellen, dass 
die allgemeinen Steuerertrags-
anteile des Bundes geringer wer-
den und die verpflichtenden 
Geldleistungen der Gemeinde 
für Pflege, Kinderbetreuung, 
Soziales und Personal stark 
ansteigen. Der Spielraum wird 
nicht nur für uns, sondern für 
viele Gemeinden in der Steier-
mark bzw. in Österreich kleiner. 

Dennoch werde ich alles da ran  
setzen, dass wir auch weiterhin 
der Krieglacher Bevölkerung 
gute Rahmenbedingungen für 
eine hohe Lebensqualität  seitens 
der Gemeinde zur Verfügung 
stellen können.

Kindergartenzubau
Baustart

 
Die Gruppengrößen in den stei-
rischen Kindergärten werden per 
Gesetz schrittweise bis zum 
Beginn des Kindergartenjahres 
2027/2028 auf 20 Kinder pro 
Gruppe reduziert. Bei derzeit 
vier Gruppen bedeutet das für 
uns, dass wir eine zusätzliche 
Gruppe brauchen, um die glei-
che Kinderanzahl betreuen zu 
können. 

Dieses Bauprojekt wurde nun 
gestartet und konnte die Fa. Kohl-
bacher als regionale Firma mit 
den Generalunternehmerleis-
tungen als Best- und Billigst-
bieter beauftragt werden. Die 
große Herausforderung besteht 
darin, dass die Bauzeit sehr kurz 
ist, um im Herbst pünktlich mit 
der fünften Kindergartengruppe 
starten zu können. 

Das erforderliche Personal wur-
de bereits gefunden und wird 
mit Beginn des Kindergarten-
jahres eingestellt. Die Arbeiten 
laufen in den Sommermonaten 
auf Hochtouren, sodass für 

 unsere Kinder, aber auch für 
unsere Pädagoginnen und 
Betreuerinnen beste Bedingun-
gen vorherrschen werden. 

Die Kosten belaufen sich auf 
rd. € 900.000,00 und können 
mit Zuschüssen des Landes, Mit-
tel aus dem Zukunftsfonds des 
Bundes sowie Eigenmittel zur 
Gänze, ohne Fremdmittel, finan-
ziert werden.

 
Wasser- und 

Naturerlebnisland
 
Der Freizeitsee ist ein äußerst 
beliebter regionaler, wie auch 
überregionaler Treffpunkt für alle 
Generationen. Dieses wunder-
bare Areal liegt uns sehr am Her-
zen, sodass wir Jahr für Jahr 
bemüht sind, es noch attrakti-
ver zu gestalten bzw. für alle 
Generationen vom Kleinkind 
bis zum Senior ein ausgewoge-
nes Freizeiterlebnis anbieten zu 
können.

Vom Wasserspielplatz bis zum 
Piratenschiff, von den Beach-
volleyballplätzen bis zu Out-
doorfitnessgeräten und den 
 herrlichen Bade- und Schwimm-
möglichkeiten im Naturbade-
teich bzw. im Freizeitsee, auf 
diesem fast 100.000 m² großen 
Areal findet jeder das Richtige.
 
Besonders freut es uns, dass wir 
wieder motivierte und tüchtige 
Pächter für unseren Seegasthaus 
gefunden haben. Ich freue mich, 
die Herren Bülent Genc aus 
Krieglach und Anton Biba aus 
Mürzzuschlag als Betreiber des 
Seegasthauses begrüßen zu 
 dürfen und wünsche viel Erfolg 
bei der Bewirtschaftung des 
 Seegasthauses.  

Bei den hochsommerlichen Tem-
peraturen in den letzten Wochen 

freuen sich die Gäste, unsere 
schöne Anlage bei freiem Ein-
tritt nutzen zu können. 
Die Parkgebühren wurden auch 
heuer nicht erhöht und bleiben 
unverändert bei € 1,00/Stunde 
bzw. maximal € 5,00/Tag/Pkw.

 
Neue Buslinie 

Krieglach/Bahnhof aufs Alpl 
und weiter 

nach Rettenegg
 
Viele Jahre habe ich mich 
bemüht, dass nach Einstellung 
des Postlinienverkehrs über das 
Alpl, wieder eine öffentliche Bus-
verbindung zustande kommt. 
Aus Wirtschaftlichkeitsgründen 
schien es lange Zeit, dass eine 
Busverbindung auf das Alpl ein 
Wunschtraum bleibt. 

Nun ist es aber gelungen, dass 
an den Wochenenden (Samstag, 
Sonntag und Feiertag) eine neue 
Regio-Buslinie mit der Nummer 
186 eingerichtet wird. Der Bus 
wird von Krieglach (Bahnhof) 
über das Alpl nach St. Kathrein 
a. H., weiter nach Ratten und 
Rettenegg vier Mal am Tag ver-
kehren und somit der Bevölke-
rung und den Gästen zur Ver-
fügung stehen. 

Die Buslinie wird jeweils im 
Zeitraum von 1. Mai bis 2. 
Novem ber betrieben und stellt 
somit auch für die Anbindung 
bzw. Erreichbarkeit unserer 
Peter Rosegger-Gedenkstätten 
(Waldschule und Geburtshaus)  
eine wesentliche Verbesserung 
dar.

Am 5. Juli wurde der Busver-
kehr aufgenommen und die 
Marktgemeinde Krieglach hat 
alle Voraussetzungen, wie z.B. 
eine neue Haltestelle beim Bahn-
hof, die Organisation und die 
Errichtung der Haltestelle in der 
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Ich wünsche allen Krieglacherinnen und 

Krieglachern einen schönen und 

erholsamen Urlaub, der Schuljugend viele 

schöne und erlebnisreiche Ferientage 

und bedanke mich bei der Krieglacher 

Bevölkerung für die gute 

Zusammenarbeit und Unterstützung.

Ihre

Nähe der Waldschule beim 
öffentlichen WC am Alpl mit 
einer Wendeschleife sowie die 
Anpassung an den heutigen 
 Vorgaben (erhöhter Wartebe-
reich) der beiden Haltestellen 
auf der Alpler Passhöhe über-
nommen. 

Der Umsetzungszeitraum war 
wieder einmal sehr kurz bemes-
sen, aber es ist uns gelungen, 
sämtlichen Anforderungen 
gerecht zu werden, sodass man 
nun auch an den Wochenenden 
mit dem Bus von Krieglach aufs 
Alpl und weiter ins Feistritztal 
gelangen kann. 

An dieser Stelle darf ich allen 
öffentlichen Stellen des Landes, 
der Verbund Linie, den Nach-
barbürgermeistern und insbe-
sondere den bauausführenden 
Firmen für die Umsetzung herz-
lich danken!

Blumenschmuck und 
Ortsbild

 
Unser Ort zeichnet sich in den 
Sommermonaten durch einen 
sehr schönen Blumenschmuck 
aus, und ich möchte mich in die-
sem Zusammenhang bei allen 
Gemeindebediensteten, die mit 
viel Fleiß und Engagement mit 
der Park- und Blumenpflege, 
aber auch den tagtäglichen 
 Reinigungsarbeiten in unserem 
Ort befasst sind, sehr herzlich 
bedanken. Allen Blumenlieb-
habern im gesamten Gemein-
degebiet, die ihre Häuser und 
Vorgärten mit Blumen und 
Sträuchern verschönern, möch-
te ich ebenfalls ganz herzlich 
danken. Sie tragen damit wesent-
lich zu einem einladenden Orts-
bild bei.
Unsere saubere und schöne 
Gemeinde wird vielfach gelobt 
und es ist mir eine Freude, die-
ses Lob an alle, die dazu bei-
tragen, weiterzugeben.
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Lagebericht zum Rechnungsabschluss 2024 
gemäß § 173 StGHVO – Marktgemeinde Krieglach
Der Rechnungsabschluss 2024 
der Marktgemeinde Krieglach 
wurde nach den Bestimmungen 

der VRV 2015 erstellt und vom 
Gemeinderat in seiner Sitzung 
am 25. März einstimmig geneh-

migt. Stichtag für die Erstellung 
des Rechnungsabschlusses war 
der 31.01.2025.

1 Überblick über die Lage des Vermögens und der Fremdmittel

Die Aktiva haben sich im Jahr 2024 um insgesamt € 98.491,88 erhöht. 

Ebene Code AKTIVA RA 2024 RA 2023 Differenz

0 10 Langfristiges Vermögen 34.305.248,24 33.958.795,52 346.452,72

1 101 Immaterielle Vermögenswerte 95.822,77 86.631,34 9.191,43

1 102 Sachanlagen 30.961.973,29 30.522.798,67 439.174,62

1 104 Beteiligungen 3.140.062,97 3.227.902,19 -87.839,22

1 106 Langfristige Forderungen 107.389,21 121.463,32 -14.074,11

0 11 Kurzfristiges Vermögen 5.252.259,41 5.500.220,25 -247.960,84

1 113 Kurzfristige Forderungen 136.130,45 162.765,81 -26.635,36

1 115 Liquide Mittel 5.116.128,96 5.337.454,44 -221.325,48

SU Summe Aktiva 39.557.507,65 39.459.015,77 98.491,88

Vermögensrechnung - AKTIVA

Die Aktiva der Marktgemeinde Krieglach setzen sich per 31.12.2024 wie folgt zusammen:

Die Passiva der Marktgemeinde Krieglach setzen sich per 31.12.2024 wie folgt zusammen:

Ebene Code PASSIVA RA 2024 RA 2023 Differenz

0 12 Nettovermögen (Ausgleichsposten) 32.452.378,38  32.832.770,83 -380.392,45

1 121 Saldo Eröffnungsbilanz 11.972.476,62  11.972.476,62  -   

1 122 Kumuliertes Nettoergebnis 1.782.038,48  2.374.820,35 -592.781,87

1 123 Haushaltsrücklagen 16.118.645,41  15.818.416,77 300.228,64

1 124 Neubewertungsrücklagen 2.579.217,87  2.667.057,09 -87.839,22

0 13 Sonderposten Investitionszuschüsse 5.612.662,49  5.169.789,12 442.873,37

1 131 Investitionszuschüsse 5.612.662,49  5.169.789,12 442.873,37

0 14 Langfristige Fremdmittel 770.124,25  813.018,38 -42.894,13

1 141 Langfristige Finanzschulden netto 404.694,65  449.114,26 -44.419,61

1 143 Langfristige Rückstellungen 365.429,60  363.904,12 1.525,48

0 15 Kurzfristige Fremdmittel 722.342,53  643.437,44 78.905,09

1 152 Kurzfristige Verbindlichkeiten 519.904,91  481.176,41 38.728,50

1 153 Kurzfristige Rückstellungen 175.692,20  138.120,93 37.571,27

SU Summe Passiva 39.557.507,65  39.459.015,77 98.491,88

Vermögensrechnung - PASSIVA
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2 Überblick über die Ertrags- und Finanzierungslage

Im Jahr 2024 konnten die lang-
fristigen Fremdmittel im Ausmaß 
von rd. € 43.000,00 abgebaut 
werden. 

Das Nettoergebnis weist einen 
Wert von rd. € 1,78 Mio. auf 
und hat sich zum Vorjahr um rd. 
€ 593.000,00 vermindert. Die 

langfristigen Rückstellungen 
ergeben sich aus Personalrück-
stellungen für Jubiläen und 
Urlaube.

Die Ertragslage ist der folgenden Übersicht Ergebnisrechnung Gesamthaushalt RA 2024 (im Vergleich 
zum VA 2024) zu entnehmen.

MVAG
Ebene

MVAG
Code

"Mittelverwendungs- u.  
-aufbringungsgruppen (1. Ebene)

RA 2024 VA 2024 Differenz

SU 31 Summe Einzahlungen operative Gebarung 16.430.647,90 14.964.700,00 1.465.947,90

SU 32 Summe Auszahlungen operative Gebarung 15.294.114,59 13.872.800,00 1.421.314,59

SA1 SA1
Saldo (1) Geldfluss aus der 
Operativen Gebarung (31 - 32) 

1.136.533,31 1.091.900,00 44.633,31

SU 33 Summe Einzahlungen investive Gebarung 738.907,79 1.154.000,00 -415.092,21

SU 34 Summe Auszahlungen investive Gebarung 2.110.317,17 2.110.000,00 317,17

SA2 SA2
Saldo (2) Geldfluss aus der investiven 
Gebarung (33 - 34)

-1.371.409,38 -956.000,00 -415.409,38

SA3 SA3
Saldo (3) Nettofinanzierungssaldo 
(Saldo 1 + Saldo 2)

-234.876,07 135.900,00 -370.776,07

SU 35
Summe Einzahlungen aus der 
Finanzierungstätigkeit

0,00 0,00 0,00   

SU 36
Summe Auszahlungen aus der 
Finanzierungstätigkeit

44.419,61 44.600,00 -180,39

SA4 SA4
Saldo (4) Geldfluss aus der 
Finanzierungstätigkeit

-44.419,61 -44.600,00 180,39

Finanzierungsrechnung RA Gesamthaushalt (bereinigt um interne Vergütungen)

MVAG 
Ebene

MVAG  
Code

Mittelverwendungs- und 
-aufbringungsgruppen (1. Ebene)

RA 2024 VA 2024 Differenz

SU 21 Summe Erträge 17.825.937,49 16.171.500,00 1.654.437,49

SU 22 Summe Aufwendungen 18.118.490,72 16.074.200,00 2.044.290,72

SA 0 SA0 Nettoergebnis (21 - 22) -292.553,23 97.300,00 -389.853,23

SA 01 SA 01 Saldo Haushaltsrücklagen -300.228,64 -198.800,00 -101.428,64

SA 00 SA00
Nettoergebnis nach Zuweisung und 
Entnahme von Haushaltsrücklagen

-592.781,87 -101.500,00 -491.281,87

Die Ergebnisrechnung weist im Jahr 2024 ein negatives Nettoergebnis – Saldo 0 – von € 292.553,23 
auf. 

Die Entwicklung der Finanzierungslage (Liquidität) ist der Finanzierungsrechnung  Gesamthaushalt im 
Vergleich zum VA 2024 zu entnehmen.

Ergebnisrechnung RA Gesamthaushalt (interne Vergütungen enthalten)
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Für die marktbestimmten Be trie-
be werden für das Jahr 2024 
 folgende Rücklagen mit einer 
Zahlungsmittelreserve zuge-
führt:

Wasserversorg.: € 23.819,21
Kanalisation: € 218.290,42
Müll: € 8.039,45
Im Bereich der Wohn- und 
Geschäftsgebäude wurden 2024 

zahlreiche Renovierungen und 
Instandhaltungen durchgeführt. 
Hier wurden von der vorhande-
nen Rücklage € 78.000,00 ent-
nommen.

SA5 SA5
Saldo (5) Geldfluss aus der voranschlags-
wirksamen Gebarung (Saldo 3 + Saldo 4)

-279.295,68 91.300,00 -370.595,68

SU 41
Summe Einzahlungen aus der nicht 
voranschlagswirksamen Gebarung

28.227.934,27 0,00 28.227.934,27

SU 42
Summe Auszahlungen aus der nicht 
voranschlagswirksamen Gebarung

28.169.964,07 0,00 28.169.964,07

SA6 SA6
Geldfluss aus der nicht voranschlags-
wirksamen Gebarung

57.970,20 0,00 57.970,20

SA7 SA7
Veränderung an Liquiden Mitteln 
(Saldo 5 + Saldo 6)

-221.325,48 0,00 -221.325,48

Anfangsbestand liquide Mittel 
31.12.2022

5.337.454,44

Endbestand liquide Mittel 
31.12.2023

5.116.128,96

davon Zahlungsmittelreserven 
31.12.2023 

654.510,41

Finanzierungsrechnung RA Gesamthaushalt (bereinigt um interne Vergütungen)

Der Saldo 5 – Geldfluss aus VA-wirksamer Gebarung weist ein Minus von rd. € 279.000,00 auf. 
 Dieser negative Saldo erklärt sich aus einer großen Anzahl an Investitionen, welche zum Teil auch 
aus den liquiden Mitteln finanziert wurden.

Rücklagenzuführungen und -entnahmen

Überblick über die wichtigsten Ergebnisse des Rechnungsabschlusses 

Ausführungen zur wirtschaftlichen Lage der Marktgemeinde Krieglach 

Der Rechnungsabschluss 2024 
der Marktgemeinde Krieglach 
basiert auf der Drei-Komponen-
ten-Rechnung der VRV 2015. 
Die aus dem Rechenwerk ableit-
baren Ergebnisse wurden in den 
o.a. Übersichten dargestellt. Die 

wirtschaftliche Lage der Markt-
gemeinde Krieglach lässt sich 
anhand einzelner Kennzahlen 
darstellen. 
Eine der wichtigsten Kennzah-
len ist die der frei verfügbaren 
Budgetmittel.

Aufgrund der guten liquiden 
 Situation der Gemeinde können 
Zuführungen für die Bedeckung 
von Investitionen in der Höhe 
von rd. € 968.000,00 verbucht 
werden.

Die frei verfügbaren Budgetmittel liegen lt. RA 2024 im Gesamthaushalt bei rd. € 542.600,00.
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Wesentliche Ereignisse während des Geschäftsjahres

Die größten investiven Maßnah-
men waren die Erweiterung des 
Freizeitsees, die Erneuerung der 
Sanitäranlagen im Turnsaal der 
Mittelschule, Investitionen in die 
Spielplätze, Zubau von Klassen-
zimmern im Bereich der Allge-

meinen Sonderschule, Sanie-
rungsarbeiten im Museum der 
Waldschule, Investitionen in den 
Hochwasserschutz sowie in Stra-
ßensanierungen.
Die Finanzierung dieser inves-
tiven Vorhaben erfolgt einerseits 

durch Bedarfszuweisungen des 
Landes und andererseits durch 
Eigenleistungen der Gemeinde 
sowie durch Verkaufserlöse von 
Grundstücksverkäufen.

Die liquiden Mittel der Marktgemeinde Krieglach betragen per 31.12.2024 rd. € 5,1 Millionen.

Die Gemeinderatswahl für die 
Funktionsperiode 2025 bis 2030 
fand am Sonntag, dem 23. März 
2025 statt. In Krieglach sind fünf 
Fraktionen zur Wahl angetreten. 

Aufgrund des abgeschlossenen 
Wählerverzeichnisses waren in 
Krieglach 4.576 Personen wahl-
berechtigt. Von ihrem Wahlrecht 
machten 3.574 Bürgerinnen und 
Bürger Gebrauch , dies entspricht 
einer Wahlbeteiligung von 
78,1%. 

Gemessen an der Wahlbeteili-
gung in der Steiermark stellt die-
ser Wert einen sehr guten dar 
und wir dürfen der Bevölkerung 
für die Teilnahme an der Gemein-
deratswahl 2025 herzlich dan-
ken. 

Von der Marktgemeinde Krieg-
lach wurden insgesamt 1.538 
Wahlkarten ausgestellt. Die Mög-
lichkeit in der Wahlzelle im Foy-
er des Gemeindeamtes unver-
züglich nach Ausstellung der 
Wahlkarte seine Stimme abzu-
geben, wurde besonders gut 
angenommen. 

Gemeinderatswahl 2025

Krieglacher Gemeinderatswahl-Ergebnis 2025

Insgesamt abgegebene Stimmen: 3.574

Ungültige Stimmen: 13

Gültige Stimmen: 3.561

Partei Stimmen Mandat(e)

FPÖ 189 1

ÖVP 162 1

SPÖ 335 2

KPÖ 71 0

Namensliste Schrittwieser 2.804 21

21 Namensliste 
     Schrittwieser

1 
  F

PÖ
1 

  Ö
V

P
2 

  S
PÖ

Die aktuelle Mandatsver-
teilung im Krieglacher 
Gemeinderat 
gestaltet sich 
wie folgt:
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Am Montag, dem 28. April fand 
im großen Saal des Veranstal-
tungszentrums die konstituie-
rende Sitzung des neu gewähl-
ten Gemeinderates statt. 

Über 100 Gäste verfolgten die 
konstituierende Sitzung des neu 
gewählten Gemeinderates mit 
großem Interesse. Der Altersvor-
sitzende, GR Johann Fellnhofer, 
eröffnete die Sitzung und begrüß-
te die neu gewählten Mitglieder 
des Gemeinderates, Herrn Bezirks-
hauptmann Mag. Bernhard  Preiner 
sowie die Gäste sehr herzlich. 
Danach legten alle gewählten 
Gemeinderäte ihr Gelöbnis ab. 

Gemäß dem Wahlergebnis ste-
hen der Namensliste Schritt-
wieser alle fünf zu vergebenden 
Sitze im Gemeindevorstand zu. 
Aufgrund der eingelangten 
Wahlvorschläge der Namens-
liste Schrittwieser wurden fol-
gende Gemeinderäte der 
Namensliste Schrittwieser ein-
stimmig in den Gemeindevor-
stand gewählt:

Nach der Wahl der Gemeinde-
vorstandsmitglieder nahm Herr 
Bezirkshauptmann Mag. Bern-
hard Preiner die Angelobung von 
Frau Bgm. DI Regina Schritt-
wieser und der beiden Vize-
bürger  meister Ewald Rami und 
Maximilian Schwaiger vor. 

Herr Bezirkshauptmann Mag. 
Preiner hielt in seiner  Ansprache 

Konstituierende Sitzung 
des neu gewählten Gemeinderates 

GR Johann Fellnhofer als Altersvorsitzender leitete die konstituierende Sitzung

Bürgermeister: Dipl.-Ing. Regina Schrittwieser 

1. Vizebürgermeister: Ewald Rami 

2. Vizebürgermeister: Maximilian Schwaiger

Gemeindekassier: Gabriele Eggbauer 

Weiteres Gemeindevorstandsmitglied: Ing. Karl Schrittwieser 

der neu gewählte Gemeindevorstand mit Bezirkshauptmann Mag. Bernhard Preiner
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fest, dass er sehr gerne nach 
Krieglach gekommen ist, um die 
Angelobung von Frau Bgm. Regi-
na Schrittwieser sowie der bei-
den Vizebürgermeister Ewald 
Rami und Maximilian Schwai-
ger durchzuführen. Die Markt-
gemeinde Krieglach wurde in 
den letzten Jahren bzw. Jahr-
zehnten stets vorbildlich geführt. 

Es wurde umsichtig und wirt-
schaftlich effizient gearbeitet 
und zeigt sich dies auch am 
Wahlergebnis in Krieglach, denn 
wo viel geleistet wurde, konn-
ten die regierenden Parteien sehr 
gute Ergebnisse erzielen. Herr 
Bezirkshauptmann Mag. Preiner 
dankte Frau Bgm. Regina Schritt-
wieser und dem gesamten Team 
des Gemeinderates für die äußerst 
gute Zusammenarbeit mit der 
Bezirksverwaltungsbehörde und 
zeigte er sich erfreut, dass sich 
Menschen in den Dienst der All-
gemeinheit stellen und bereit 
sind, Verantwortung für die 
Gemeinde zu übernehmen.

Frau Bgm. DI Regina Schritt-
wieser bedankte sich in ihrer 
Ansprache bei der Krieglacher 
Bevölkerung für das große Ver-
trauen, sie und ihr Team waren 
vom Wahlergebnis überwältigt. 
Frau Bgm. Schrittwieser hielt fest, 
dass sie das Vertrauen der Bevöl-
kerung niemals missbrauchen 
werde und stets, so wie auch in 
den letzten 22 Jahren, nach bes-
tem Wissen und Gewissen arbei-
ten werde und die geleistete Auf-
bauarbeit in Krieglach fortsetzen 
werde. Den langjährigen 
Gemeinderäten, die ab dieser 
Gemeinderatsperiode ausge-
schieden sind, dankte Frau Bgm. 
Regina Schrittwieser für ihre 
geleistete Arbeit sehr herzlich. 

Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
betonte in ihrer Ansprache, dass 
sie sich vor 22 Jahren, als sie 
das erste Mal als Bürgermeiste-
rin der Marktgemeinde Krieg-
lach angelobt wurde, zum Ziel 
gesetzt hat, mit Freude und Fleiß 
tag täglich für die Bevölkerung 

der neu gewählte Krieglacher Gemeinderat für die Periode 2025-2030

die Gemeinderäte legen ihr 
Gelöbnis ab

die beiden Vertrauenspersonen 
führen die Wahlhandlung durch
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da zu sein. Ebenso hat bei ihr 
eine  partnerschaftliche Zusam-
menarbeit im Gemeinderat einen 
hohen Stellenwert.  Einen beson-
deren Dank richtete Frau Bgm. 
Schrittwieser an ihre Familie,  
an das Team der Namensliste 

 Schrittwieser und an alle Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Marktgemeinde Krieglach.
Die Kernaussage ihrer Antritts-
rede als wiedergewählte Bürger-
meisterin lautete:

„Unsere Gemeinde ist für mich 
mehr als nur ein Ort auf der 
Landkarte. Sie ist wie eine große 
Familie. Eine Gemeinschaft, in 
der jede und jeder zählt. In der 
wir füreinander da sind – ganz 
gleich, ob jung oder alt, ob alt-
eingesessen oder neu zugezo-
gen. 

Unsere Aufgabe als Gemeinde-
verantwortliche ist es, eine 
Gemeinde zu gestalten, in der 
sich alle Generationen wohlfüh-
len und ihren Platz finden. Wir 
wollen dafür sorgen, dass  Kinder 
sicher aufwachsen können, 
Jugendliche Perspektiven haben, 
Familien Unterstützung finden, 
die Wirtschaft gute Rahmenbe-
dingungen vorfindet und damit 
Arbeitsplätze gesichert werden 
– und, dass ältere Menschen in 
Würde und eingebunden in die 
Gemeinschaft leben können. 
Ganz entscheidend für mich 
sind in diesem Zusammenhang 
auch die Einsatzorganisationen 
und Vereine in unserer Gemeinde. 
Sie sind das Herzstück unseres 
gesellschaftlichen Lebens. 
Ob im Bereich der Sicherheit, 
in der Kultur, im Sport oder im 
sozialen Bereich – alle leisten 

mit ihrem großen ehrenamtli-
chen Engagement einen 
unschätzbaren Beitrag zum 
Zusammenhalt und zur Lebens-
qualität in unserer Gemeinde.“ 
 
Sie regte an, auch in Zukunft 
mit Optimismus, Mut und   
Tatkraft an die neuen Heraus-
forderungen heranzugehen und 
bittet alle um gute Zusammen-
arbeit, um auch in den künfti-
gen fünf Jahren viele zukunfts-
weisenden Projekte umsetzen 
zu können. 

Die Fraktionssprecher der 
Namensliste Schrittwieser, der 
SPÖ, ÖVP und der FPÖ teilten 
in ihren Wortmeldungen mit, 
dass sie sich bei der Krieglacher 
Bevölkerung für das entgegen-
gebrachte Vertrauen bedanken 
und ebenfalls für ein gutes 
Arbeits- und Gesprächsklima im 
Gemeinderat eintreten werden. 

GR Heimo Fuchsjäger 
von der FPÖ

Frau Bürgermeister DI Regina 
Schrittwieser und beide Vize-

bürgermeister werden von 
Bezirkshauptmann Mag. Preiner 

angelobt

GR Siegfried Baumgartner 
von der SPÖ

GRin Helga Grach 
von der ÖVP

Antrittsrede der wiedergewählten
Bürgermeisterin Regina Schrittwieser

Vbgm. Ewald Rami von der 
Namensliste Schrittwieser
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Die Arbeiten für den Hochwas-
serschutz am Freßnitzbach 
schreiten zügig voran. Bereits 
im Vorjahr wurde das Fassungs-
vermögen im Rückhaltebecken 
auf knapp 500.000 m³ vergrö-
ßert. Eine neue Steuerung und 
die verbesserte Notstromver-
sorgung sorgen beim Becken für 
zusätzliche Sicherheit.

Das Bachbett im Ortsbereich 
von Freßnitz wurde ausgebaut 
und massiv gesichert. Wegen 
der beengten Platzverhältnisse 
und der Charakteristik des 
Baches mussten dafür vorwie-
gend Steinschlichtungen und 
Betonwände errichtet werden. 
In diesem Abschnitt kann der 
Bach bereits die berechnete 
 Wassermenge von ca. 28,5m³/s 
aufnehmen. 

Neben dem eigentlichen Bach-
ausbau sind auch die Kapellen-
brücke und eine weitere bach-
abwärts gelegene Brücke neu 
errichtet und an die geänderten 
Verhältnisse angepasst worden. 
Entlang der gesamten Ausbau-
strecke sind Absturzsicherungen 
nach dem aktuellen Stand der 
Technik angebracht worden. Mit 
den abschließenden Asphaltie-
rungsarbeiten wurden auch die 
gesamte Straßenentwässerung 
und die Beleuchtung erneuert 
bzw. erweitert.

Zu Beginn des heurigen Jahres 
wurde der anspruchsvolle 
Abschnitt bachauf der Landes-
straße in Angriff genommen. 
Dabei mussten Gebäudefun-
damente unterfangen und zahl-
reiche Leitungen umgelegt 
 werden. Die Zufahrtsbrücke zur 
Fam. Winkelmayer wurde neu 
errichtet. Wegen der vorteil-

haften Witterung und der pro-
fessionellen Baudurchführung 
konnte dieser Abschnitt aber pro-
blemlos und rasch umgesetzt 
werden.

Derzeit werden noch die letz-
ten Dämme und Schutzmauern 
entlang des Freßnitzbaches 
bachaufwärts errichtet, damit 
das Hochwasser künftig seinen 
Weg sicher in das neu ausge-
baute Gerinne findet. 

Sofern das Wetter weiter mit-
spielt, ist mit einer Fertigstellung 
plangemäß noch im Sommer des 
heurigen Jahres zu rechnen. 
Danach ist der gesamte Ortsteil 
Freßnitz zumindest bis zu einem 
hundertjährlichen Hochwasser 
geschützt.

Trotz der harten Verbauungsmaß-
nahmen werden auch für die 
ökologische Funktionsfähigkeit 
verbesserte Verhältnisse geschaf-
fen, indem zuvor unüberwind-
bare Sohlstufen zurückgebaut 
und zusätzliche Strukturen für 
ein variantenreicheres Fließbild 
eingebaut werden. Soweit es die 
Sicherheit und die Platzverhält-
nisse erlauben, werden die Ufer 
noch mit standortgerechten 
Gehölzen bepflanzt.

Die Bauarbeiten werden von der 
Firma Porr unter Aufsicht und 
 Leitung der Baubezirksleitung 
Obersteiermark Ost durchge-
führt. 

Die Gesamtkosten von ca. € 8,7 
Mio. werden von Bund, Land 
Steiermark und der Marktgemein-
de Krieglach getragen, wobei 
auf die Gemeinde ein Anteil von 
17,4 % bzw. rd. € 1,5 Mio. ent-
fällt.

Hochwasserschutz Freßnitzbach
2. Bauabschnitt  

Errichtung von Dämmen entlang 
des Freßnitzbachs

aufwändige Bachausbau- und 
Fundamentarbeiten
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Gemäß den Vorgaben des Lan-
des Steiermark ist die maximale 
Kinderanzahl in den Kindergar-
tengruppen schrittweise von 25 
auf 20 Kinder zu reduzieren. 
Ab dem Kindergartenjahr 
2027/2028 dürfen nur noch 20 
Kinder pro Kindergartengruppe 
betreut werden. In alterserwei-
terten Gruppen, in denen auch 
Kinder unter drei Jahren betreut 
werden, ist die Gruppengröße 
noch geringer, da der Betreu-

ungsaufwand für jüngere Kinder 
stärker gewichtet wird. 

Um für die jungen Familien von 
Krieglach sowie für unsere jüngs-
ten Gemeindemitglieder opti-
male Voraussetzungen im öffent-
lichen Gemeindekindergarten 
der Marktgemeinde Krieglach 
zu schaffen, hat sich die Markt-
gemeinde Krieglach über Initia-
tive von Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser entschlossen, 

bereits im heurigen Jahr den ent-
sprechenden Zubau zu errich-
ten, um entsprechende Betreu-
ungsplätze zur Verfügung stellen 
zu können.

Die neue Kindergartengruppe 
wird an die bestehende Kinder-
krippe angebaut und wird über 
alle Voraussetzungen, die für 
einen ordnungsgemäßen Grup-
penbetrieb notwendig sind, ver-
fügen. Wir freuen uns, dass die 
Firma Kohlbacher, die auch die 
Kinderkrippe errichtet hat, als 
Bestbieter für die Errichtung der 
fünften Kindergartengruppe her-
vorgegangen ist und somit ein 
regionaler Betrieb, diesen Auf-
trag erhalten hat. 

Auch personell wurde bereits 
Vorsorge getroffen, sodass nach 
Errichtung und Einrichtung des 
Objektes sofort mit der Kinder-
betreuung in der fünften  Gruppe 
gestartet werden kann. 

Zubau zum Gemeindekindergarten
Errichtung einer fünften Kindergartengruppe

Arbeiten Nähe Landesstraße

so wird der Zubau nach Fertigstellung aussehen

Damm Nähe Fam. Kornsteiner

Eine Baustelle mit diesem 
Umfang führt zwangsläufig zu 
Beeinträchtigungen durch Lärm, 
Staub oder Verkehrsumleitun-
gen. 

An dieser Stelle ergeht der Dank 
an die gesamte Bevölkerung von 
Freßnitz für das Verständnis und 
die aufgebrachte Geduld wäh-
rend der Bauzeit!
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Ebenso wurden bereits im Vor-
feld von der Marktgemeinde 
Krieglach zusätzliche Park plätze 
am Areal der Mittelschule bzw. 
des Kindergartens geschaffen, 
um einen reibungslosen Ablauf 
während der Bauphase sicher-
zustellen.

Die Gesamtkosten für die Errich-
tung und Einrichtung sowie für 
die Adaptierung der Außenan-
lagen werden sich auf rd. 1 Mio. 
Euro belaufen. Für dieses Pro-
jekt wird die Gemeinde auch 
Fördermittel vom Land Steier-
mark und vom Zukunftsfonds 

des Bundes erhalten. Die rest-
lichen Geldmittel wird die 
Marktgemeinde Krieglach, wie 
bei allen anderen Projekten 
auch, aus eigener Kraft, ohne 
Aufnahme eines Darlehens, 
bereitstellen können.

die Bodenplatte wird betoniert

Errichtung eines neuen Fahrradabstellplatzes

Errichtung des Zubaus in Fertigbauweise

Schaffung zusätzlicher Parkplätze  
bei der Mittelschule

Im Rahmen unserer kontinuier-
lichen Bemühungen, die Infra-
struktur unserer Gemeinde zu 
verbessern bzw. die Gemeinde-
gebäude instand zu halten, wur-
de kürzlich die Generalsanie-
rung des Daches, unter dem sich 
die Musikschule und die All-
gemeine Sonderschule befinden, 
erfolgreich abgeschlossen. Ins-
gesamt wurden rund 750 m² 

Dachfläche erneuert, ein Kalt-
dach errichtet mit den entspre-
chenden Dämmmaßnahmen 
sowie die erforderlichen Speng-
ler- und Zimmererarbeiten durch-
geführt.

Die Sanierungskosten belaufen 
sich auf etwa € 200.000,00. 
Dank der sorgfältigen und gewis-
senhaften Ausführung durch die 

Dach-Generalsanierung
des Gebäudes der Musikschule/
der Allgemeinen Sonderschule

Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
besuchte mit dem Bauhofleiter 

regelmäßig die Baustelle
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Firma Sajowitz Dach sowie der 
Bauaufsicht durch das Büro DI 
Rath konnten wir eine nachhal-
tige und hochwertige Lösung 
realisieren. Das alte Blechdach 
wies zahlreiche Mängel auf, was 
immer wieder zu Wassereintrit-
ten führte. Mit der neuen Dach-

konstruktion ist nun eine her-
vorragende Lösung geschaffen 
worden, die den Schutz unserer 
Einrichtungen langfristig sicher-
stellt.

Ein herzliches Dankeschön an 
alle Beteiligten für ihr Engage-

ment und ihre professionelle 
Arbeit, die maßgeblich zum 
Erfolg dieses Projekts beigetra-
gen haben. Damit sichern wir 
die Funktionalität und den 
Schutz unserer wichtigen Bil-
dungs- und Kulturstätten auch 
für die Zukunft.

Das weitläufige Areal des  Wasser- 
und Naturerlebnis landes der 
Marktgemeinde Krieglach steht 
der Bevölkerung und den Gäs-
ten das ganze Jahr bei freiem 
Eintritt zur Verfügung. 

Wir freuen uns, dass wir mit der 
Erweiterung des gesamten Are-
als eine wunderschöne Anlage 
zur Verfügung stellen können, 

die insbesonders in den wärme-
ren Monaten ein beliebter Treff-
punkt für alle Generationen 
geworden ist. 

Wir dürfen auch unsere neuen 
Pächter des Seegasthauses, 
Herrn Bülent Genc und Herrn 
Anton Biba, die Inhaber der Res-
taurant Freizeit-See Krieglach 
GmbH, herzlich begrüßen und 

Mitte Mai wurden die Zimmerer, Dachdecker- und 
Spenglerarbeiten fertiggestellt

das alte Blechdach wurde entfernt

alle Abschlüsse wurden mit Blech eingefasst

Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
gratuliert namens der Marktge-
meinde Krieglach zur Wieder-
eröffnung des Seegasthauses

vollflächig wurde ein Kaltdach aufgebracht

Freizeitsee mit 
neuer Gastronomie
Start in die Badesaison 2025
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hauses alles Gute sowie viel 
Erfolg wünschen. 

Aufgrund der vorherrschenden 
Temperaturen konnte der Bade-
betrieb im Naturbadeteich erst 
relativ spät aufgenommen wer-
den und steht nun den Kriegla-
cherinnen und Krieglachern 
sowie den Gästen zur Erholung 
zur Verfügung. Sämtliche Anla-
gen sind bei freiem Eintritt 
benutzbar und wird lediglich 
eine geringe Gebühr für das 

 Parken der Autos eingehoben. 
Die Parkgebühr beträgt seit lan-
ger Zeit unverändert € 1,00/
Stunde, maximal € 5,00/Tag/
Auto.

Sowohl bei den regelmäßigen 
Wasserkontrollen als auch bei 
der einmal im Jahr stattfinden-
den Überprüfung durch die 
Bezirksverwaltungsbehörde (BH) 
wurden keine Mängel festgestellt. 
Alle Behördenvertreter und Sach-
verständigen haben die gesam-
te Anlage stets sehr gelobt.

Wir dürfen allen Gästen des Wasser- 
und Naturerlebnislandes einen schönen 
Aufenthalt auf diesem großzügigen 
Freizeitareal wünschen.

Genießen und erholen Sie 
sich bei unseren Anlagen:
  Freizeitsee mit ca.  

50.000 m² Wasserfläche

 Boots- und Badesteg 

 Naturbadeteich mit ca. 
3.000 m² Wasserfläche

 Kneippanlage

 Wasserspielplatz

 Kinderspielplätze 

 Spielplatz neben dem 
Naturbadeteich mit 
 großem Piratenschiff und 
neuer Schaukelanlage

 Beachvolleyballplätze  
mit Turniermaß

 Outdoor-Fitnessgeräte –
im schattigen Uferbereich 
mit Blick auf den See

 Seegasthaus mit  
groß zügiger Terrasse und

 direkten Blick auf den See

 E-Bike Ladestation

 Ninja-Warrior-Anlage mit 
Zeitnehmung

 Calisthenics-Anlage

 Schattenspender in der 
 Kinder-Flachwasserzone 
beim Naturbadeteich

zwei Beachvolleyballplätze 
mit Turniermaßen

genüssliches Plantschen 
im Naturbadeteich

Ninja Warrior Park 
mit Zeitnehmung

der beliebte, neue Spielplatz 
in Form eines Piratenschiffs
für echte kleine Seemänner

16
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Blumenschmuck & Ortsbildpflege
Gemeinsam für ein schönes Ortsbild
Unsere Gemeinde ist stets 
bemüht, das Ortsbild schön und 
einladend zu gestalten. Ein 
gepflegtes und blühendes 
Erscheinungsbild trägt maß-
geblich dazu bei, dass sich alle 
hier wohlfühlen. Dies umfasst 
die nahezu tägliche Reinhal-
tung der Straßen, öffentlichen 
Plätze, Parks und Grünanlagen, 
aber auch die ständige Betreu-
ung aller öffentlichen Müllsam-
melstellen.

Die Blumenbeete, die Grün- und 
Parkanlagen im Zentrum bzw. 
die Blumentröge entlang der 
Roseggerstraße und der Freß-
nitzstraße sowie bei den Orts-
einfahrten vermitteln während 
der Sommermonate ein blühen-
des Erscheinungsbild unseres 
Ortes.  Weiters wurden bei allen 
öffentlichen Gebäuden wiede-
rum sehr gefällige Bepflanzun-
gen vorgenommen. 

Allen Gemeindebediensteten, 
die mit der Park- und Blumen-
pflege, sowie mit den Reinhal-
tungsarbeiten befasst sind, darf 
an dieser Stelle ein herzliches 
„Dankeschön“ ausgesprochen 
werden.

Auch in diesem Jahr bitten wir 
wieder alle Krieglacherinnen und 
Krieglacher ihre Häuser, Woh-
nungen bzw. Vorgärten mit Blu-
men zu schmücken und so einen 
Beitrag zu unserem schönen 
Ortsbild zu leisten. 

Wie in den vergangenen Jahren 
wird die Marktgemeinde Krieg-
lach für den Landesblumen-
schmuckwettbewerb die Teil-
nahmegebühr für die Einzel-
bewerbe entrichten, damit die 
Krieglacherinnen und Krieg-
lacher die Möglichkeit haben, 
sich an diesem Landesblumen-

schmuckwettbewerb zu beteili-
gen. Wenn Sie daran teilnehmen 
wollen, füllen Sie bitte den 
untenstehenden Abschnitt aus 
und geben ihn im Gemeinde-
amt ab bzw. werfen ihn in den 
Postkasten beim Gemeindeamt. 
Sie können entscheiden, ob Sie 
nur auf Gemeindeebene oder 
auch auf Landesebene teilneh-
men wollen. 

Ein herzliches Danke allen Krieg-
lacherinnen und Krieglachern 
die mithelfen unseren Heimat-
ort zu verschönern!

# #

Anmeldung zum Blumenschmuckbewerb 2025

Name: 

Adresse: 

  Gemeindebewerb              Landesbewerb

Bitte Zutreffendes ankreuzen und bis spätestens 18. Juli 2025 im Gemeindeamt 
abgeben oder in den Gemeindepostkasten einwerfen! 17
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BioBienenApfel-Projekt & 
Aktion Wildblumen

Die Marktgemeinde Krieglach 
ist seit mehr als 20 Jahren 
bemüht, die landschaftliche Viel-
falt zu fördern und so wurde 
seit Beginn der 2000er-Jahre  
über Initiative von Frau Bgm. 
Regina Schrittwieser in Krieg-
lach, erstmals die Pflanzung  
alter einheimischer Obstsorten 
ins Leben gerufen. Das Ziel ist, 
den Erhalt der alten Obstbaum-
arten zu  fördern bzw. entspre-
chende Landschaftselemente zu 
schaffen.

Nach rund zehn Jahren kommen 
diese Obstbäume in den Ertrag 
und stehen den jeweiligen 
Grundbesitzern vielfältige Mög-
lichkeiten der Veredelung ihres 
Obstes offen. Das Obstbaum-
projekt der Marktgemeinde 
Krieglach, das auch in Zukunft 
fortgeführt wird, hat somit für 
die Menschen, wie auch für die 
Umwelt einen mehrfachen Nut-
zen. Auch heuer wurden wieder 
über 50 Obstbäume im Rahmen 
dieser Aktion ausgepflanzt. 

Auch im heurigen Jahr wird das 
BioBienenApfel-Projekt der Fa. 
frutura fortgesetzt, um den 
Lebensraum unserer Bienen wei-
ter zu verbessern. Die angeleg-
te Blumenwiese im Bereich der 
Einfahrt in die Gartengasse mit 
einer Größe von rd. 10.000 m² 
hat sich prächtig entwickelt und 
bietet den Bienen optimale 
Bedingungen. Ohne den Bienen 
geht nichts und das soll den 
 Menschen vor Augen geführt 
werden. 
Das Projekt „Blühen und Sum-
men“, das vom Verein zur Erhal-
tung und Neuanlage von Blüh-
flächen und Wildblumenwiesen 

organisiert wird, beschäftigt sich 
ebenfalls mit der Schaffung von 
Flächen, die entsprechend 
bepflanzt werden und für mehr 
Artenreichtum sorgen sollen. 
Die Marktgemeinde Krieglach 
beteiligt sich auch hier schon 
seit mehreren Jahren an diesem 
Projekt und es wurden über 900 
Pflanzen auf öffentlichen Plät-
zen, wie z.B. an den Straßen-
böschungen, bei der Jugend- und 
Familienfreizeitanlage, bei der 
Kinderkrippe, bei der Gölk-
kapelle, usw. gesetzt, um auch 
hier den Insekten und Bienen 
ein entsprechendes Nahrungs-
angebot zur Verfügung zu  stellen.

Gefördert werden alte einheimische Sorten von Apfel, Birne, 
 Kirsche sowie Zwetschke und Pflaume. 

Blühen und Summen - Krieglach wird wieder öffentliche 
Grundstücke für unsere Bienen bepflanzen

Stellenausschreibung 
BÜCHEREIHELFERIN  

in der Gemeindebücherei der
Marktgemeinde Krieglach (m/w/d)

5 Stunden/Woche

Aufgabenbereich:
• Ausleihe und Rücknahme von 

Medien (Bücher, DVD‘s, Zeit-
schriften etc.)

• Einsortieren und Pflege des 
Medien bestandes 

• Vorbereitung und Mitwirkung von 
Veranstaltungen (z.B. Lesungen, 
Kinderprogramme)

• Kontrolle der Rückgabefristen und 
Zustand der Medien

• Unterstützung bei der Medien-
präsentation und -pflege 

Ihr Profil:
• Freundlicher und serviceorientier-

ter Umgang mit Besuchern aller 
Altersgruppen

• Interesse an Büchern, Medien und 
Bibliotheksarbeit

• Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und 
sorgfältige Arbeitsweise

• Grundkenntnisse im Umgang mit 
Computern

Wir bieten Ihnen:
• Mitarbeit in einem engagierten 

und kollegialen Team
• Einarbeitung in bibliotheksinterne 

Abläufe und Software
• Flexible Arbeitszeiten n. Absprache
• Entlohnung gem. dem Steiermärki-

schen Gemeindevertragsbedienste-
tengesetz, Mindestgehalt € 2.392,60 
auf Basis Vollbeschäftigung – dies 
entspricht einem Betrag von  
€  299,07 für 5 Wochenstunden. 

Die Einstellung erfolgt nach den 
Bestimmungen des Stmk. Gemein-
devertragsbedienstetengesetzes. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung 
unter Anschluss des Lebenslaufes 
sowie der entsprechenden Zeugnisse 
bis 31.07.2025 an die 

Marktgemeinde Krieglach
Waldheimatstraße 1
8670 Krieglach 
oder per E-Mail an 
gde@krieglach.gv.at

Bewerbungen sowie die Bewerbungs-
unterlagen werden vertraulich behan-
delt und nach Abschluss des Aus-
schreibungsprozesses in der gesetz-
lich vorgesehenen Frist vernichtet.

Der Bürgermeister:

Förderung alter 
einheimischer Obstsorten
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Vom 19. bis 22. Juni durften 
wir unsere Gäste aus der Part-
nerstadt Bürstadt in Krieglach 
willkommen heißen. 

Am Donnerstag, dem 19. Juni, 
empfing Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser die Gäste herz-
lich und lud sie zu einem 
gemeinsamen Abendessen ein, 
bei dem sich alle besser ken-
nenlernen konnten.

Am Freitag, dem 20. Juni, stand 
ein geführter Rundgang durch 
Krieglach auf dem Programm. 
Bürgermeisterin Regina Schritt-
wieser führte die Gruppe per-
sönlich durch die Gemeinde und 
erklärte die vielfältigen Einrich-
tungen wie das Veranstaltungs-

zentrum, das Musikerheim, das 
Rosegger Landhaus, die Sport-
halle, den Freizeitsee und vieles 
mehr. Die Gäste waren begeis-
tert vom sauberen Ortsbild und 
den gepflegten Anlagen.
Abends fand der musikalische 
Partnerschaftsabend im VAZ 
Krieglach statt. Frau Bürgermeis-
terin Schrittwieser begrüßte die 
Gäste herzlich und bedankte sich 
bei den Musikerinnen und Musi-
kern, die den Abend mit ihren 
Darbietungen gestalteten. Mit 
dabei waren der MGV Bürstadt, 
krieglach vocal und die musi-
kalische Krieglacher Mischku-
lanz. Heitere Anekdoten sorgten 
für zusätzliche Unterhaltung, 
und so verbrachten die Bürstäd-
ter Gäste und die Krieglacher 

einen wunderschönen gemein-
samen Abend. Den Ausklang 
 bildete ein gemütliches Beisam-
mensein bei Brot und Wein im 
Foyer des VAZ.

Am Samstag, dem 21. Juni, ver-
brachten unsere Gäste einen 
Tag in Graz, den wir gemein-
sam beim Abendessen in Krieg-
lach ausklingen ließen. 

Am Sonntag, nach der Hl.  Messe 
und dem Pfarrkaffee, hieß es 
dann wieder Abschied nehmen 
und die Heimreise anzutreten.

Wir freuen uns sehr, dass ihr in 
Krieglach gewesen seid, und 
 blicken bereits voller Vorfreude 
auf ein Wiedersehen!

Besuch der Partnerstadt Bürstadt
Musikalischer Partnerschaftsabend

Frau Bgm. Barbara Schader erhielt zum Ende ihrer 
Amtsperiode ein Geschenk von Frau

Bgm. Regina Schrittwieser

Männerchor Krieglach

gemeinsamer Rundgang durch Krieglach mit Frau 
Bgm. Regina Schrittwieser

Krieglacher Mischkulanz

die Chöre aus Bürstadt und Krieglach
traten gemeinsam auf

nach der Hl. Messe und nach dem Pfarrkaffee traten 
unsere Gäste wieder die Heimreise an
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Der Familienausschuss der 
Marktgemeinde Krieglach, unter 
der Obfrau GK Gabriele Egg-
bauer organisierte kürzlich 
einen wichtigen und praxis nahen 
Kindernotfallkurs, der vom Roten 
Kreuz durchgeführt wurde. Der 
Kurs fand am 2. und 4. April 
jeweils von 14.00 bis 18.00 Uhr 
im kleinen Saal des Veranstal-
tungszentrums (VAZ) Krieglach 
statt.

Ziel des Kurses war es, Eltern, 
Großeltern, Betreuer und alle 
Interessierten auf Notfallsitua-
tionen im Umgang mit Kindern 
vorzubereiten. Unter fachkun-

diger Anleitung lernten die Teil-
nehmer, Gefahren zu erkennen, 
Unfälle zu vermeiden und im 
Ernstfall richtig zu handeln. Die 
Inhalte umfassten die Versorgung 
von Verletzungen, die richtige 
Anwendung von Beatmung und 
Herzdruckmassage bei Kindern 
sowie den sicheren Umgang mit 
einem Defibrillator. Zudem 
 wurde gezeigt, wie man Verbren-
nungen oder Verätzungen fach-
gerecht versorgt.

Der Kurs bot praktische Übun-
gen, bei denen die Teilnehmer 
das Gelernte direkt anwenden 
konnten. Das Interesse war groß: 

Der Kurs war innerhalb kürzes-
ter Zeit ausgebucht. Aufgrund 
der positiven Resonanz wird ein 
Kindernotfallkurs im Herbst 
erneut angeboten. Die Ankün-
digung erfolgt wieder über Post-
wurf, CITIES, Facebook, die 
Homepage der Gemeinde sowie 
den Infokanal. Wir freuen uns 
auf zahlreiche Teilnehmer, die 
sich für die Sicherheit ihrer 
 Kinder stark machen möchten.

Für weitere Informationen und 
Termine stehen wir gerne zur 
Verfügung. Gemeinsam können 
wir im Notfall Leben retten!

2-tägiger Kindernotfallkurs in Krieglach
Lebensrettende Erste Hilfe für Kinder

theoretische und praktische Ausbildung 
durch das Rote Kreuz

alle Teilnehmer konnten den Kurs positiv abschließen

Begrüßung durch Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
und Frau GK Gabriele Eggbauer
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Sommer – Sonne – Lesezeit

• Hol dir aus deiner Bibliothek deinen Lesepass!

• Für jedes ausgeliehene und vorgelesene Buch erhältst  

du einen Stempel in deiner Bibliothek!

• Am Ende des Sommers hast du die Chance, mit fünf gesammelten 

Stempeln deiner Bibliothek, einen vollgepackten Rucksack  

mit Geschenken von SPAR oder einen Kinoeintritt von den 

Dieselkinos zu gewinnen!

Mach mit  beim
   Ferien(s)pass!

. . .  für Kleinkinder!

 »Dein Sommer-

Lese(S)pass«

Lesen mehr als Worte

Bücherheldinnen. 

Bücherhelden.

Sommer – Sonne – Lesezeit

 »Dein Sommer-

Lese(S)pass«

• Hol dir aus deiner Bibliothek deinen Lesepass!

• Für jedes ausgeliehene und gelesene Buch erhältst du 
einen Stempel in deiner Bibliothek!

• Am Ende des Sommers hast du die Chance, mit fünf gesammelten 
Stempeln deiner Bibliothek, einen vollgepackten Rucksack 
mit Geschenken von SPAR oder einen Kinoeintritt von den 
Dieselkinos zu gewinnen!

Mach mit

beim Ferien(s)pass!

Mach mit
beim Ferien(s)pass!

»Dein Sommer-Lese(S)pass«

© Gettyimages/FatCamera

Sommer – Sonne – Lesezeit
• Hol dir aus deiner Bibliothek deinen Lesepass!

• Für jedes ausgeliehene und gelesene Buch erhältst du  

einen Stempel in deiner Bibliothek!
• Am Ende des Sommers hast du die Chance, mit fünf gesammelten 

Stempeln deiner Bibliothek, einen vollgepackten Rucksack 

mit Geschenken von SPAR oder einen Kinoeintritt von den 

Dieselkinos zu gewinnen!

Dein
Sommer-

Vorlese(S)pass

Sommer, Sonne
 Lesezeit !

Lesen mehr als Worte

»Dein Sommer-

Lese(S)pass«

Bücherheldinnen. 

Bücherhelden.

Dein persönlicher

ASS«
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Autor:
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Autorin:
Autor:

Jeden letzten Freitag im Monat 
veranstaltet die Marktgemeinde 
Krieglach im Rahmen der fami-
lienfreundlichen Gemeinde 
(„familienfreundlichegemein-

de“) die Vorlesestunde unter 
dem Motto „Oma/Opa & Co 
lesen vor“ in der Gemeinde-
bücherei der Marktgemeinde 
Krieglach.

Die Leiterin 
der Gemeinde-
bücherei, Frau 
Sandra Kutz-
ner, konnte 
eine Schar von 
interessierten 
Kindern und 
deren Eltern 
begrüßen. Mit 
dieser genera-

tionenübergreifenden Aktion 
soll den Kindern die Wichtig-
keit des Lesens und eine sinn-
volle Alternative zu Fernsehen, 
Smartphone, sozialen Medien 
und Internet vermittelt werden. 

Als Vorlesende konnten Frau 
Andrea Mann, Frau Gudrun 
Sommerer und Frau Mag.  Beate 
Garcia-Prattes  gewonnen 
 werden. 

Für den spannenden und kind-
gerechten Vortrag der Geschich-
ten darf ein großes „Danke“ aus-
gesprochen  werden.

Vorlesestunde im Februar, …

… und im April.… im März …

Oma/Opa & Co lesen vor
Vorlesestunde

Ferien(s)pass 2025

Dein Sommer Lese(S)pass
Über Initiative des Landes Stei-
ermark in Kooperation mit Lese-
land Steiermark und der Spre-
cher-Akademie wird auch heu-
er die Aktion „Dein Sommer 
Lese(S)pass“ durchgeführt. Klein-
kinder, Kinder und Jugendliche 
sollten animiert werden, sich 
während der Sommerferien dem 
Lesen von Büchern zu widmen 
und dazu die öffentlichen Büche-
reien besuchen, um sich diver-
se Bücher auszuborgen. Von den 
Büchereien wird ein Lesepass 
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Am Ostermontag, dem 21. April, 
fand am Gelände des Wasser- 
und Naturerlebnislandes – Frei-
zeitsee Krieglach ein besonde-
res Ereignis statt: das „Oster-
nesterlsuchen“ unter dem  Motto 
„Der Osterhase kommt“. 

Organisiert wurde diese schöne 
Aktion vom Kinderausschuss der 
Marktgemeinde Krieglach, mit 
Obfrau GRin Franziska Holzer 
an der Spitze. 

Die Kinder konnten dem Oster-
hasen zuhören, 
der nicht nur 
s p a n n e n d e 
Ostergeschich-
ten erzählte, 
sondern auch 
süße Überra-
schungen im 
Gepäck  hatte. 

M i t  g r o ß e r 
Freude  und 
Spannung war-
teten die klei-
nen  Gäste dar-
auf, aus dem 
großen Korb 
des Osterhasen 
e ine  Os te r-
überraschung 
zu erhalten. 
Ihre strahlen-
den Gesichter 
zeigten, wie 
sehr sie dieses 
fröhliche Fest 
g e n o s s e n 
haben. 

Diese Aktion ist bei den Kindern 
in Krieglach äußerst beliebt, und 
wir möchten dem „Osterhasen“ 
herzlich für seinen Besuch am 
Freizeitsee danken. Es war ein 
wunderschöner Tag voller  Freude, 
Gemeinschaft und Osterzauber!

Osternesterlsuchen am Ostermontag
Ein fröhliches Fest am Freizeitsee in Krieglach

natürlich hatte der Osterhase 
auch Süßes im Gepäck

ein strahlend schöner Ostermontag 
lockte viele Besucher an den Freizeitsee

aufgeregt und gespannt wurde 
den Geschichten des Osterhasen gelauscht
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ausgefolgt, der bei jeder Entleh-
nung abgestempelt wird. 
Mit insgesamt fünf ausgeliehe-
nen Büchern bzw. Stempeln 
erhältst du ein kleines Präsent 
als Dankeschön fürs Mitmachen. 
Außerdem nimmst du an der Ver-
losung teil und hast die Chance, 
einen vollgepackten Rucksack 
mit Geschenken von SPAR und 
zusätzlich Eintrittskarten für das 
Diesel-Kino zu gewinnen. 
Die vollständig abgestempelten 
Lesepässe sind – wie im Vorjahr 

– bei der Büchereileiterin  Sandra 
Kutzner abzugeben und  nehmen 
diese in weiterer Folge auto-
matisch an der Verlosung teil. 
Nähere Informationen zum 
„Sommer Lese(S)pass erteilt 
Ihnen gerne unsere Bücherei-
leiterin Sandra Kutzner unter 
0676/674 95 61 bzw. gemein-
debuecherei@krieglach.gv.at
Wir wünschen viel Spaß beim 
Lesen, und freuen uns auf eine 
rege Teilnahme beim Sommer 
Lese(S)pass. 
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Mit einem kräftigen Rühren, 
einer Prise Unternehmergeist 
und einer ordentlichen Portion 
Herz hat Stefan Feigl am 2. Mai 
2025 sein neues „Stefans Torten 
Café“ in Krieglach eröffnet – und 
damit nicht nur die Geschmacks-
knospen unserer Gemeinde-
bürger erfreut, sondern auch die 
Herzen erobert.

Nach fünf erfolgreichen Jahren 
in Langenwang erweitert der 
gebürtige Burgenländer seinen 
Wirkungskreis nun auch nach 
Krieglach. Und wie das bei ech-
ten Lieblingsbäckern so ist: Die 
Nachfrage war groß, der Bedarf 
gegeben – und das Café Florian 

suchte eine neue Hand. Oder 
besser gesagt: einen Meister der 
süßen Kunst. Stefan Feigl hat 
nicht lange gezögert und kurzer-
hand übernommen – samt enga-
giertem Team und neuem Glanz 
im gemütlichen Traditionscafé.

Mit vereinten Kräften wurde in 
nur drei Wochen gestrichen, 
geschraubt, geputzt und natür-
lich auch gebacken. Alles in Ste-
fans Firmenfarben, mit neuer 
Kaffeemaschine und jeder  Menge 
Vorfreude. Die offizielle Eröff-
nung wurde am Vortag mit einem 
Frühstück für alle 29 (!) Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter 
gefeiert – Familien inklusive – 

und am Nachmittag mit rund 50 
geladenen Gästen, darunter 
 Vertreterinnen und Vertreter aus 
Wirtschaft, Politik und Partner-
betrieben.

Mit einem charmanten Augen-
zwinkern sagte Bürgermeisterin 
Regina Schrittwieser, sie freue 
sich besonders, dass dieses tra-
ditionsreiche Kaffeehaus wieder 
mit Leben, Lachen – und ver-
führerischem Törtchenduft – 
erfüllt ist. Und sie fügte schmun-
zelnd hinzu: „Die Öffnungszei-
ten sind ja fast zu schön, um 
wahr zu sein – Montag bis Sams-
tag von 7.00 bis 18.00 Uhr und 
sogar sonn- und  feiertags von 
8.00 bis 17.00 Uhr. Da kann 
man wirklich nur sagen:  Respekt, 
Herr Feigl!“

Auch Langenwangs Bürger-
meister Rudolf Hofbauer kam 
nicht mit leeren Händen,  sondern 
mit Erinnerungen. Er erinnerte 

Herzlich willkommen 
in unserem neuen Café in Krieglach
Ein zweiter Standort, zwei Bürgermeister &
ganz viel süßer Schwung für unsere Gemeinde

neben den süßen Köstlichenkeiten
wird auch Frühstück in verschie-

denen Varianten angeboten

Verpasse keine  
Veranstaltung  
mit CITIES.
Frühschoppen, Feuerwehrfest oder 
Fußballspiel? Du kannst damit  
zwar nicht auf mehreren Hochzeiten  
gleichzeitig tanzen, aber du  
weißt, wann & was in deiner  
Stadt/Gemeinde los ist.

MEHR INFOS  ZU  C IT IES :
WWW.CITIESAPPS.COM
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sich an jenen Moment vor fünf-
einhalb Jahren, als ein sympa-
thischer junger Mann an  seine 
Bürotür klopfte und von einer 
kleinen Auftragsbäckerei sprach. 
Heute beschäftigt dieser Mann 
bereits 31 Mürztalerinnen und 
Mürztaler, darunter auch Lehr-
linge – und versorgt zwei 
Gemeinden und die gesamte 
Region mit süßen Köstlichkei-
ten. Über seinen Online-Shop 
wird seine breite Produktpalet-
te sogar verschickt.

Krieglach und Langenwang 
 dürfen sich nun offiziell einen 

Konditormeister teilen – ein 
 seltenes Glück, das zeigt, wie 
regionales Engagement, Fleiß 
und Mut zur Selbstständigkeit 
Früchte tragen. Und Torten. Und 
Pralinen. Und Strudeln.

Das neue Café in Krieglach bie-
tet mehr als Frühstück und Mehl-
speisen – es ist ein Treffpunkt, 
ein Ort zum Verweilen, ein Stück 
gelebte Regionalität. Neben 
Feigls süßen Eigenkreationen fin-
den sich Produkte von Beeren-
obst Lierzer, dem Miaztoi Bräu 
oder dem Apfelsaft der Familie 
Peuker.

Ein echtes Mürztaler 
Genuss-Zuhause.

Lieber Stefan Feigl – wir sagen: 
Herzlich Willkommen in Krieg-
lach! Schön, dass Sie nun auch 
bei uns backen, zaubern und 
Menschen glücklich machen. 

Wir wünschen Ihnen und Ihrem 
Team viele strahlende Gesich-
ter, leere Teller und ganz viel 
Erfolg auf Ihrem weiteren Weg.

Und Stefan Feigl freut sich mit 
seinem Team auf Besucher, Kun-
den und Freunde des Hauses!

Frau Bgm. Regina Schrittwieser gratuliert 
Herrn Stefan Feigl herzlich 

zur Eröffnung von Stefan´s Café

Frau Bgm. Regina Schrittwieser durfte auch 
den Nachbarbürgermeister Rudi Hofbauer 

in Krieglach begrüßen

Strahlender Sonnenschein, fröh-
liche Gesichter und ein reges 
Markttreiben: Der erste Früh-
lingsmarkt am Palmsonntag am 
Moaktplatzl war ein voller 
Erfolg. 

Insgesamt 15 Aussteller ver-
wandelten das „Moaktplatzl“ in 
einen lebendigen Treffpunkt für 
Jung und Alt. Geboten wurde 
eine vielfältige Auswahl an regio-
nalen Schmankerln, handwerk-
licher Kunst sowie liebevoll 
gestalteten Schülerarbeiten aus 
verschiedenen Schulen aus der 

Umgebung. Neben heimischen 
Landwirten, die ihre kulinari-
schen Spezialitäten präsentier-
ten, beteiligten sich auch loka-
le Gewerbebetriebe am Markt-
treiben. Besonders erfreulich war 
das Engagement der Krieglacher 
Schüler, die mit Kreativität und 
großem Einsatz ihre Projekte 
 vorstellten und selbstgemachte 
Produkte anboten, die nicht nur 
Eltern und Großeltern begeis-
terten.

Für die jüngsten Gäste wurde 
der Palmsonntag ebenfalls zu 

einem besonde-
ren Erlebnis: Der 
Kinderausschuss 
der Marktge-
meinde sorgte 
mit einer Hüpfburg und Kinder-
schminken für beste Unter-
haltung.

Musikalisch umrahmt wurde der 
Frühlingsmarkt von Sarah 
Schwaiger, die mit ihrer Zieh-
harmonika für stimmungsvolle 
Klänge sorgte. Ein herzliches 
Dankeschön gilt ihr für die gelun-
gene musikalische Begleitung.

Frühlingsmarkt & Maibaumaufstellen 
am Krieglacher Moaktplatzl
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1. Frühlingsmarkt am Krieglacher Moaktplatzl

Landjugend Krieglach beim Aufstellen des Maibaums am Moaktplatzl

Am letzten Aprilabend setzte die 
Landjugend Krieglach ein wei-
teres Zeichen für gelebtes 
Brauchtum: Auf dem „Moakt-
platzl“ wurde traditionell der 
Maibaum aufgestellt. Allerdings 
währte die Freude zunächst nur 
kurz – in der darauffolgenden 
Nacht fiel der Baum dem belieb-
ten „Umschneid“-Brauch zum 
Opfer, bei dem versucht wird, 
den Maibaum heimlich zu  fällen.

Unbeeindruckt vom Verlust zeig-
te sich die Landjugend. Nur eine 
Woche später wurde ein neuer 

Maibaum aufgestellt, der nun 
das Ortsbild ziert. Dieser bleibt 
bis zum Spätsommer stehen und 
wird dann, wie es die Tradition 
vorsieht, am Sonntag, 24.  August, 
mit Beginn um 11.00  Uhr, 
 feierlich umgeschnitten.

Mit Veranstaltungen wie dem 
Frühlingsmarkt und dem Mai-
baumaufstellen zeigt sich erneut 
der starke Zusammenhalt der 
Krieglacher Bevölkerung – und 
wie lebendig Tradition, Gemein-
schaft und Ehrenamt in der 
Gemeinde gelebt werden.

Maibaumaufstellen 
mit Hindernissen  
Brauchtum lebt weiter

Ein ebenso großer Dank gebührt 
der Marktgemeinde Krieglach 
unter Frau Bürgermeisterin Regi-
na Schrittwieser sowie den enga-
gierten Mitarbeitern des Bau-
hofs, die durch ihre tatkräftige 
Unterstützung bei Planung und 
Aufbau wesentlich zum Gelin-
gen der Veranstaltung beigetra-
gen haben. Das positive Feed-
back aus der Bevölkerung und 
vonseiten der Aussteller spricht 
für sich – der Frühlingsmarkt soll 
im kommenden Jahr unbedingt 
seine Fortsetzung finden.
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Am 1. Mai fand unser erster 
Knabl Markt statt. Bei schönem 
Wetter durften wir uns über zahl-
reiche Gäste freuen. Die gute 
Stimmung sorgte dafür, dass 
unsere Besucher die Maschinen- 
und Traktorenausstellung genie-
ßen konnten. Anschließend 
 ließen sie den Tag im Bierzelt 
mit Musik, Speis und Trank aus-
klingen.
Wir möchten uns herzlich bei 
den zahlreichen Besuchern 
bedanken. Ein großer Dank geht 
auch an die Marktgemeinde 
Krieglach, die Gastronomie im 
Bierzelt sowie an unsere enga-
gierten Mitarbeiter für die tolle 
Unterstützung und die Motiva-
tion am und für den ersten Knabl 
Markt.

Wir freuen uns schon jetzt auf 
das nächste Jahr!

1. Mai 2026  
2. Knabl Markt – Sei Dabei!

1. Knabl-Markt in Krieglach

Seit nunmehr 15 Jahre verwöh-
ne ich meine Kunden der Aroma 
Oase, Hauptplatz 9, 8670 Krieg-
lach mit ganzheitlichen Wohl-
fühl- und Therapiebehandlungen 
für Körper, Geist und Seele. 

 Meine Leistungen auf ärztli-
che Verordnung: Fangopa-
ckung, Heilmassage, Lymph-
drainage, …
 Private Wohlfühltherapien: 

Aromatherapie, Kräuterstem-
pelmassage, Hot Stone Mas-
sage sowie viele weitere 
Anwendungen zum Entspan-
nen und Kraft tanken. 
 Direkt im Geschäft finden Sie 

auch meinen liebevoll gestal-
teten Naturprodukte-Shop mit 
vielen ausgesuchten Produk-
ten wie Hildegard von Bingen, 
Aromaseifen, Propolis Pro-
dukte, CNC-Kosmetik, usw. 

Seit 2016 ergänzen hochwerti-
ge Kosmetikbehandlungen mein 
Angebot: 
 apparative Kosmetik 
 Haarentfernung 
 Augenbrauen- und Wimpern-

pflege

Herzlichen Dank für 15 wunder-
volle Jahre! Ich freue mich auf 
viele weitere Jahre gemeinsamer 
Wohlfühlmomente!

Eure Manuela Gräf 
freiberufliche Heilmasseurin, 
gewerbliche Masseurin und  
Dipl. Kosmetikerin

15 Jahre Aroma Oase  
Ihre Wohlfühloase am Hauptplatz 
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Am 21. März fand im VAZ Krieg-
lach der Landesbäuerinnentag 
statt, an dem über 550 steirische 
Bäuerinnen teilnahmen. 

Die Veranstaltung wurde von 
Ehrengästen wie Landeshaupt-
mannstellvertreterin Manuela 
Kohm, Landesrätin Simone 
Schmidtbauer, Landwirtschafts-
kammer-Präsident Andreas 
Steinegger, Vizepräsidentin 
Maria Pein, Bundesbäuerin  Irene 
Neumann-Hartberger sowie 
 Bürgermeisterin Regina Schritt-
wieser begleitet. Es war eine sehr 
gelungene Veranstaltung mit 
wundervoller Deko ration und 
kulinarischen Highlights. 

Der Landesbäuerinnentag sen-
dete ein starkes Signal im Rah-
men der langen Nacht der Bäu-
erinnen, denn die Bäuerinnen 
sind eine der treibenden Kräfte 
auf den steirischen Bauernhöfen.

Ein wichtiger Schwerpunkt lag 
auf dem Vorstoß in den Schulen, 
um mehr Ernährungs- und Kon-
sumbildung für die 10- bis 
14-Jährigen zu fördern. Ziel ist 
es, den Kindern später zu ver-
mitteln, dass die Milch von der 
Kuh kommt. 

Das Event im Krieglacher Ver-
anstaltungszentrum bot ein sehr 
schönes Ambiente, begeisterte 
Gäste und einen wunderbaren 
Abend, der die Bedeutung der 
Bäuerinnen in der Region und 
im Land unterstrich.

Landesbäuerinnentag
im VAZ Krieglach
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Gemeinsame monatliche Jubilarfeiern 

Pensionistennachmittag
der Marktgemeinde Krieglach

Die Gemeindegratulationen,  
die ab dem 75. Geburtstag bzw. 
ab der Goldenen Hochzeit in 
Form monatlicher gemeinsamer 
Jubilarfeiern im Veranstaltungs-
zentrum Krieglach stattfinden, 
erfreuen sich großer Beliebtheit. 

Die Jubilare erhalten eine schrift-
liche Einladung und es gibt auch 
die Möglichkeit, einen kosten-
losen Taxidienst, der über die 
Marktgemeinde Krieglach orga-
nisiert wird, in Anspruch zu neh-
men. Im Rahmen dieser Feier-

stunde werden die Gäste von 
der Marktgemeinde Krieglach 
bewirtet und es wird den Jubi-
laren durch Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser für ihre Lebens-
leistung gedankt und sehr herz-
lich gratuliert. 
Gemeinsam mit Herrn Vbgm. 
Ewald Rami, Frau Sozialrefe-
rentin GRin Franziska Holzer 
und dem Obmann des Senio-
renausschusses der Marktge-
meinde Herrn GR Johann Felln-
hofer wird ein Geschenk über-
reicht. 

Die musikalische Umrahmung 
wird von der Musikschule der 
Marktgemeinde Krieglach von 
Herrn Musikschuldirektor MMag. 
Martin Lueger gestaltet – herz-
lichen Dank dafür!

Monatlich werden vom Obmann 
des Seniorenbetreuungsausschus-
ses, GR Johann Fellnhofer, Ver-
anstaltungen im Rahmen der Pen-
sionistennachmittage für unsere 
ältere Bevölkerung organisiert.
Im April durften wir rund 30  Gäste 
am Pensionistennachmittag 

begrüßen. Das Programm bot 
unseren Gästen einen abwechs-
lungsreichen und informativen 
Nachmittag. 

Ein besonderes Highlight war die 
Vorführung der Feuerwehr Krieg-
lach, bei der die Entstehungs-

brandbekämpfung anschaulich 
demonstriert wurde. 

Zudem erklärten Mitarbeiter des 
Roten Kreuzes die Bedienung 
eines Defibrillators, was bei den 
Teilnehmern auf großes Interes-
se stieß. Der Nachmittag war 

Musikalische Unterhaltung …

… durch die Musikschule
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nicht nur unterhaltsam, sondern 
auch äußerst lehrreich und bot 
unseren Gästen die Gelegen-
heit, Neues zu erfahren und sich 
aktiv zu beteiligen. Wir freuen 
uns über das große Interesse und 
die positive Resonanz!

Begrüßung durch den Obmann 
des Seniorenbetreuungsaus-

schusses GR Johann Fellnhofer

Übung zur Bekämpfung eines 
Entstehungsbrandes

Treffpunkt der Wanderer war vor dem Gemeindeamt

interessante Details über die Entstehungsbrandbekämpfung im Freien

Vortrag und Information über die 
Funktion und des Einsatzes des 

Defibrillators

Wandertag 
Im Juni wurde wiederum eine 
Wanderung organisiert, die viele 
unserer älteren Mitbürgerinnen 
und Mitbürger zusammenbrach-
te. Treffpunkt war vor dem 
Gemeindeamt, wo der Obmann 
des Seniorenbetreuungsausschus-
ses, Herr GR Johann Fellnhofer, 
die Teilnehmer herzlich begrüß-
te. Etwa 50 Personen folgten der 
Einladung und machten sich 

gemeinsam auf eine schöne Wan-
derung. Der Weg führte vorbei 
am Roseggerpark, entlang der 
Steinfeldstraße bis zum Gehöft 
der Familie  Paller vlg. Gond - 
bauer. Dort konnten die Wande-
rer auf Einladung der Markt-
gemeinde Krieglach bei Geträn-
ken, Kaffee und Kuchen eine 
 kleine Pause einlegen und die 
gemütliche Atmosphäre genießen 
sowie einen interessanten  Einblick 

alles ist zur Verköstigung perfekt vorbereitetes geht zum Bauernhof der Fam. Paller

Begrüßung durch GR Johann Fellnhofer
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Muttertags- und Vatertagsfeier in Krieglach
Am Dienstag, dem 6. Mai, fand 
im Rahmen des Pensionisten-
nachmittags im VAZ Krieglach 
eine besondere Feier statt: die 
beliebte Mutter- und Vatertags-
feier der Marktgemeinde.

Bei dieser herzlichen Veranstal-
tung begrüßte Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser über 200 Mütter 
und Väter. Sie sprach ihnen ihren 
Dank und ihre Anerkennung für 
den aufopfernden Einsatz als 

Eltern aus und würdigte die 
 wichtige Rolle, die sie in unse-
rer Gemeinschaft spielen.

Musikalisch umrahmt wurde die 
Feier in diesem Jahr vom Turn-
auer Dreigesang, der für eine 
stimmungsvolle Begleitung sorg-
te. Besonders gut angekommen 
ist bei den Gästen, dass an 
 mehreren Plätzen im Veranstal-
tungszentrum musiziert und 
gesungen wurde – so wurde die 

Veranstaltung zu einem leben-
digen Erlebnis für alle Anwe-
senden. Zum Abschluss erhiel-
ten alle Mütter und Väter ein 
kleines Präsent, das vom 
Obmann des Seniorenausschus-
ses Herrn GR Johann Fellnhofer 
und seinem Team überreicht wur-
de. Dies war seitens der Markt-
gemeinde Krieglach ein Zeichen 
der Wertschätzung und des Dan-
kes für die Mütter und Väter.

musikalische Unterhaltung durch den Turnauer Drei-
gesang mit Elisabeth Feichtenhofer

Begrüßung durch Frau 
Bgm. Regina Schrittwieser

alle Mütter und Väter bekamen ein kleines Geschenk

in die Hofgeschichte erhalten 
bzw. an einer Stallführung teil-
nehmen. Für die Gastfreundschaft 
der Fam. Paller dürfen wir uns 
herzlich bedanken. 

Nach der  Stärkung setzten wir 
den Weg fort, vom Kreisverkehr 
weiter entlang an der Lastenstra-
ße zum Freizeitsee. Der Ausflug 
endete mit einem geselligen Aus-

klang bei einer  Jause im Seegast-
haus, die die Marktgemeinde 
Krieglach für alle Teilnehmer 
 organisiert hatte.

weiter geht´s Richtung Freizeitsee zum Schluss noch eine kleine Stärkung im Seegasthof 
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Vom Seniorenausschuss der 
Marktgemeinde Krieglach, unter 
ihrem Obmann GR Johann Felln-
hofer wurde ein besonderes Wei-
terbildungsangebot speziell für 
Senioren organisiert.

Am Dienstag, dem 27. Mai fand 
im Rahmen eines Workshops 
zur digitalen Seniorenbildung 
eine Einschulung in die Nutzung 
von Mobiltelefonen und Tablets 
im kleinen Saal des Veranstal-
tungszentrums Krieglach statt. 

Ziel war es, den Teilnehmern 
grundlegende Informationen 
sowie praktische Übungen zu 
bieten, um sicher im digitalen 
Alltag unterwegs zu sein. The-
men waren unter anderem die 
Bedienung bestimmter Funktio-
nen, die Nutzung der Handy-
kamera und das Fotografieren, 
Online-Sicherheit, digitale 

Dienste sowie Social Media und 
vieles mehr. Die Teilnehmen-
den konnten am eigenen Handy 
und Tablet ausprobieren und 
üben, um Sicherheit im Umgang 
zu gewinnen. Aufgrund der gro-
ßen Nachfrage wurde sowohl 
am Vormittag wie auch am Nach-

mittag ein Kurs im kleinen Saal 
des VAZ Krieglach abgehalten. 
Es wurde als äußerst interessant 
und wertvoll empfunden, und 
wir freuen uns auch in Zukunft 
ähnliche Kurse bzw. Workshops 
in diesem Bereich anbieten zu 
können.

Im Rahmen der sehr beliebten 
Koch- und Backkurse wurden 
über Initiative der Obfrau des 
Familienausschusses, Frau GK 
Gabi Eggbauer, wiederum ein 
Backkurs angeboten. Am Diens-

tag, dem 7. März wurde ein 
Backkurs unter dem Motto 
„Germgebäck – süß und pikant“ 
organisiert. Mit viel Begeiste-
rung und nach Anleitung unse-
rer Seminarbäuerin Elfi Wöls 

entstand wunderbares Germ-
gebäck, das hervorragend 
geschmeckt hat. 

Digitale Seniorenbildung
Workshop

Koch- und Backkurse
der Marktgemeinde Krieglach

GR Fellnhofer begrüßt die Teilnehmer des Workshops 
im VAZ Krieglach
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Pflegeheim Krieglach

April 2025 

Gottsbacher Elfriede 90
Jetz Maria 92
Schöggl Olga 87
Gausterer Johanna 92
Hofbauer Ernestine 97
Gesslbauer Johanna 88

Mai 2025

Willingshofer Maria 95
Grubbauer Johann 71
Spandl Elisabeth 98
Decker Brigitte 70
Tahsler Johanna 79
Hermann Christiane 81

Juni 2025

Höfler Anna 94
Ellmaier Juliana 97
Lueger Johann 83
Amann Christa 65
Jetz August 94
Hinterleitner Franz 87
Salchenegger Elfriede 85

Geburtstagsjubilare 

Italienische Mode 

Muttertag

Frühlingskonzert

Zum Muttertag konnten wir 
selbst gebastelte Herzen ver-
schenken.

Die Firma „R & M“ Moden aus 
St. Marein war wieder Gast in 
unserem Haus. Die Bewohner 
konnten wieder schauen, was 
es Neues in der Modewelt gibt.

Im April konnten wir uns an 
 Liedern erfreuen, die viele 
Bewohner von früher kannten. 
Bei dem einen oder anderen Lied 
wurde eifrig mitgesungen. 
Bei dem Lied „So ein schöner 
Tag“ wurde eifrig mitgesungen, 
mitgeschwommen, mitgeflogen 
und mitgesprungen.
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Maibaum aufstellen
Wie jedes Jahr durften wir uns wieder über einen 
Maibaum, aufgestellt von der Landjugend Krieg-
lach, freuen. Herzlichen Dank der Landjugend 
Krieglach!

Wir sind wieder unterwegs in Krieglach und den 
umliegenden Radwegen. 
Wir sind auf der Hauptstraße nicht so schnell mit 
unserer roten Rikscha, hoffen aber, dass wir den 
Verkehr nicht zu viel behindern. 
Die mitfahrenden Bewohner freuen sich, wenn 
wir durch die Gegend düsen. 

Achtung! 
Rikscha-Fahrer unterwegs!

Männerstammtisch
Beim diesmaligen Männerstammtisch gab es eine 
„heiße Braune“ und ein Glaserl Bier. 

Geplaudert wurde über Gipfelsiege & Urlaube, 
die die Männer in unserem Haus erlebt haben.
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Sommer, Sonne, 
Sonnenschein!

Spende zum Ankauf eines Lieferwagens
Vinzi-Gemeinschaft St. Barbara i. M.

Die Sommerferien stehen vor 
der Tür. Viele freuen sich auf 
ihren Urlaub, um zu entspan-
nen, den Alltag hinter sich zu 
lassen, die Seele baumeln zu 
lassen.

Egal ob Sie ans Meer, zum See, 
oder in den Tierpark fahren; ob 
Sie in den Bergen wandern, oder 
die Städte der Welt unsicher 
machen, eines sollte immer 
dabei sein: Sonnenschutz!

Ich bin ein großer Freund dieses 
Themas. Einfach deshalb, weil 
ich der Meinung bin, dass heut-
zutage niemand mehr einen 
 Sonnenschaden mit sämtlichen 

negativen Folgen haben muss. 
Hautkrebs lässt sich so einfach 
von klein auf verhindern. Keine 
große Sache. Trotzdem wird oft 
auf das morgendliche  Eincremen 
verzichtet. Diese paar Minuten 
sollten aber in der sonnigen Zeit 
zur täglichen Routine dazu-
gehören, wie das Zähneputzen. 

Fragen Sie bei Ihren Fach beratern 
nach der richtigen Menge Son-
nencreme und dem idealen Pro-
dukt für Sie und Ihre Liebsten!

Hüte, Kappen und andere Kopf-
bedeckungen schützen den Kopf 
vor Hitzschlag und damit das 
Gehirn. Eine Sonnenbrille ist 
weit mehr als ein Accessoire! 
Für kleine Entdecker gibt es eine 
große Vielfalt an UV-Schutz-Klei-
dung, die auch schön kühl und 
luftig ist.
Lassen wir die Zeiten der 
schmerzhaften Sonnenbrände 
hinter uns und genießen wir 
 lieber jeden Moment des lang 
ersehnten Urlaubs!

Bereits im Vorjahr hat die Markt-
gemeinde Krieglach entschie-
den, der Vinzi-Gemeinschaft 
St. Barbara i. M., die auch den 
Vinzi-Markt als Einkaufsmög-
lichkeit für Bürgerinnen und 
 Bürger aus der gesamten Region 
mit geringem Einkommen in 
St. Barbara i. M. betreibt, eine 
Spende zum Ankauf eines Liefer-
wagens zu gewähren. 
Die Vinzi-Gemeinschaft St. Bar-
bara i. M. steht unter der Leitung 
und Führung der ehemaligen 
Bezirkshauptfrau, Frau Dr. Gab-
riele Budiman, die sich mit gro-
ßem Engagement für die einkom-
mensschwächere Bevölkerungs-
schicht einsetzt. 

Am 14. April wurden zur Präsen-
tation des neuen Lieferwagens 
der Vinzi-Gemeinschaft St. Bar-
bara i. M. alle Sponsoren ein-

geladen. Frau Dr. Budiman 
bedankte sich sehr herzlich für 
die großzügigen Spenden und 
präsentierte weiters die Bekle-
bungen am Lieferwagen, wo sich 
jeder Sponsor mit seinem Logo 
wiederfindet. 
In Vertretung der Marktgemein-
de Krieglach war die lang jährige 

Sozialreferentin und Gemeinde-
kassierin Elviera Königshofer 
anwesend und nahm den Dank 
und die besten Wünsche der 
 Vinzi-Gemeinschaft St. Barbara 
im Mürztal, die eine Spende in 
der Höhe von € 1.000,00 von 
der Marktgemeinde Krieglach 
erhalten hat, entgegen. 
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Mobile Dienste des HILFSWERKS
Wir sind übersiedelt!
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Unser Betreuungsgebiet er streckt sich über Krieglach & Langenwang

Unsere Hauskrankenpflege be -
inhaltet Pflege- und Betreuungs-
leistungen, die durch unser quali-
fiziertes Fachpersonal erbracht 
wird, wie etwa von  Diplomierten 
Gesundheits- und Krankenpflege-
personen (DGKP), Pflegeassisten-
ten, Heimhilfen und Alltags-
begleitungen. 

Unser engagiertes, interdiszipli-
näres Team sorgt mit fachlicher 

Kompetenz und Einfühlungsver-
mögen dafür, dass Ihre Würde 
und Ihr Wohlbefinden stets im 
Mittelpunkt stehen.

Zusätzlich bieten wir 
 folgende Leistungen an:

• Angehörigenberatung: Unter-
stützung und Entlastung für 
pflegende Angehörige

• Wundmanagement: Professio-
nelle Versorgung von Wunden

Im Fokus unserer Betreuung steht 
das Prinzip der „aktivierenden 
und reaktivierenden Pflege“. 
Ziel ist es, die Selbstständigkeit 
unserer Kundinnen und Kunden 
zu erhalten und zu fördern.

Unser Standort ab Juni 2025:
Der Stützpunkt der Mobilen 
Dienste Mürztal ist Ihre zentra-
le Anlaufstelle für alle Anliegen 
rund um Pflege und Betreuung 
zu Hause. Ab Juni 2025 befindet 
sich unser Stützpunk in Krieglach!

Kontakt
Roseggerstraße 40
8670 KRIEGLACH
Telefon: 03854 / 3007
E-Mail: md-muerztal@ 
hilfswerk-steiermark.at

Öffnungszeiten
Mo. – Do.: 7:30 – 13:00 Uhr
Fr.: 7:30 – 11:30 Uhr

Wir sind für Sie da – 
mit Herz und Kompetenz in Ihrer Region!
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Musikschule Krieglach

Aktuelles

Vorspielstunden und Klavierabend

Wenn Sie diesen Artikel lesen, 
ist das Schuljahr bereits vorbei, 
und die Sommerferien begin-
nen. 

Noch vor wenigen Tagen durf-
ten wir Schülerwerbung in Kin-
dergärten und Volksschulen, Auf-
tritte bei Schulveranstaltungen, 
den Waldheimatmarkt und unse-
re eigenen Schlusskonzerte 
absolvieren.

Ein intensives, aber zufrieden-
stellendes Schuljahr, vor allem 
mit dem 70jährigen Bestands-
jubiläum unserer Musikschule, 
liegt hinter uns. Wir berichten 
in dieser Ausgabe der Gemein-
dezeitung über zahlreiche Ver-
anstaltungen und Ereignisse seit 
Beginn des Jahres.

Besonders intensiv bereiten wir 
uns derzeit auf das Sommercamp

für Jugendblasorchester, welches 
von 27. – 30. August in Krieg-
lach stattfinden wird, vor. Auch 
diesmal sind neben Proben und 
einem Abschlusskonzert wieder 
tolle Freizeitaktivitäten geplant. 
Absolutes Highlight wird wie-
der unsere Übernachtungsparty 
in der Schule sein, und dazu ein 
Nachmittag im Sport- und Fun-
park Mitterdorf.

Viele Konzerte der Musikschule 
finden im großen Saal des VAZ 
Krieglach statt. 

Vorspielstunden der einzelnen 
Ausbildungsklassen sowie unse-
re Klavierabende, veranstalten 
wir im Auditorium der Musik-
schule. 

Im April fand ein sehr schöner 
Klavierabend statt. Von klein bis 
groß präsentierten Schülerinnen 
und Schüler von Emilia Diaman-
to poulou, Mag. Sabine Prinz, 

Bläserquartett der Musikschule mit Anton Innauer 
bei der Sportlerehrung

Vorspielstunde, Klasse Stefan Hausleber, MA MA
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Faschingskonzert

Das Faschingskonzert wurde vor 
einigen Jahren vom Auditorium 

der Musikschule ins VAZ Krieg-
lach ausgelagert. Während im 
Auditorium etwa 120 Besucher 
Platz finden, bietet das VAZ 
Krieglach wesentlich mehr Mög-
lichkeiten. Mit gut 400 Besu-
chern war  unser Faschings-
konzert auch heuer außeror-
dentlich gut besucht.

Dementsprechend konnten wir 
auch wieder Verkleidungen und 
Kostüme aller Art, in allen 

 möglichen Farben und Formen 
präsentieren.

Ganz nebenbei ist noch zu 
erwähnen, dass auch die Musik 
nicht zu kurz kam. Alle Ensem-
bles, Orchester und Bands unse-
rer Schule durften auftreten, und 
wurden im Anschluss mit einem 
Faschingskrapfen belohnt. Für 
die Krapfen bedanken wir uns 
bei unserer Frau Bürgermeister 
DI Regina Schrittwieser.

Musikalische Früherziehung, Ltg. Alexandra Pflanzl

Schulband, Ltg. Martin Reitmann

Holzbläserensemble, Ltg. Alina Narejko

Horn-Ensemble, Ltg. Mag. Michael Hofbauer

Mag. Elisabeth Pusavec und 
Mag. Franz Schalk, Solostücke 
für Klavier zu zwei und vier 
 Händen. 

Die Vielfalt der Darbietungen 
war besonders bemerkenswert 
und sorgte auch für willkomme-
ne Abwechslung und Kurzweil.

Klavierabend 
am 24. April 2025

Jakob Hasenberger, Klavier
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Wettbewerbe

Jugendblasorchester

Schülerinnen und Schüler unserer Musikschule nahmen in diesem Schuljahr wieder sehr erfolgreich 
an Wettbewerben teil. Hier die Ergebnisse im Detail:

Landeswettbewerb „Prima la Musica“

  Jan Eggbauer (Trompete, Klas-
se René Fürpaß): 1. Preis in 
der Altersgruppe A 
  David Terler (Trompete, Klas-

se Stefan Hausleber, MA MA): 
1. Preis mit Auszeichnung in 
der Altersgruppe B

  Julian Kaiser (Flügelhorn, Klas-
se Stefan Hausleber, MA MA): 
1. Preis in der Altersgruppe B
  Paul Ressel (Trompete, Klasse 

Stefan Hausleber, MA MA):  
1. Preis in der Altersgruppe I

  Amelie Fast (Waldhorn, Klas-
se Mag. Michael Hofbauer): 
1. Preis mit Auszeichnung in 
der Altersgruppe B
  Amadeus Doppelhofer (Tenor-

horn, Klasse René Fürpaß):  
1. Preis in der Altersgruppe A

Landeswettbewerb „podium.jazz.pop.rock“

Unsere Schulband „Hai Five“ 
nahm, nach dem Sieg beim Bun-
deswettbewerb im Herbst 2023, 
auch dieses Jahr am Wettbewerb 
„podium.jazz.pop.rock“ teil.

Beim Landeswettbewerb im 
Orpheum Graz erspielten sich 
Hannah Dietler, Simon Koled-
nik, Mario Sommer, Maximilian 
Kutzner und Daniel Wöls erneut 
einen 1. Preis mit Berechtigung 

zur Teilnahme am Bundeswett-
bewerb. „Hai Five“ wird an der 
Musikschule von Martin Reit-
mann betreut. 
Wir gratulieren allen Preis-
trägern!

Bereits zum zweiten Mal konn-
ten wir in unserer Konzertreihe 
unsere Jugendblasorchester prä-
sentieren. In Krieglach, Mitter-
dorf, Wartberg, Veitsch und St. 
Kathrein gibt es eigenständige 
Orchester, die sehr eng mit den 
örtlichen Musikkapellen zusam-
menarbeiten. Die Leitung der 
Orchester liegt in den Händen 
von Mag. Michael Hofbauer, 
 Stefan Hausleber, MA MA, und 
Dir. MMag. Martin Lueger.

Neben Auftritten bei Konzerten 
der einzelnen Musikkapellen 
vereinen wir alle Jugendorches-
ter einmal jährlich zu einem 
 großen Gesamtorchester, mit 
über 100 Musikerinnen und 
 Musikern. 
Neben dem Jugendblasorches-
terkonzert am 26. März hatte 
unser großes Gesamtorchester 
auch beim 70-Jahr Jubiläum der 
Musikschule einen tollen Auf-
tritt.

Preisträger Prima la Musica 
1. Reihe: Paul Ressel, Julian Kaiser, Amadeus Doppel-

hofer, Jan Eggbauer, David Terler, Amelie Fast 
2. Reihe: Rene Fürpaß, Stefan Hausleber, Emilia 

Diamanto poulou

„Hai Five“ Preisträger podium.jazz.pop.rock

Jugendblasorchester-Konzert mit 
Stefan Hausleber, Martin Lueger 

und Michael Hofbauer
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Musical „Eine Osterhasengeschichte“

Das Thema unseres diesjährigen 
Musicals stammte vom bekann-
ten Komponisten Rolf Zuckow-
ski und heißt im Original „Rolf´s 
Hasengeschichte“. Passend zum 
Thema fanden die Aufführungen 
in der letzten Woche vor den 
Osterferien statt.

Die Kindersingschule mit ihrer 
Leiterin Mag. Elisabeth Pusavec 
studierte das Musical ein,  bastelte 

auch fleißig an Kostümen und 
Kulissen mit, und brachte 
schließlich ein tolles Projekt auf 
die Bühne.

Die Musik wurde live von unse-
rem Geigenlehrer und Orches-
terleiter Michael Leitner, Mag. 
Franz Schalk, Ingrid Plank, Fried-
rich Hofbauer, und Mario Mei-
erhofer, einem Querflötenschü-
ler aus Ratten, gespielt.

Es gab wieder mehrere Vormit-
tagsaufführungen für unsere Kin-
dergärten und Volksschulen, und 
zwar in Ratten, Wartberg und 
Krieglach. Eine Abendauffüh-
rung für alle Erwachsenen durf-
te natürlich auch nicht fehlen. 
Dankenswerterweise erhielten 
wir auch für dieses Projekt die 
volle Unterstützung der Gemein-
de, und Frau Bürgermeister DI 
Regina Schrittwieser.

Aufführung der Osterhasengeschichte in Ratten 
mit Bgm. Thomas Heim und Vbgm. Daniela Zapf

Osterhasengeschichte Aufführung im VAZ Krieglach

Jugendblasorchester der Musikschule Krieglach, Ltg. Stefan Hausleber, MA MA

Die Zusammenarbeit mit den 
örtlichen Musikkapellen ist für 
uns sehr wichtig, und wir  freuen 
uns immer, wenn wir einge laden 
werden, bei Konzerten mitzu-
wirken. Folgende Konzerte durf-
ten wir heuer mitgestalten:

 5. Jänner – Dreikönigskonzert 
MTK Mitterdorf
 29. März – Jubiläumskonzert 

Musikkapelle Krieglach
 12. April – Jubiläumskonzert 

Musikverein Harmonie Wart-
berg

 26. April – Jubiläumskonzert 
Musikverein St. Kathrein am 
Hauenstein
 17. Mai – Frühjahrskonzert 

Werkskapelle Veitsch 
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Drums & Bands

Am 30. April veranstalteten wir unser „Drums & 
Bands“-Konzert, bei dem verschiedene Schlag-
zeugensembles unseres Kollegen Sebastian  Felber 
ihr Können zeigten. Die Schulbands unter der 
Leitung von Martin Reitmann waren auch wieder 
dabei und spielten Musik vom Feinsten.
Abgerundet wurde das Drums & Bands Konzert 
wieder durch unsere Big Band mit Sängerin  Aline 
Valant.

Big Band der Musikschule Krieglach Schulband, Ltg. Martin Reitmann

Schlagwerkensemble, Ltg. Sebastian Felber

Leistungsabzeichen & freiwillige Übertrittsprüfungen

Insgesamt 50 Kinder stellten sich 
im Mai einer Prüfung, wobei die 
Blasmusiker ein Jungmusiker-Leis-
tungsabzeichen erwerben konn-

ten.  Andere Instrumente wie 
 Klavier oder Geige können sich 
einer freiwilligen Übertrittsprü-
fung, die mit den Anforderungen 

des Blasmusikverbandes für die 
Leistungsabzeichen vergleichbar 
ist, stellen. Folgende Krieglacher 
Kinder legten Prüfungen ab:  

Junior-
Leistungsabzeichen
Paula Diem  

Trompete, Klasse Jürgen 
Diem, mit  
Ausgezeichnetem Erfolg

Sebastian Judmaier  
Schlagzeug, Klasse  
Sebastian Felber, mit  
Sehr gutem Erfolg

Franziska Fabian  
Querflöte, Klasse Claudia 
Prammer, mit 
 Ausgezeichnetem Erfolg

Lisa Sindlhofer  
Querflöte, Klasse Claudia 
Prammer, mit 
 Ausgezeichnetem Erfolg

Jungmusiker-
Leistungsabzeichen 
in Bronze
Paul Hofbauer Schlagzeug,
 Klasse Sebastian Felber, mit
 Sehr gutem Erfolg
Julian Pockreiter  

Schlagzeug, Klasse  
Sebastian Felber, mit  
Sehr gutem Erfolg

Bent Prinz-Fabian  
Schlag zeug, Klasse  
Sebastian Felber, mit 
 Ausgezeichnetem Erfolg

Kilian Wöls Schlagzeug, 
Klasse Sebastian Felber, mit  
Ausgezeichnetem Erfolg

Peter Freiberger Trompete, 
Klasse René Fürpaß, mit 
Sehr gutem Erfolg

Florian Pichlhöfer  
Trompete, Klasse Stefan 
Hausleber, mit  
Sehr gutem Erfolg

Übertrittsprüfung 
von der Unter- 
in die Mittelstufe
Lea Leitner
 Klavier, Klasse Sabine 

Prinz, mit  
Ausgezeichnetem Erfolg

Johanna Paar  
Blockflöte, Klasse 
 Elisabeth Pusavec, mit  
Ausgezeichnetem Erfolg

Julia Rothwangl 
Blockflöte, Klasse 
 Elisabeth Pusavec, mit 
Ausgezeichnetem Erfolg
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Festkonzert „70 Jahre Musikschule“

Generationenchor, Ltg. Aline Valant

Bgm. Regina Schrittwieser mit 
MDir. MMag. Martin Lueger

V.l.n.r.: Thomas Heim, Peter Knöbelreiter Regina Schrittwieser, 
Martin Lueger, Silvia Karelly, Philipp Könighofer, Ernst Ebner

70 Jahre und kein bisschen  leise 
– so könnte man das Festkonzert 
anlässlich 70 Jahre Musik schule 
Krieglach bezeichnen. 

Am 24. Mai hatten sich rund 700 
Besucher im VAZ Krieglach ein-
gefunden, um mit uns gemein-
sam Geburtstag zu feiern.

Neben unserer Hausherrin Frau 
Bürgermeister DI Regina Schritt-
wieser, waren auch politische 
Vertreter unserer Gastgemein-
den sowie des Landes Steiermark 
anwesend. Als Vertreter der Stei-
rischen Musikschulen durften 
wir den Direktor des J. J. Fux 
Konsevatoriums Graz, Herrn 
Mag. Eduard Lanner begrüßen.

Im Rahmen dieses Festkonzer-
tes präsentierten wir verschie-
denste Ensembles, von Tanz bis 
Kinderchor, von Jugendblas-
orchester bis zur Brass Band, 
vom Schlagwerk bis zur Quer-
flöte und von der Geige bis zum 
Kontrabass. Unsere Schulbands 
waren ebenso dabei, wie der 
neu gegründete „Generationen-
chor“. Der Generationenchor 
setzte sich aus Schülerinnen und 
Schülern, Eltern und dem Chor 
„Krieglach Vocal“ zusammen.

Als besonderes Highlight gab es 
an diesem Abend eine Urauf-
führung. Der bekannte steirische 
Komponist Siegmund Andraschek 
hatte für die Musikschule eine 

neue Fanfare komponiert, mit 
der wir das Festkonzert eröffnen 
durften. Gabriel Engelbogen 
 hatte speziell dafür einen Film 
mit Landschaftsaufnahmen der 
 Region gestaltet, der während 
der Fanfare abgespielt wurde.

Wir konnten unseren Geburts-
tag gemeinsam mit Kindern, 
Eltern, Großeltern, Freunden, 
Förderern, Unterstützern, Part-
nern und politischen Vertretern 
feiern. Wir möchten uns für alles 
bedanken, und tun dies an die-
ser Stelle stellvertretend bei unse-
rem Schulerhalter und Dienst-
geber, der Marktgemeinde Krieg-
lach, und unserer Frau Bürger-
meister DI Regina Schrittwieser.
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70  JAHRE

Kindersingschule, Ltg. Elisabeth Pusavec Jugendblasorchester, Ltg. Mag. Michael Hofbauer

„Hai Five“Uraufführung „70-Jahr-Fanfare“ von
S. Andraschek, Ltg. MDir. Lueger

Vorschau auf das kommende Schuljahr

Im kommenden Schuljahr dürfen 
wir Ihnen eine neue Kollegin vor-
stellen. Geigenlehrer Michael 
Leitner wird die Musikschule 
 leider verlassen, und für ihn über-
nimmt Frau Sylvia Pillhofer 
(ehem. Rothwangl), eine gebür-
tige Krieglacherin, seine Stelle.

Die Teilnahme an der Musikali-
sche Früherziehung für Kinder 
im letzten Kindergartenjahr ist 
aufgrund einer Initiative von Frau 
Bürgermeister DI Regina Schritt-
wieser ebenfalls wieder gratis 
(Haupt wohnsitz Gemeinde Krieg-
lach) möglich.

Neu hinzu kommen zwei beson-
ders interessante Förderungen:
• Für das Erlernen eines zwei-

ten Instruments gibt es künftig 

eine Beitragsermäßigung von 
50 %.

• Falls 3 oder mehr Kinder der 
 selben Familie die Musikschu-
le besuchen, ist der Eltern-
beitrag ab dem 3. Kind eben-
falls um 50 % ermäßigt.

Diese beiden Neuerungen gehen 
ebenfalls auf eine Initiative von 
Frau Bürgermeister DI Regina 
Schrittwieser zurück, und sollen 
einerseits besonders talentierte, 
interessierte Kinder fördern und 
andererseits Familien mit mehr 
Kindern finanziell entlasten, 
damit diese ebenfalls ein Musik-
instrument erlernen können.
Auch dafür ein großes Danke!

Wir laden Sie ein, unsere Kon-
zerte zu besuchen, und die Leis-

tungen der Musikschule Krieg-
lach in Anspruch zu nehmen. 
Wir würden uns sehr freuen, 
auch Ihr Kind an unserer Schu-
le begrüßen zu dürfen!
Wir wünschen abschließend 
einen erholsamen Sommer, und 
freuen uns auf ein Wiedersehen 
im neuen Schuljahr!

Folgende Konzerte finden 
noch in diesem Jahr statt:
5. Nov. 2025 | 18:00  

Volksmusikabend  
im VAZ Krieglach

3. Dez. 2025 | 18:00  
Adventkonzert  
im VAZ Krieglach

17. Dez. 2025 | 18:00  
Brassissimo Christmas  
im VAZ Krieglach
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Der Osterhase kommt
Nach dem Fasching ist vor der 
Osterzeit, diese wurde heuer 
wieder sehr bunt und aufregend 
gestaltet. Die Kinder hörten 
Geschichten rund um den Oster-
hasen, aber auch der Einzug von 
Jesus nach Jerusalem in klein-
kindgerechter Sprache, durfte 
nicht fehlen. Die Kinder waren 
damit sehr gut auf die Palmwei-
he mit Herrn Pfarrer vorbereitet. 
Zu dieser durften wir wieder in 
den großen Mittelschulturnsaal 
kommen und gemeinsam mit 
den Kindern aus dem Kinder-
garten feiern. Die Kleinsten 
waren begeistert von den vielen 
tollen Liedern und den selbst-
gemalten Bilder zur Osterge-
schichte. „Ich bissi nass“, erzähl-
ten die Kinder danach und mein-
ten damit das Weihwasser. Die 
gemeinsam gebundenen Palm-
buschen mit dem selbstgemach-
ten Ostereiern und den bunten 
Schnüren wurden auch von 
Herrn Pfarrer Mag. David 
Schwingenschuh geweiht. 
Damit der Osterhase auch eine 
Kleinigkeit vorbeibringen konn-
ten, durfte ein Osternest natür-
lich auch nicht fehlen. Ein klei-

nes „Osterhasensackerl“ wurde 
mithilfe der Murmeltechnik bunt 
gestaltet und am letzten Tag vor 
den Ferien war es dann wirklich 
so weit und der Osterhase hat 
sich wirklich gute Verstecke über-
legt. Als Jause gab es heuer 
selbstgemachte Hasenpizza, 
dazu durften die Kinder den 
Pizza teig mit einer Hasenform 
ausstechen und nach Belieben 
belegen. Danach konnten alle 
verdient in die Ferien  starten. 

Geburtstagsfeiern
Auch nach den Ferien wurde 
fleißig weitergefeiert, es standen 
wieder Geburtstage am Plan. Die 
Kinder wünschten sich einen 
Schokokuchen mit Smarties, die-
ser wurde gemeinsam gebacken 
und gemütlich vernascht.

Der Frühling ist da
Mit langsamen Schritten kam 
auch der Frühling wieder, damit 
wir der Sonne etwas auf die 
Sprünge helfen konnten, haben 
wir unser neues Frühlingslied 
ganz oft gesungen. Ab und zu 
hat es wirklich geholfen und wir 
konnten schon sehr früh am Vor-
mittag in den Garten gehen. 

Wenn sich die Sonne aber mal 
wieder hinter den Regenwolken 
versteckte, legten wir gemein-
sam in unserem Kreis eine wun-
derschöne Frühlingswiese mit 
vielen Blumen und Schmetter-
lingen. 
Auch eine Klanggeschichte zum 
Thema Frühling hörten die Kin-
der, diese hat ihnen sehr gefal-
len, sodass wir ein kleines 
Wochenprojekt gestartet haben. 
Jeden Tag wurde mithilfe eines 
anderen Instruments ein neues 
Tier im Wald gesucht. Von Maus, 
über Vogel bis hin zum Igel 
waren alle Tiere dabei. 

Tierbesuch
Wir durften heuer das erste Mal 
tierischen Besuch in der Krippe 
empfangen. Frau Ebner aus Krieg-
lach, stellte den Kindern Meer-
schweinchen, Küken und 
 Schildkröten vor und es durfte 
natürlich auch alles gestreichelt 
werden. 

Mutter- und Vatertag
Danach standen aber schon die 
nächsten zwei Feste an,  Muttertag 
und Vatertag. Die Kinder durften 
erzählen, was sie zuhause mit 

Neues aus der Kinderkrippe
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Mama und Papa immer  Tolles 
machen. „Mama kocht immer 
für mich“, „Mama kuschelt mit 
mir“, „Papa isst mit mir“, „Papa 
geht mit mir auf den Spielplatz“. 
Dabei haben sie für jedes Eltern-
teil ein kleines Herz in unsere 
Kreismitte gelegt. Gemeinsam 
haben wir ein Muttertags- und 
ein Vatertagslied gelernt und als 
Unterstützung für zuhause auch 
gefilmt. Beim Gestalten der 
Geschenke waren alle sehr 
bemüht und sie freuten sich sehr, 
als sie das Geschenk endlich mit 
nach  Hause nehmen durften. 
 
Abschlussfest 
Das Jahr schreitet mit großen 
Schritten voran und wir planen 
schon unser Abschlussfest, denn 
heuer dürfen 11 Kinder in den 
Kindergarten weiterziehen. Mit 
einem lächelnden aber auch 
einem traurigen Auge verabschie-
den wir unsere Krippenkinder 
am letzten Tag mit einem klei-
nen Fest im Garten. 

Das Krippenteam bedankt 
sich bei den Eltern 

für ein wundervolles Jahr 
und für das entgegen-
gebrachte Vertrauen  
und wünscht schöne

und erholsame  
Sommerferien.
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Neues vom heilpädagogischen Kindergarten
Wir möchten uns in erster Linie 
ganz herzlich bei unserer Frau 
Bürgermeister DI Regina Schritt-
wieser für unsere neuen Spiel-
geräte im Garten sowie unsere 

neuen Wesco Bausteine für den 
Turnsaal bedanken. Die Kinder 
sind begeistert und haben sich 
sehr darüber gefreut. Es wird 
schon eifrig damit gespielt und 
tolle Parcours gebaut. 
Da sich das Kindergartenjahr 
schon bald dem Ende zuneigt, 
stehen bei uns noch viele Aus-
flüge an.

Gemeindebücherei
Wir waren bereits zu Besuch in 
der Gemeindebücherei. Die Kin-
der konnten sich in der Büche-
rei alles genau ansehen. Es wur-
den Bücher vorgelesen sowie 
Toniebox gehört. Wir möchten 
uns recht herzlich bei Frau San-
dra Kutzner für diesen gemüt-
lichen Vormittag bedanken. 
Ein weiteres Highlight war der 
Besuch von Frau Karoline Ebner. 
Sie kam mit verschiedenen Klein-
tieren zu uns in den Kindergar-
ten. Unser Turnsaal wurde kur-
zerhand zu einem Streichelzoo 
umgewandelt. Zu Besuch war 
der Hase Freddy, kleine Küken, 
Schildkröten und ein paar Meer-
schweinchen. Die Kinder waren 
sehr interessiert und vorsichtig. 
Es war ein tolles Erlebnis für alle, 
den Tieren so nah zu sein.

Heuschrecktheater
Am 21. Mai waren wir mit den 
Kindern im VAZ eingeladen. Wir 
durften uns das Heuschreck-
theater anschauen. Es war ein 

lustiges und unterhaltsames 
 Programm. Ein großer Dank gilt 
unserer Frau Bürgermeister 
DI  Regina Schrittwieser für die 
Übernahme der Kosten. 

Ausflug zum Bauernhof
Am 23. Mai wanderten wir zum 
Bauernhof der Familie Ebner. 
Dort wurden wir bereits freund-
lich begrüßt und zu einer lecke-
ren Jause eingeladen. Es gab 
selbstgemachte Aufstriche und 
frisches Brot. Gut gestärkt erkun-
deten wir den Bauernhof. Die 
Kinder durften die Kühe und Zie-
gen füttern, Hasen streicheln und 
Hühner einfangen. Wer wollte 
durfte sich sogar in den Traktor 
reinsetzen. Das Highlight für die 
Kinder war, dass sie anhand einer 
„Spielkuh“ selbst probieren 
konnten, wie es ist eine Kuh zu 
melken. Wir möchten uns noch-
mal recht herzlich bei Familie 
Ebner für diesen informativen, 
lehrreichen und tollen Vormit-
tag bedanken.

Familiennachmittag
Heuer haben wir das erste Mal 
einen gemeinsamen Familien-
nachmittag mit den Eltern und 
Kindern im Kindergarten geplant. 
Die Eltern kamen am Nachmit-
tag mit Picknickdecken zu uns 
in den Kindergarten.  Wir 
 präsentierten unsere Muttertags- 
und Vatertagslieder sowie 
Gedichte – danach wurden 
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 unsere Eltern etwas kreativ gefor-
dert. Die Eltern durften mit ihren 
Kindern gemeinsam etwas 
 basteln und danach trafen wir 
uns im Turnsaal zu einem gemüt-
lichen Picknick. Es gab eine  Jause 
sowie Kuchen und Kaffee. Wir 
wollen uns nochmals recht herz-
lich bei unseren Eltern fürs Mit-
wirken und für diesen gemütli-
chen Nachmittag bedanken. Es 
war sehr schön!

Australia Ranch
Am 4. Juni wanderten wir nach 
Freßnitz zur Australia Ranch. 
Dort angekommen wurden wir 
bereits mit einer leckeren Jause 
begrüßt. Anschließend durften 
unsere Kinder die Pferde mit Fin-
gerfarben bemalen, was für die 
Kinder ein besonders tolles Erleb-
nis war. Die Kinder durften den 
ganzen Hof erkunden. Es gab 
Hühner, einen Hofhund und 
sogar kleine Fohlen. Besonders 
freuten sich die Kinder auf das 
Reiten. Es waren alle sehr mutig 
und sie bekamen fast nicht genug 
davon. Zum Abschluss wurden 
wir noch mit einer leckeren 
Würsteljause sowie mit einem 
Eis versorgt. Es war ein wunder-
schöner und lustiger Vormittag 
am Pferdehof. Natürlich möch-
ten wir uns recht herzlich bei 
Lilly und Familie Gruber/Som-
merer für die Verköstigung und 
für diesen tollen Vormittag 
bedanken!

Rettung
Weiters durften wir heuer die 
Rettung in Krieglach besu-
chen. Die Kinder 
hatten die Möglichkeit 
sich ein Rettungs auto 
von innen anzusehen 
und sich sogar reinzu-
setzen. 
Wir erfuhren 
sehr viel über 
d ie  Ret tung 
(wann braucht 
man eine Ret-

tung,  welche Aufgaben haben 
die Rettungsleute…). Mit sehr 
aufmerksamen Ohren saugten 
die Kinder die vielen Informa-
tionen auf.  Es gab noch eine 
leckere Würsteljause und ein 
Eis. Hierbei möchten wir uns 
recht herzlich beim Team der 
Rettung & Familie Mann, für die-
sen tollen Vormittag und der 
guten Verpflegung bedanken. 

Raupe - Schmetterling
Passend zur Jahreszeit, hatten 
wir im Frühling das Projekt „Klei-
ne Raupe Nimmersatt“. Es wur-
den viele Geschichten erzählt, 
Lieder gesungen und gebastelt. 
Um den Kindern noch mehr Ein-
blicke in die Entwicklung zum 
Schmetterling zu geben, bestell-
ten wir uns Raupen um ihnen 
bei ihrer faszinierenden Ver-
wandlung zuzusehen und sie 
zu beobachten. Die Kinder 
waren besonders begeistert und 
der erste Blick in der Früh war 
sofort zu unseren Raupen. Es 
dauerte nicht lange und schon 
hatten sich die Raupen verpuppt. 
Nach nur wenigen Tagen war 
es nun endlich soweit. Wir hat-
ten großes Glück und konnten 
den Schmetterlingen beim 
Schlüpfen zusehen. Anschlie-
ßend entließen wir sie gemein-
sam mit den Kindern in die freie 
Natur.

Feuerwehr
Am 13. Juni wurden wir zur Frei-
willigen Feuerwehr in Krieglach 
eingeladen. Familie Engelbogen 
bereitete für die Kinder ein  tolles 
Programm vor. Die Kinder durf-
ten sich die Ausrüstungen der 
Feuerwehrleute ansehen und 
zum Teil sogar anprobieren. Wei-
ters bekamen sie einen Einblick 
in die Arbeit eines Feuerwehr-
mannes und durften mit dem 
Wasserschlauch spritzen. Zur 
Verköstigung gab es Würstel und 
ein Eis. Nochmal ein herzliches 
Danke an die Familie Engel-
bogen für diesen tollen Ausflug. 

Sommerfest
Zum Abschluss des Kindergar-
tenjahres ist noch ein Sommer-
fest geplant. Am Montag, dem 
30. Juni sind die Eltern, Groß-
eltern und Geschwister zu einem 
gemütlichen Nachmittag einge-
laden. Die Kinder präsentieren 
ihre Lieder und einen Tanz. 
Anschließend lassen wir den 
Nachmittag gemütlich bei  Kaffee 
und Kuchen und mit ein paar 
Spielstationen sowie Kinder-
schminken ausklingen. 

Wir wünschen allen Familien 
einen erholsamen Sommer 
und schöne Sommerferien.

Das Team des heilpäda-
gogischen Kindergartens
Leonie, Natascha & Renate 
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Aktuelles aus dem Gemeindekindergarten
Unser Kindergartenjahr neigt 
sich dem Ende zu und wir hat-
ten viele tolle Ausflüge und 
Erlebnisse.

Vorlesetag
Ende März gab es im Kinder-
garten einen Vorlesetag gemein-
sam mit Schülern der MS Krieg-
lach, bei dem Märchen im 
 Mittelpunkt standen. Für unsere 
Kinder war das besonders 
 spannend und sie hörten auf-
merksam zu. Dafür ein Danke-
schön an Frau Grünwald!

ÖAMTC
Im April veranstaltete der 
ÖAMTC ein Verkehrssicherheits-
training für die Schulanfänger 
des Gemeindekindergartens. 
Dadurch wurde das Sicherheits-
gefühl für den zukünftigen 
 Schulweg geweckt. Für unsere 
„Großen“ war dies ein spannen-
des und lehrreiches Erlebnis.

Kleintiere zu Besuch
Das zweite Highlight im April 
war der Besuch von Frau Karo-
line Ebner mit den Kleintieren 
ihres Bauernhofes. Die Kinder 
durften die Küken, Kaninchen, 
Meerschweinchen und Schild-
kröten füttern und streicheln. 
Außerdem wurden den Kindern 
viele Informationen und der 
Umgang mit Kleintieren nahe-
gebracht. Für unsere Kinder war 
es ein besonderes Erlebnis. Ein 
herzliches Dankeschön an Frau 
Ebner, und wir hoffen auf einen 
weiteren Besuch im nächsten 
Kindergartenjahr.

Osterhasengeschichte
Der Besuch des Musicals der 
Musikschule im VAZ Krieglach 
unter dem Titel „Eine Osterha-
sengeschichte!“ war für unsere 
Kinder ebenfalls ein besonderes 
Erlebnis. Vielen Dank an das 
Team der Musikschule! Unsere 
Palmweihe fand im Turnsaal der 

Mittelschule mit unserem  Pfarrer 
Herrn Mag. David Schwingen-
schuh statt. Danke an unseren 
Herrn Pfarrer für die nette Gestal-
tung unserer Feier.

Kinderpolizei
Die Polizeiinspektion Krieglach 
besuchte uns mit dem Projekt 
„Kinderpolizei“ nach den Oster-
ferien. Dabei durften unsere 
 Kinder Ausrüstungsgegenstände 
der Polizei untersuchen und 
Sicherheitskleidung ausprobie-
ren. Die Kinder durften auch in 
das Einsatzfahrzeug einsteigen 
und sich am Alkomaten versu-
chen. Dafür bekamen die Kin-
der als Erinnerung an diesen 
spannenden Tag Urkunden mit 
dem eigenen Fingerabdruck. Wir 
möchten uns bei den Polizei-
beamten dafür bedanken!

Feuerwehren
Auf die Polizei folgten im Mai 
die nächsten Einsatzorganisa-
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tionen, nämlich die Feuerweh-
ren von Krieglach und Freßnitz. 
Die Kinder der gelben und grü-
nen Gruppe wurden mit Feuer-
wehrfahrzeugen vom Kinder-
garten abgeholt, zum Rüsthaus 
nach Freßnitz gebracht und dort 
durften die Kinder bei Lösch-
übungen tatkräftig üben. Die rote 
und blaue Gruppe besuchte das 
nahegelegene Rüsthaus der Feu-
erwehr Krieglach. Die Ausrüs-
tungsgegenstände der Feuerwehr 
wurden ausprobiert und die Kin-
der durften in die Feuerwehr-
fahrzeuge einsteigen. Unsere 
Kinder durften sowohl in Krieg-
lach wie auch in Freßnitz Übun-
gen mit Wasserspritzen und der 
Feuerwehrtrage ausprobieren. 
Wir bedanken uns bei den Feu-
erwehren für die gute Würstel-
jause und für die herzliche 
Betreuung.

Gemeindebücherei 
Ein besonderer Tag war auch der 
Besuch in unserer Gemeinde-
bücherei. Die Kinder durften in 
vielen verschiedenen Büchern 

blättern und schmökern. Wir 
bedanken uns bei der Leiterin 
Sandra Kutzner für die nette Vor-
lesestunde.

Kindermuseum Frida & Fred 
Am 12. Mai ging es für unsere 
28 Schulanfänger mit dem Bus 
nach Graz ins Kindermuseum 
Frida & Fred. Die Kinder durften 
in die faszinierende Welt der 
Seifenblasen eintauchen und 
damit auch experimentieren. Ein 
Highlight für alle Kinder war, 
sich selbst in eine riesige Sei-
fenblase zu stellen. Nach einer 
Jausen-Pause ging es für die Kin-
der mit dem Mitmachtheater 
„Forscherixa“ weiter, bei dem 
alle gemeinsam ins Mittelalter 
reisten. Wir bedanken uns herz-
lich bei Frau Bürgermeister DI 
Regina Schrittwieser für die 
Übernahme der Buskosten.

AUVA – Baderegeln
Unsere Schulanfänger wurden 
Mitte Mai durch die AUVA mit 
den Baderegeln vertraut gemacht. 
Mittels Trockenübungen wurden 
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die richtigen Schwimmbewe-
gungen geübt, das richtige Ver-
halten im und am Beckenrand/
Ufer sowie das Hilfeholen in 
Notsituationen mittels eines 
übergroßen Plakats sowie Top- 
und Flop-Tafeln besprochen. 
Zum Abschluss erhielten die Kin-
der eine persönliche Urkunde 
sowie ein Blue Circus Sicherheits-
malbuch.

Theater Heuschreck
Am 12. Mai besuchten wir das 
Theater Heuschreck im VAZ 
Krieglach mit der Aufführung des 
Stückes „Drachenzirkus“. Die 
Kinder waren vom erlebnisrei-
chen Stück begeistert. Herzli-
chen Dank an Frau Bürgermeis-
ter DI Regina Schrittwieser für 
die Übernahme der Kosten. 

Mutter-/Vatertagsausflüge
Nach dem Motto „Wir schenken 
Zeit“ fanden unsere Mutter- und 
Vatertagsausflüge statt. Aufgrund 
des Regenwetters fand die Feier 
der roten Gruppe von Irmgard 
und Dagmar im Turnsaal sowie 

im Gruppenraum des Kinder-
gartens statt. Die Kinder und 
Eltern veranstalteten ihr Pick-
nick im Turnsaal und suchten 
anstatt nach Waldschätzen nach 
„Schätzen in der Kindergarten-
gruppe. 

Nachdem die Kinder den Eltern 
ein Mutter- und Vatertagslied 
vorgetragen hatten, konnten sich 
Eltern und Kinder künstlerisch 
betätigen. So entstanden viele 
wunderschöne Bastelarbeiten 
mit dem Thema Familie aus Recy-
clingmaterial. Die Eltern, Kinder 
und Pädagogen erlebten einen 
wunderschönen Nachmittag.

Der Ausflug der grünen Gruppe 
von Julia und Hanni führte in 
die Annenruh. Nach einer 
 Wanderung wurde zuerst das 
gemütliche Picknick aufgebaut 
und anschließend wurden Lie-
der und Gedichte vorgetragen 
um Mama und Papa zu zeigen, 
wie sehr sie von ihren Kindern 
geliebt werden. Nach der 
 Stärkung  wurde der Wald erkun-

det und schöne Andenken mit 
Natur material gebastelt.

Die blaue Gruppe von Julia und 
Susi wählte als Ausflugsziel den 
Krieglacher Badesee. „Der wert-
vollste Schatz der Welt“ – ein-
deutig die Familie. Unter diesem 
Motto fand der Familiennach-
mittag bei herrlichem Wetter 
ebenfalls mit Liedern und 
Gedichten für Mama und Papa 
statt. Danach musste ein Rätsel 
um den wertvollsten Schatz 
gelöst werden und es wurde 
gemeinsam mit der Familie ein 
großes Bild gestaltet. Nach die-
sen schönen gemeinsamen Stun-
den ließen wir den Nachmittag 
bei einen Buffet ausklingen.

Beim Familienfest der gelben 
Gruppe von Lena und Andrea, 
im Turnsaal der Mittelschule, wur-
de auf Picknickdecken gemein-
sam gegessen, gesungen, gebas-
telt, geturnt und viel gelacht. 
Danke für einen wundervollen 
Vormittag voller Nähe, Freude 
und Miteinander.
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Waldtage
Der Juni begann mit Waldtagen 
am Bauernhof der Familie Ross-
egger, vlg. Magritzer. Nach der 
Wanderung dorthin stärkten wir 
uns zuerst mit der mitgebrachten 
 Jause, um anschließend mit unse-
rer Gastgeberin Anneliese Ross-
egger in den Wald zu starten. Im 
Zuge der Waldpädagogik ent-

deckten wir Schätze des Waldes, 
suchten nach Tierspuren lausch-
ten nach den Geräuschen des 
Waldes und gestalteten mit unse-
ren Schätzen Collagen. Danke 
für diesen erlebnisreichen Tag an 
Frau Rossegger.

Besuch der Volksschule
Im Juni besuchten wir mit  unseren 

Schulanfängern die Volksschule 
und wir nahmen am Schulunter-
richt sowie an der Hofpause teil. 

Die Kinder brachten ihre  eigenen 
Schultaschen mit und erzählten 
begeistert von ihrer ersten Haus-
aufgabe. Es war ein besonderes 
Erlebnis für unsere „Großen“.

Für die nächste Zukunft wird für 
die Schulanfänger aller Grup-
pen ein Abschlussfest im Kinder-
garten vorbereitet.

Nun freuen wir uns auf den 
Sommer und wünschen 
allen Eltern und Kindern 

schöne Ferien und 
unseren Schulanfängern 

im Herbst 
einen schönen Schulbeginn.

Das Kindergartenteam
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Anfang Mai startete das Projekt 
„Bäckerstand in der Schule“. In 
Zusammenarbeit mit der Volks-
schule und der Bäckerei 
Rothwangl und mit der Unter-

stützung der Marktgemeinde 
Krieglach konnte der tägliche 
Verkauf der Bäckerjause gesi-
chert werden. Jeden Morgen 
übernehmen zwei Schüler der 

Volksschule und 
zwei der ASO 
gemeinsam den 
Verkauf, beglei-
tet von einem 
wechselnden 
Erwachsenen-
team. Die Auf-
gaben werden 
fair aufgeteilt, 
sodass jedes 

Kind alle Tätigkeiten auspro-
bieren kann. So sammeln die 
Kinder wichtige Erfahrungen für 
den Alltag und stärken ihre 
Lebenspraxis.

Ein besonderer Dank gilt der 
Marktgemeinde Krieglach, die 
uns tatkräftig dabei unterstützt, 
das Gebäck in die Schule zu 
bringen, und die auch die not-
wendigen Mittel für den Verkauf 
bereitgestellt hat. Ebenso möch-
ten wir der Bäckerei Rothwangl 
für das entgegengebrachte Ver-
trauen herzlich danken.

Bäckereiverkauf in der Schule

Allgemeine Sonderschule Krieglach

In Zusammenarbeit mit der 
Marktgemeinde Krieglach und 
der Polizistin Nicole Urschinger 
wurden heuer an der ASO Krieg-
lach interessante Workshops und 
Projekte für unsere Schüler und 
Eltern angeboten.

Der Workshop „Safer Internet“ 
beschäftigte sich mit der Sensi-
bilisierung der Kinder im 
Umgang mit dem Handy und 

informierte über die Gefahren 
im Internet. Die speziell geschul-
te Polizistin Nicole Urschinger 
thematisierte in Workshops für 
Schüler und Eltern Risiken im 
Internet,  Cyber-Mobbing, 
Gewalt verherrlichung bei Com-
puterspielen sowie Sucht und 
Gewalt. Außerdem wurde für 
die Buben und Mädchen der 
ASO ein Selbstverteidigungskurs 
veranstaltet. Dabei lernten die 

Kinder und Jugendlichen wich-
tige Befreiungsgriffe und Tech-
niken kennen, mit denen sie sich 
im Ernstfall verteidigen könnten. 

Die ASO Krieglach bedankt sich 
herzlich bei Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser und der Marktge-
meinde Krieglach, welche die 
gesamte Finanzierung dieses Pro-
jektes und des Selbstverteidi-
gungskurses übernommen hat.

Handy, Internet, Sucht, Gewalt
& Selbstverteidigungskurs
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Herzlauf

Am 11. April 2025 durften wir 
am Sportfest der Mittelschule 
Kindberg teilnehmen, das 
gemeinsam mit Sportbündel 
organisiert wurde. Gleich am 
Morgen machten wir uns mit 
dem öffentlichen Bus von Krieg-
lach auf den Weg nach Kind-
berg. Die Fahrt war angenehm 
und bot eine lebensnahe All-
tagserfahrung.

Vor Ort wurden wir herzlich 
empfangen und in das Programm 
eingeführt. Auf dem Schulgelän-
de erwarteten uns zahlreiche 
abwechslungsreiche Stationen: 
Besonders beliebt war das 

Bogenschießen, aber auch Hand-
ball, Landhockey, Tennis und 
Zirkusakrobatik fanden großen 
Anklang. In der Turnhalle gab 
es eine Mattenschaukel und 
einen Rollstuhl-Parcours, um 
auch inklusive Sportangebote 
erlebbar zu machen.

Während der Pausen wurde uns 
eine besondere Gastfreundschaft 
zuteil. Eine Klasse stellte ihre 
Räumlichkeiten zur Verfügung, 
in denen die Kinder gemeinsam 
jausnen konnten. Außerdem 
brachte eine Klasse Säfte und 
selbstgebackene Muffins mit. 
Vielen Dank dafür!

Der sportliche Vormittag verging 
wie im Flug. Die Kinder waren 
begeistert, probierten vieles aus 
und zeigten vollen Einsatz. Am 
Nachmittag fuhren wir mit dem 
Bus zurück nach Krieglach – erfüllt 
von den vielen schönen Eindrü-
cken eines gelungenen Tages.

Der Herzlauf, der am 6. Juni in St. Barbara im 
Mürztal stattfand, war eine tolle Veranstaltung, 
bei der viele Menschen zusammenkamen, um 
für einen guten Zweck zu  laufen. Trotz des 
heißen Wetters, das an diesem Tag herrschte, 
zeigten alle eine beeindruckende Motivation 
und Durchhaltevermögen. 
Besonders freut uns, dass die Firma fiber4net 
GmbH, unter der Leitung von Geschäftsführer 
Max Rothwangl, unser Nenngeld gesponsert 
hat.
Es war ein erfolgreicher Tag voller Energie, 
Zusammenhalt und positiver Impulse.

Sportfest in der MS Kindberg
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„Mir hat die Draußenschule Spaß 
gemacht. Nun erzähle ich euch 
etwas davon. Wir waren jeden 
Freitag in dem Schuljahr entwe-
der bei Karo am Bauernhof, bei 
Anne am Bauernhof, mit Naschi 
oder unseren Lehrerinnen, Frau 
Wagner und Frau Kaltenegger 
unterwegs, wie im Roseggerpark, 
am Schotterteich, im Wald oder 
bei der Gölkkapelle. An einem 
Tag ernteten wir Kartoffeln bei 
Anne. Daraus machten wir dann 
Kartoffelchips. Dabei sahen wir 
einen Film  im Stadlkino an, bei 
dem es um Kartoffeln ging. Wir 
banden aber auch einen Besen 
aus Weide und spielten 1-2-oder 
3. Bei Anne hat es mir immer 
gut gefallen. Ich war aber auch 
bei Karo am Bauernhof. Dort 
brannten wir „Stipfel“ und näh-
ten Kissen, die wir mit Heu und 
Stroh befüllten. Aber es gab nicht 
nur Arbeit, sondern wir kochten 
auch Sterz und Palatschinken. 
Bei den Palatschinken schmeck-
ten mir die mit Käse am besten, 
doch die mit Brennnesseln 
schmeckten mir nicht so gut. 
Sonst gefiel es mir bei Karo 
immer sehr gut. Wir kennen aber 
auch Natascha Steinbauer. Wir 
nennen sie Naschi. Sie hatte 
auch manchmal ihr Eichhörn-
chen „Prinzessin Otto“ dabei. 
Wir durften es sogar streicheln.  
Sie machte mit uns im Wald 
sogar eine Pechsalbe. Aber sie 

spielte mit uns 
auch Spiele 
und wir durf-
t en  unse re 
eigene Kugel-
bahn bauen. 
Ein Insekten-
hotel gestalte-
ten wir auch 
selber.  Wir 
machten ein 

Lagerfeuer mit Stockbrot und 
Schokofrüchten. Auch mit Naschi 
hat es mir sehr gut gefallen. Aber 
auch mit den Klassen 3a und 3b 
gingen wir oft wohin. Am meis-
ten gefallen hat mit der Rechen-
spaziergang im Roseggerpark. 
Wir waren aber auch im Wald 

und wo anderes, wo es mir Spaß 
gemacht hat. Ich liebe die Drau-
ßenschule.“

 (Sophia, 3b)

„Heute erzähle ich euch über 
die Draußenschule bei Karo. 
Schon sehr oft waren wir am 
Bauernhof von Karo, Hubert und 
Rosemarie. Dort machten wir 
immer lustige Sachen. Das The-
ma war heuer: Altes Handwerk. 
Mit Rosemarie kochten wir zwei 
Mal, einmal Palatschinken mit 
Brennnesseln, Schinken, Zwie-
beln,… und Sterz. Der Sterz 
schmeckte mir nicht so gut wie 
die Palatschinken. Am Bauern-
hof nähten wir auch Polster, die 

Draußenschule 3. Klassen

Aktuelles von der Volksschule Krieglach
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Die 3. Klassen besuchen das Gemeindeamt

wir mit Sägespänen und Heu 
befüllten. Das war ziemlich 
leicht. Da waren wir so schnell, 
dass wir dann noch zu den 
Kühen durften. Mit Hubert haben 
wir „Stipfel“ am Feuer ange-
brannt und sie dann mit einem 
Hammer in den Boden gehäm-
mert. Das fand ich nicht so cool 

wie das Kochen. Bei Karo schrie-
ben wir Briefe mit Gänsefedern 
und verschlossen sie mit einem 
Siegel aus Wachs. Danach pro-
bierten wir noch verschiedene 
Käsesorten. Mit Rosemarie mach-
ten wir auch mit Kräutern einen 
Tee. Den Tee kostete ich zu - 
hause. Er war sehr gut. In den 

Pausen am Bauernhof spielten 
wir meisten Fangen. Das war 
immer sehr lustig. Karo stellt mit 
uns auch mit verschiedenen alten 
Mixern Butter her. Die Draußen-
schule in der 3. Klasse war sehr 
cool. Ich hoffe, dass wir das in 
der 4. Klasse auch machen!“

(Aaron 3b)

Um nicht nur im Klassenraum 
über die Aufgaben einer Gemein-
de etwas zu erfahren, besuchten 
die Kinder der 3. Klassen das 
Gemeindeamt. Dort erfuhren die 
Kinder vieles über die verschie-
denen Ämter, lernten einige 
Gemeindebedienstete kennen, 
bekamen eine Jause und zum 
Abschluss gab es noch ein Grup-
penfoto für jedes Kind. 

Vielen Dank an Frau Bürgermeister Schrittwieser und 
dem Team der Gemeinde-Mitarbeiterinnen und -Mitarbeiter!
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Einen spannenden Vormittag 
erlebten die Kinder der ersten 
Klassen. Mit dem Zug ging es 
zuerst nach Leoben. Der weite-
re Weg führte die Kinder vom 
Bahnhof bis zur Montanuniver-
sität. 
Im Lernlabor bekamen die  Kinder 
weiße Mäntel, um Experimente 
durchführen zu können. Höhe-
punkt war das Züchten eines 
Kristalls.

Auch in diesem Jahr beteiligten 
wir uns wieder an der alljähr-
lichen Aktion „Der große steiri-
sche Frühjahrsputz“. 

So wurde die nähere Umgebung 
der Schule von Kindern vor und 
nach den Osterferien gründlich 
vom Abfall gereinigt und so ein 
Bewusstsein geschaffen, wie die 
Müllentsorgung sich im Alltag 
bemerkbar macht, wenn diese 
nicht ordnungsgemäß durch-
geführt wird.

Lernlabor Kristalle Steirischer Frühjahrsputz
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Das kühle Wetter konnte den Kin-
dern, die in Graz beim Schullauf 
starteten, nicht die gute Laune ver-
derben. 

Mit 51 Kindern und drei Lehrerin-
nen fuhren die Vertreter:innen unse-
rer Schule mit dem Bus nach Graz. 
Dort zeigten die  Kinder in verschie-
denen Altersgruppen ihr Können. 

Einige Kinder konnten sich sogar 
für das Bundesfinale qualifizieren. 
Marcel Florian war als 3. seiner 
Altersklasse der Beste unserer Schu-
le. Herzliche Gratulation an alle 
Kinder!

Lidl Schullauf Graz

w

spark7.com/stmk

* Aktion gültig von 02.06. bis 30.09.2025 für alle Jugendlichen, die bis zum 19. 
Geburtstag ein kostenloses spark7 Konto bei der Steiermärkischen Sparkasse 
eröffnen (bei unter 14-jährigen ist die Unterschrift der gesetzlichen Vertreter:in 
notwendig). Der 20-Euro-Bonus und das 2-Euro-Zeugnisgeld werden direkt aufs 
Konto gebucht. Walker-Rucksack erhältlich solange der Vorrat reicht. Nicht mit 
anderen Aktionen kombinierbar. Gültig mit dem Jahreszeugnis 2025.

spark7 – das modernste 

Jugendkonto Österreichs

Bei

Kontoeröffnung:

20 Euro oder

Walker-Rucksack*

+
2 Euro pro Einser 

Zeugnisgeld*
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Im Rahmen der Präventionsar-
beit fand für die 4. Klassen ein 
dreistündiger Workshop zum 
Thema Suchtprävention statt. 
Geleitet wurde der Workshop 
von Stefan Pree, einem erfahre-
nen Experten, der in der Jugend- 
und Suchtarbeit und im Bereich 
Prävention tätig ist. Sein Ziel: 
aufklären, sensibilisieren und 
Jugendliche dazu ermutigen, ver-
antwortungsbewusste Entschei-
dungen zu treffen.

Der Workshop begann mit einer 
grundlegenden Frage: Was genau 
ist Sucht?
Unterschiedliche Formen von 
Sucht – von legalen Substanzen 
wie Alkohol und Nikotin bis hin 
zu illegalen Drogen und verhal-
tensbezogenen Abhängigkeiten 
wie Spiel- oder Mediensucht 
wurden besprochen.

Ein zentrales Thema war die Ent-
stehung von Sucht. Der Referent 
erklärte, dass Sucht in der Regel 

schleichend entsteht – oft unbe-
merkt. Aus gelegentlichem Kon-
sum kann sich langsam eine 
Abhängigkeit entwickeln.
Die Jugendlichen lernten, wie 
Neurotransmitter wie Dopamin, 
Serotonin und Adrenalin unsere 
Emotionen, unser Verhalten – 
und auch unsere Suchtrisiken 
– beeinflussen.

Ein weiterer Schwerpunkt lag 
auf dem Thema Gruppendruck. 
Wie reagiere ich, wenn andere 
konsumieren? Stefan Pree ver-
mittelte den Jugendlichen wie 
wichtig es ist, eigene Entschei-

dungen bewusst zu treffen.
Auch das Thema Lebensziele 
wurde angesprochen. Der Refe-
rent ermutigte die Jugendlichen, 
Träume und Pläne zu entwickeln 
– denn ein Ziel vor Augen zu 
haben, schützt auch vor riskan-
tem Verhalten. Der Workshop 
schloss mit einer starken Bot-
schaft: „Gesundheit und Lebens-
zeit sind das Wertvollste, was 
wir haben.“
Stefan Pree machte deutlich: 
Suchtprävention ist keine Verbots-
kultur, sondern eine Einladung 
zur Selbstreflexion, Selbstfür - 
sorge und Eigenverantwortung.

Suchtprävention für Jugendliche: 
Ein Workshop, der zum Nachdenken anregt

Mittelschule 
Peter Rosegger Krieglach

Am 7. März 2025 fand an der 
Mittelschule Krieglach ein beson-
derer Workshop für die Schüler 
der 4. Klassen statt: Ein Sexual-
pädagogik-Projekt, das in enger 
Zusammenarbeit mit der Schul-
sozialarbeit und mit der Bewil-
ligung der Bildungsdirektion 
organisiert wurde.
Um eine offene und altersge-
rechte Gesprächsatmosphäre zu 
ermöglichen, wurden die Jugend-
lichen in kleine Gruppen ein-

geteilt und geschlechtsspezifisch 
betreut. Der Verein Mafalda 
gestaltete den Workshop für die 
Mädchen, während der Verein 
Männergesundheit mit den 
Buben arbeitete.

Die Jugendlichen erhielten dabei 
nicht nur fundierte Informatio-
nen, sondern auch die Gelegen-
heit, Fragen rund um die The-
men Liebe, Partnerschaft, das 
erste Mal sowie sexuell über-

tragbare Krankheiten zu stellen 
und offen zu besprechen. Durch 
den respektvollen, einfühlsamen 
und professionellen Zugang der 
beiden Vereine konnte ein Rah-
men geschaffen werden, in dem 
sich die Schüler ernst genom-
men und gut begleitet fühlten.
Das Ziel des Workshops war es, 
die Jugendlichen aufzuklären, 
zu stärken und in ihrer Persön-
lichkeitsentwicklung zu unter-
stützen. 

Sexualworkshop für die 4. Klassen
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Ende Mai verbrachten die Schü-
ler der 1. Klassen der Mittelschu-
le Krieglach drei erlebnisreiche 
Projekttage in Fürstenfeld. Bei 
gutem Wetter und bester Stim-
mung erwartete die Kinder ein 
buntes und abwechslungsreiches 
Programm, das sowohl sportli-
che als auch naturbezogene Akti-
vitäten bot.

Ein besonderes Naturerlebnis 
bot der geführte Besuch im Wald-
park Hochreiter, wo Tiere aus 
nächster Nähe beobachtet und 
Streichelkontakte geknüpft wer-
den konnten. Faszinierend wur-
de es in der Tropfsteinhöhle 
Katerloch, der wasserreichsten 
Schauhöhle Österreichs – ein 

spannender Ausflug unter die 
Erde, der alle begeisterte. Bei 
einem Kletterkurs in der Halle 
durften die Kinder ihre Geschick-
lichkeit sowie ihren Mut unter 
Beweis stellen. Ein weiterer 
Höhepunkt war der Floßbau-
kurs, bei dem in Teams gemein-
sam Flöße gebaut und auf ihre 
Schwimmtauglichkeit getestet 
wurden – ein großartiges Bei-
spiel für gelungenes Teamwork 
und kreatives Denken.

Besonders lustig wurde es am 
zweiten Abend, als beim Kegeln 
nicht nur Zielgenauigkeit, son-
dern auch Teamgeist gefragt 
waren. Sportlich gingen die Pro-
jekttage auch zu Ende: Im Jump 

25, einer großen Trampolinhal-
le, tobten sich die Kinder so rich-
tig aus. 

Zwischendurch blieb auch Zeit 
für gemeinsame Spiele, sportli-
che Aktivitäten im Freien und 
viele fröhliche Gespräche. Die 
Tage stärkten nicht nur die Klas-
sengemeinschaft, sondern för-
derten auch Selbstvertrauen, 
Bewegungslust und das Mitein-
ander.

Die Schüler sowie das Begleit-
team blicken auf drei unvergess-
liche Tage voller Spaß, Aben-
teuer und Gemeinschaft zurück 
– eine schöne Erinnerung an die 
erste Klassenfahrt!

Im Rahmen eines Selbstvertei-
digungskurses hatten die Schü-
ler der 3. und 4. Klassen die 
Gelegenheit, sich intensiv mit 
dem Thema Selbstbehauptung 
auseinanderzusetzen.

Geleitet wurden die Workshops 
von der erfahrenen Trainerin 
Nicole Urschinger, die mit viel 
Fachwissen, Herz und Humor 
auf die Bedürfnisse der Jugend-
lichen einging. Neben einem 
theoretischen Einstieg, der sich 
unter anderem mit rechtlichen 
Grundlagen zum Thema Not-
wehr und Zivilcourage beschäf-

tigte, stand vor allem eines im 
Mittelpunkt: die Praxis.

Mit großem Engagement und 
einem feinen Gespür für die 
unterschiedlichen Persönlich-
keiten der Kinder schaffte es Frau 
Urschinger, die Inhalte spannend 
und altersgerecht zu vermitteln. 
Für viele war es eine neue Erfah-
rung, sich mit den eigenen Gren-
zen, aber auch den eigenen Stär-
ken auseinanderzusetzen. 

Ein herzliches Dankeschön gilt 
sowohl Nicole Urschinger für 
die hervorragende Durchführung 

der Kurse als auch Frau Bürger-
meisterin Regina Schrittwieser, 
die dieses Projekt ermöglicht hat.

Projekttage der 1. Klassen in Fürstenfeld

Selbstverteidigungskurs an der MS Krieglach
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„Aufi aufn Berg… und owi mit 
die Ski“ – unter diesem Motto 
starteten die zweiten Klassen der 
Mittelschule Krieglach sportlich 
und gut gelaunt ins zweite 
Semester. Im Rahmen von vier 
abwechslungsreichen Winter-
sporttagen konnten die Schüler 
der 2a- und 2b-Klasse viele ver-
schiedene Bewegungsformen im 
Schnee und auf dem Eis erleben.

Auf den Hängen des Hauerecks 
und Stuhlecks zogen die Kinder 
mit viel Begeisterung ihre 

Schwünge in den Schnee. Für 
viele war es eine wunderbare 
Gelegenheit, ihre Skitechnik zu 
verbessern oder erste Erfahrun-
gen auf den Skiern zu sammeln. 

Doch nicht nur die Skipisten 
standen im Mittelpunkt des Pro-
gramms: Auch abseits der Pisten 
warteten spannende Aktivitäten. 
So erprobten sich die Mädchen 
und Buben auf der Langlaufloi-
pe in St. Jakob und zeigten dort 
vollen sportlichen Einsatz. Eine 
besondere Herausforderung – 

und gleichzeitig ein Riesenspaß 
– war das actionreiche Spiel „Eis-
lauffußball“ in der Eishalle Leo-
ben, bei dem Teamgeist, Aus-
dauer und Koordination gefragt 
waren.

Neben all der Bewegung kam 
auch das Miteinander nicht zu 
kurz. Die gemeinsamen sport-
lichen Erlebnisse stärkten die 
Klassengemeinschaft und sorg-
ten für viele fröhliche Momente, 
an die sich alle Beteiligten noch 
lange erinnern werden.

Wintersporttage 

Im Rahmen eines besonderen 
Workshops zur Verkehrssicher-
heit nahmen Schüler der 4. Klas-
sen der Mittelschule Krieglach 
im März an der Veranstaltung 
„Traffic Safety 4 You“ teil. 

Ziel dieses Trainings war es, die 
Jugendlichen für ein verantwor-
tungsbewusstes Verhalten im 
Straßenverkehr zu sensibilisie-
ren – insbesondere im Hinblick 
auf die Gefahren von Alkohol 
am Steuer.

In anschaulicher und altersge-
rechter Weise wurden den 
Jugendlichen die Wirkungswei-
se von Alkohol sowie dessen Ein-
fluss auf Wahrnehmung, Reak-
tionszeit und Koordination 
nähergebracht. Dabei standen 
nicht nur theoretische Inhalte 
im Mittelpunkt, sondern vor 
allem das eigene Erleben.

Ein besonderes Highlight des 
Workshops war der Einsatz der 
sogenannten Rauschbrille. Mit 
dieser konnten Schüler hautnah 
erfahren, wie stark Alkohol die 
motorischen Fähigkeiten beein-

trächtigen kann. Durch das 
Absolvieren einfacher Alltags-
aufgaben unter dem Einfluss der 
Brille wurde den Teilnehmenden 
schnell klar: Schon geringe Men-
gen Alkohol können im Straßen-
verkehr fatale Folgen haben.

Mit Programmen wie „Traffic 
Safety 4 You“ wird ein wichtiger 
Beitrag zur Verkehrserziehung 
geleistet – frühzeitig und ein-
drucksvoll. Denn nur wer ver-
steht, welche Verantwortung das 
Verhalten im Straßenverkehr mit 
sich bringt, kann sich und  andere 
schützen.

Verkehrserziehung mit Wirkung: „Traffic Safety 4 You“
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Bei traumhaftem Frühlingswet-
ter verbrachten die „Ladies and 
Gents“ der 3. und 4. Klassen der 
Mittelschule Krieglach eine 
unvergessliche Woche an der 
Südküste Englands. Ziel der 
Sprachreise war die charmante 
Küstenstadt Eastbourne, wo die 
Schüler bei Gastfamilien unter-
gebracht waren. So hatten sie 
nicht nur die Gelegenheit, ihre 
Sprachkenntnisse anzuwenden, 
sondern auch echte britische 
Lebensweise kennenzulernen.

An den Vormittagen stand der 
Besuch einer renommierten 
Sprachschule auf dem Programm. 
In kleinen Gruppen wurden die 
Jugendlichen von erfahrenen 
Lehrkräften unterrichtet und 
konnten ihr Englisch durch akti-
ve Übungen deutlich verbessern.
Auch die Nachmittage waren 
abwechslungsreich gestaltet: 

Neben Stadtführungen 
in Brighton und East-
bourne war der Besuch 
der britischen Haupt-
stadt London ein ech-
tes Highlight. Ob 
Buckingham Palace, 
London Eye oder 
Covent Garden – die 
Schüler zeigten sich 
begeistert von der 
Weltmetropole.

Ein besonderer Moment war der 
Spaziergang entlang der atem-
beraubenden Klippen von 
Beachy Head, mit einem spek-
takulären Ausblick auf das Meer. 
Kulinarisch wurde es ebenfalls 
authentisch: Beim Verzehr von 
Fish & Chips am Strand oder bei 
einem traditionellen Cream Tea 
mit Scones lernten die Jugend-
lichen nicht nur englisches Essen, 
sondern auch britische Tisch-

sitten kennen – inklusive der 
charmanten Aufklärung, dass der 
„gestreckte kleine Finger“ beim 
Teetrinken gar nicht so britisch 
ist, wie viele glauben.
Die Reise war nicht nur eine 
sprachliche, sondern auch eine 
kulturelle Bereicherung. 

Ein herzlicher Dank gilt an die-
ser Stelle unserer Frau Bürger-
meister, die durch ihre groß-
zügige Unterstützung diese 
Sprachreise mitermöglicht hat.

Sprachprojektwoche England
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Am 3. Februar 2025 hatten die 
Schüler der Abschlussklassen 
und zwei Mädchen aus der 4HL 
die Gelegenheit, an einer beson-
deren Veranstaltung teilzuneh-
men: einer Klangschalenmedi-
tation, geleitet von der erfahre-
nen Meditationslehrerin Shiva-
ni Kapuria. 

Shivani erklärte die Hintergrün-
de dieser alten Praxis und wie 
die Klänge der Schalen Harmo-
nien schaffen können, die sowohl 
Körper als auch Geist beruhigen. 
Es war beeindruckend, wie 
schnell die Schüler in diese 
meditative Erfahrung eintauch-
ten. Einige von ihnen fielen sogar 
in einen tiefen, friedlichen Schlaf 
– ein deutliches Zeichen für die 
entspannende Wirkung der Medi-
tation.

Abschließend gab es die Mög-
lichkeit, ayurvedischen Tee und 
indischen Kardamomkuchen zu 
verkosten. Diese kulinarischen 
Köstlichkeiten rundeten das 
Erlebnis ab und trugen zur all-

gemeinen Zufriedenheit bei. Die 
Schüler äußerten sich durchweg 
positiv über diese tolle neue 
Erfahrung.

Insgesamt war die Klangscha-
lenmeditation eine bereichern-
de Veranstaltung, die den Teil-
nehmern möglicherweise neue 
Impulse für ihre persönliche Ent-
spannungsroutine bot. Die Rück-
meldungen der Schüler zeigten, 
dass solche Erfahrungen eine 
wertvolle Ergänzung zum Unter-
richt darstellen können.

Von der Idee bis zur Leinwand: 
Regisseur Alfred Ninaus zu Gast 
in Krieglach – ein spannender 
Austausch mit Schülern über 
Filmkunst, historische Inszenie-
rung und Peter Roseggers Erbe.

Bei einer besonderen Filmvor-
führung am Montag, dem 
24. Februar 2025, hatten die 
Schüler der Mittelschule Krieg-
lach und der HLW Krieglach die 
Gelegenheit, den renommierten 

Regisseur und Filmemacher Alf-
red Ninaus persönlich kennen-
zulernen. Im Mittelpunkt stand 
die Vorführung seines Films 
„Peter Rosegger – der Poet, der 
aus dem Walde kam“, der das 
Leben und Wirken des berühm-
ten steirischen Dichters auf ein-
drucksvolle Weise beleuchtet. 
Denn Peter Rosegger prägt die 
Kultur, den Tourismus und das 
Selbstverständnis der Region bis 
heute.

Die Schüler verfolgten die 
 filmische Darstellung mit gro-
ßem Interesse und nutzten 
anschließend die Gelegenheit, 
dem Regisseur Fragen zu  stellen. 

Dabei standen sowohl filmtech-
nische Aspekte als auch die 
 Herausforderungen bei der 
Umsetzung einer historischen 
Persönlichkeit im Mittelpunkt. 
Alfred Ninaus beantwortete die 
Fragen ausführlich und gab den 

„Nimm dir Zeit zum Entspannen“ –
Klangschalenmeditation an der HLW

Filmvorführung mit Regisseur Alfred Ninaus im VAZ Krieglach

HLW Krieglach
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Am 26. Februar unternahm die 
2HL, im Rahmen des Unterrichts 
im Fachbereich Küchen- und 
Restaurantmanagement, einen 
spannenden Lehrausgang zur 
Röststation Johann in Kapellen. 
Schon die Anreise mit dem Zug 
sorgte für Vorfreude auf das 
 Thema des Tages: Kaffee in all 
seinen Facetten.

Vor Ort erwartete uns Herr Jahr-
mann, der uns nicht nur einen 
umfassenden Einblick in die 
Abläufe einer Kaffeerösterei und 
eines Kaffeehauses gab, sondern 
auch gemeinsam mit den Schü-
lern eine Kaffeeröstung durch-
führte. Schritt für Schritt erklär-
te er dabei den Prozess von der 
rohen Bohne bis zum duftenden 
Endprodukt. Anschließend durf-
ten die Schüler an einer Sieb-
trägermaschine selbst Hand anle-
gen und sich als Barista versu-
chen. Ob Cappuccino, Espresso 
oder Latte Art – die Begeisterung 

für das eigene Können war spür-
bar. Natürlich wurden die selbst 
zubere i te ten  Ka f fees  im 
Anschluss auch verkostet. Auf 
eigenen Wunsch beschlossen 
die Schüler, den Heimweg sport-
lich zu gestalten. Anstatt auf den 
Bus zu warten, machten sie sich 
auf den 1,5-stündigen Fußweg 

zum Bahnhof in Mürzzuschlag 
– ein gelungener Abschluss eines 
erlebnisreichen Tages. Ein ereig-
nisreicher Tag, an dem Praxis, 
Genuss und Bewegung perfekt 
miteinander verbunden wurden!
Für einen Einblick, schaut gerne 
auf unserer Instagram Seite 
school_kitchen_stories vorbei.

jungen Zuschauern spannende 
Einblicke in seine Arbeit und die 
Bedeutung Peter Roseggers für 
die Steiermark.
Direktor Jochen Täubl betonte 
in diesem Zusammenhang: 

„Ich möchte euch ein Update 
zu Peter Rosegger geben, 
damit ihr nicht vergesst, wie 
wichtig er für unser Krieglach 
ist. Sein Wirken prägt unsere 
Region bis heute, und es ist 
unsere Aufgabe, sein Erbe 
lebendig zu halten.“

Besonders erfreulich war auch 
die Anwesenheit von Irene 
 Pfleger, Obfrau des Rosegger-
bundes, sowie ihres Vorgängers, 
dem ehemaligen Direktor der 
Mittelschule Krieglach, Johann 
Reischl. Ihre Teilnahme unter-
strich die enge Verbindung 

 Krieglachs mit dem Erbe Peter 
Roseggers und bereicherte die 
Veranstaltung zusätzlich.

Die Filmvorführung war für  
alle Beteiligten eine wertvolle 

 Er fahrung, die nicht nur das 
 historische Wissen vertiefte, 
 sondern auch das Interesse an 
Filmkunst und regionaler 
Literaturge schichte weckte.

Lehrausgang zur Röststation Johann in Kapellen

V.l.n.r.: Johann Reischl und Irene Pfleger vom Roseggerbund, Regisseur 
Alfred Ninaus und Direktor Jochen Täubl von der HLW Krieglach
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Im Rahmen eines kulturellen 
Ausflugs besuchten die Studen-
ten des Mediendesignkollegs 
Krieglach die Ausstellung „Zeit-
spuren“ im Kulturzentrum 
 Kapfenberg sowie den Filmklub 
Kapfenberg.

Ausstellung „Zeitspuren“
Ein besonderes Highlight des 
Besuchs war die persönliche Füh-
rung durch die Ausstellung „Zeit-
spuren“ durch den Künstler Hel-
mut Knauss selbst. Er gab den 
Studierenden spannende Ein-
blicke in seine Arbeitsweise und 
die Hintergründe seiner Werke. 
Die Ausstellung gliederte sich 
in zwei Themenbereiche: die 
Monatsbilder, die an Kalender-
blätter erinnern, und die Kino-
bilder, die eine Hommage an 
die Welt des Kinos darstellen. 

Besonders fasziniert waren die 
Studierenden von den detail-
reichen Darstellungen histori-
scher Kinofassaden, die sowohl 
architektonische Besonderheiten 
als auch die einzigartige Atmo-
sphäre vergangener Kinowelten 
einfangen. 
Knauss erklärte seine Inspiratio-
nen und erzählte Anekdoten über 

die Entstehung einzelner Werke, 
was den Rundgang besonders 
lebendig machte.

Filmklub Kapfenberg
Im Anschluss folgte der Besuch 
des Filmklubs Kapfenberg, wo 
sich die Studierenden über die 
vielfältigen Aktivitäten des Klubs 
informierten. In einem anregen-
den Austausch wurden zukünf-
tige Kooperationen besprochen. 
So konnte nicht nur ein gemein-

samer Filmabend geplant wer-
den, sondern auch eine Ausstel-
lung mit Werken der Studieren-
den des Mediendesignkollegs 
vereinbart werden.

Der Besuch bot den Teilnehmern 
wertvolle Einblicke in die loka-
le Kunst- und Filmszene und 
ermöglichte inspirierende Begeg-
nungen sowie neue kreative 
Möglichkeiten der Zusammen-
arbeit.

Besuch Ausstellung „Zeitspuren“ & Filmklub Kapfenberg

Gruppenbild mit Helmuth Knaus im Kulturzentrum Kapfenberg

Obmann Günther Agath informiert die Studenten des Kollegs 
über den Filmklub Kapfenberg
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Am 10. März unternahm die 3FS 
eine Exkursion nach Graz, um 
verschiedene Einrichtungen zu 
besuchen und wertvolle Einbli-
cke in Themen der Kindersicher-
heit sowie der Arbeit mit Men-
schen mit Behinderungen zu 
erhalten.

Unser erster Programmpunkt war 
die Bärenburg am Universitäts-
klinikum Graz. Dabei handelt 
es sich um ein Kindersicherheits-
haus, in dem mögliche Gefah-
renquellen im Alltag – etwa im 
Kinderzimmer, in der Küche, im 
Badezimmer oder auch auf dem 
Spielplatz – realitätsnah darge-
stellt werden. Besonders wichtig 
ist hier, dass man konkrete Tipps 
und einfache Maßnahmen ken-
nenlernt, um Unfälle und Ver-

letzungen im Vorfeld zu verhin-
dern.
Nach einer kurzen Stärkung im 
Café Famoos der Organisation 
„LebensGroß“ ging es weiter zur 
Einrichtung MOSAIK. 
Diese gemeinnützige Einrich-
tung widmet sich der Beratung, 

Förderung und Betreuung von 
Menschen mit Behinderungen. 
Wir bekamen einen spannenden 
Einblick in unterschiedliche 
Bereiche, unter anderem in die 
Bunte Rampe, eine Werkstatt, 
in der Rollstühle, Gehhilfen und 
spezielle Gerätschaften für Men-
schen mit Behinderungen her-
gestellt oder angepasst werden.
Außerdem durften wir die öffent-
liche Bibliothek des Hauses 
besichtigen. 

Ein besonderes Highlight war 
der Besuch im Mirabilis, dem 
sogenannten „Wunderland der 
Sinne“. Dort werden zahlreiche 
unterschiedliche Erlebnisräume 
geboten: ein großes Bällebad, 
Räume mit wechselnden Licht-
effekten und ein Raum, mit 
einem Wasserbett und hör- wie 
auch spürbaren Herztönen, der 
an die Geborgenheit im Mutter-
leib erinnert. Der Fokus liegt stets 
darauf, dass die Menschen mit 
Behinderungen selbst entschei-
den können, was sie machen 
möchten, während die Betreuer 
sie unterstützend begleiten.

Zum Abschluss bekamen wir 
noch einen Einblick in die Tages-
stätte der Einrichtung, in der ver-
schiedene künstlerische Werke 
wie Kerzen, Seidenbilder, Ton-
skulpturen oder andere Kunst-
werke entstehen. 

Der Lehrausgang in das Mosaik 
bot den Schülern der 3. FS-Klas-
se zahlreiche Einblicke in die 
unterschiedlichen Arbeits- und 
Lebenswelten.  

Die Exkursion war für alle Betei-
ligten sehr lehrreich und zeigte 
eindrucksvoll, wie wichtig Prä-
vention und Inklusion sind. Die 
wichtigste Erkenntnis des Tages 
lautete: Alle Menschen sind 
wertvoll, und unsere bunte 
Gesellschaft ist etwas Wunder-
volles.

Graz-Exkursion der Klasse 3FS
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Wie sieht es mit der Fitness aus? 

Sprachwoche der Klasse 2HL auf Malta

Am 12.03.2025 stand der Sport-
unterricht unter dem Motto 
„Schüler testen Schüler“. Zu die-
sem Zwecke wurde im Vorfeld 
im EGS-Unterricht der Münch-
ner-Fitnesstest ausgewählt. 

Die Schüler der 5 HL wollten 
damit die sportmotorische Leis-
tungsfähigkeit der Schüler der 
3 HL unter die Lupe nehmen. 
Ziel des Tests war es, sowohl 
konditionelle als auch koordi-
native Fähigkeiten zu erfassen 
und den Teilnehmern einen 
Überblick über ihre Fitness und 
mögliche Defizite zu geben.

Der Test bestand aus sechs 
verschiedenen Aufgaben,  
die jeweils spezifische 
 motorische Fähigkeiten 
 ansprechen:
1. Ballprellen: Koordination 

und Ballgefühl werden 
getestet

2. Zielwerfen: Überprüfung 
der Treffsicherheit und 
Hand-Augen-Koordination 

3. Standhochsprung: Messung 
der Sprungkraft

4. Rumpfbeugen: Überprüfung 
der Dehnfähigkeit und 
Gelenkigkeit

5. Halten im Hang: Hier wird 
die Kraftausdauer getestet

6. Stufensteigen: Ausdauer 
und Koordination der Beine 
werden bewertet.

Die Durchführung des Tests ver-
lief reibungslos. Dabei durch-
liefen die Teilnehmer die einzel-
nen Stationen, die von den Schü-
lern der 5 HL in Testerfassungs-
bögen dokumentiert wurden. 

Alle Teilnehmer erhielten ihren 
persönlichen Auswertungsbogen 
mit der Bewertung der sport-
motorischen Fähigkeiten. Die 
Ergebnisse sollen helfen, die per-
sönlichen Schwächen zu stärken 
und die Motivation zur Verbes-
serung der  Fitness zu erhöhen.

Danke an die 5 HL, die die Ver-
antwortung für die Organisation, 
Durchführung und Auswertung 
des Testverfahrens trug.

Sehnsüchtig von allen erwartet, 
fand im März d. J. für 14 Schü-
ler der HLW die Sprachwoche 
auf Malta statt.

Wurden wir in Valletta anfangs 
auch von leichtem Regen 
begrüßt, begleitete uns in der 
nächsten Zeit nur Sonnenschein 
mit Temperaturen bis 22 Grad.

Nach der Ankunft in San Giljan 
und Unterbringung der Schüler  
in Gastfamilien, galt es viele Erfah-
rungen zu machen: sich an die 
„neue Familie“ und das Essen zu 
gewöhnen, den Linksverkehr auf 
der Straße zu bestaunen, die eige-
nen Englischkenntnisse ins Prak-
tische umzusetzen und die Insel 
gemeinsam zu erkunden.
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> It was a great experience! <
> The people are so friendly there <

Vormittags besuchten alle Teil-
nehmer den Englischunterricht 
in der Sprachschule ESE. Der 
Lehrer David unterrichtete mit 
Humor, guter Struktur und akri-
bischen Aufzeichnungen, um 
am Ende ein professionelles 
Feedback über die Fortschritte 
in der Fremdsprache zu geben. 

Nachmittags galt es bei gemein-
samen Ausflügen die Insel, deren 
Geschichte und Kultur kennen-
zulernen. So gab es Ausflüge in 
das Fischerdorf Marsaxlokk, in 
eine Glasbläserei, einen Stein-
bruch, in die ehemalige (Mdina) 
und jetzige (Valletta) Hauptstadt. 
Auch nach Rabat führte uns eine 
Reise, wo bereits das ganze Dorf 
zu Ehren des „Heiligen Josefs“ 
(19.3.) festlich geschmückt wur-
de. So erfuhren wir auch, dass 
es auf der ganzen Insel insge-
samt 365 Kirchen gibt und der 
Großteil der Bevölkerung beken-
nende Katholiken sind. 

Drei Nachmittage konnten alle 
nach eigener Wahl verbringen: 
Shopping, Chillen und einige 
Mutige wagten sogar ein Bad im 
Meer, genossen die Sonne oder 
aßen ihr erstes Eis der Saison.

Am Ende der Woche waren man-
che betrübt, dass es schon wie-
der galt, Abschied von Malta zu 
nehmen. Außerdem empfingen 
uns in Österreich „frostige“ 

 Temperaturen von drei Grad. 
Trotzdem war die Freude groß, 
wieder vertraute Dinge wie 
 Extrawurstsemmeln, Geselchtes, 
lange heiße Duschen, etc. ge -
nießen zu können. 

Insgesamt waren sich aber alle 
einig: Malta war eine Reise wert 
und eine gute Auslands- und 
Spracherfahrung, auf die man 
gerne zurückblickt.

Diplomarbeit mit Herz: Mediendesign-Team 
veröffentlicht Kinderbuch „Die Farbensammler“

Ein kreatives Diplomarbeits-
projekt des Mediendesign kollegs 
Krieglach sorgt für Begeisterung: 
Die angehenden Mediendesig-
nerinnen Rebecca Hami und 
Victoria Kuttnig haben nicht nur 
ein Kinderbuch geschrieben und 
illustriert, sondern es auch erfolg-
reich veröffentlicht.

Das Buch mit dem Titel Die Farben-
sammler erzählt die Geschichte 
von Finn und Emma, die gemein-
sam die Welt wieder mit Farben 
füllen. Die beiden Autorinnen 
und Illustratorinnen haben sämt-
liche Charaktere selbst entwor-
fen und die Erzählung liebevoll 
gestaltet.

Im Rahmen der Diplomarbeits-
präsentation wurde das fertige 
Werk erstmals der Öffentlichkeit 

vorgestellt. Ein besonderes High-
light war die Lesung am Vorlese-
tag, dem 28. März 2025, bei der 
die jungen Zuhörer der Volks-
schule Krieglach in die farben-
frohe Welt von Finn und Emma 

eintauchen  durften. Mit diesem 
Projekt zeigen die talentierten 
Absolventinnen eindrucksvoll, 
wie viel Leidenschaft und 
 Kreativität in einer Diplomarbeit 
stecken können.

Victoria Kuttnig und Rebecca Hami mit ihrem Buch.
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Die europäische Idee erleben!

Unter dem Motto „Die europäi-
sche Idee erleben!“ ist die 3HL 
von 24.03. bis 29.03. nach 
Luxemburg und Brüssel gereist. 
Nach einer langen Anreise 
schlenderten wir durch die wun-
derschöne Altstadt von Luxem-
burg – enge Gassen, beeindru-
ckende Festungsmauern und eine 
atemberaubende Aussicht auf 
das Tal der Alzette. Im Science 
Center Luxemburg konnten wir 
verschiedene naturwissenschaft-
liche Versuche durchführen und 
in einem Küchenlabor mit Hefe 
experimentieren.  

Am Platz der Menschenrechte 
vor dem Europäischen Gerichts-
hof wurden uns am nächsten 

Tag die Werte der Europäischen 
Union nähergebracht, bevor wir 
im Europäischen Parlament in 
einem interaktiven Rollenspiel 
in das stressige Leben einer/s 
EU-Abgeordneten hineinschlüp-
fen konnten. So konnten wir 
hautnah erleben, wie Europäi-
sches Recht entsteht und welche 
wichtigen Entscheidungen für 
alle EU-Bürger*innen hier getrof-
fen werden.  
Im Anschluss durften wir noch 
die Kasematten von Luxemburg 
erkunden. Dieses unterirdische 
Festungssystem hat uns in die 
Geschichte der Stadt eintauchen 
lassen. Die engen Gänge und 
versteckten Ausblicke waren 
absolut faszinierend! 

Nach unserer Weiterreise nach 
Brüssel besuchten wir das Euro-
päische Parlament, wo wir bei 
einer spannenden Führung mehr 
über die EU-Politik erfuhren. 
Danach probierten wir zum ers-
ten Mal belgische Pommes – ein 
Genuss! Im Steiermark-Büro in 
Brüssel lernten wir, wie unsere 
Heimat in der EU vertreten wird, 
und beim Besuch des Atomiums 
bestaunten wir die beeindru-
ckende Architektur und eine 
sehenswerte Lichtshow. 

Der Freitag startete mit einem 
Besuch der Ständigen Vertretung 
Österreichs, wo wir einen inte-
ressanten Vortrag, unter ande-
rem von der EU-Vertretung der 
WKO, hörten. Danach erkun-
deten wir die Altstadt, besuch-
ten das Comic- und das Mag-
ritte-Museum und ließen die 
Reise bei einem gemütlichen 
gemeinsamen Abendessen aus-
klingen. Unter anderem war 
am Freitag der Europäische Vor-
lesetag, an dem unser Herr Pro-
fessor Strauss uns aus Viktor 
Frankls Buch „… trotzdem Ja 
zum Leben sagen“ vorlas, ein 
wirklich bewegender Teil euro-
päischer Geschichte.  
Am Abreisetag besuchten wir 
noch das Parlamentarium, wo 
wir interaktiv mehr über die 
Geschichte und Funktionswei-
se der EU erfuhren. Danach 
tauchten wir im Haus der Euro-
päischen Geschichte noch tie-
fer in die Vergangenheit und 
Entwicklung Europas ein – eine 
spannende Reise durch die Zeit! 

Am Abend hieß es dann 
Abschied nehmen. Mit vielen 
neuen Eindrücken, tollen Erin-
nerungen und einem besseren 
Verständnis für die EU mach-
ten wir uns auf den Heimweg. 
Diese Reise hat uns nicht nur 
Luxemburg und Brüssel näher-
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Feierlicher Abschluss für Absolventen 
der Fachschule für Sozialberufe mit Pflege & 
der Schule für Gesundheits- und Krankenpflege

In einem feierlichen Rahmen 
wurden die Absolventen der 
3-jährigen Fachschule für Sozial-
berufe mit Pflege der HLW Krieg-
lach sowie der Schule für 
Gesundheits- und Kranken pflege 
Frohnleiten verabschiedet. Die 
Veranstaltung stand ganz im Zei-
chen des Erfolgs, der Zusammen-
arbeit und der Zukunftsperspek-
tiven der zwölf Absolventen.

Rosemarie Langbauer, Direkto-
rin der Gesundheits- und Kran-
kenpflegeschule Frohnleiten, 
betonte in ihrer Festrede die enge 
und wertschätzende Koopera-
tion der beiden Schulen, die es 
den Schülern ermöglichte, eine 
fundierte Ausbildung mit hoher 
Praxisorientierung zu absolvie-
ren. Sie hob hervor, wie wert-
voll die erworbenen sozialen 

und persönlichen Kompetenzen 
für den weiteren beruflichen Weg 
der Absolventen sind. Ihr Dank 
galt allen Beteiligten, die zur 
erfolgreichen Ausbildung bei-
getragen haben.

Im Beisein von Landtagsab-
geordneter Silvia Karelly, der 
Referatsleiterin für Gesundheits-
berufe des Landes Steiermark, 
Dr. Karin Pesl-Ulm, und dem 
Bürgermeister von Frohnleiten, 
Johannes Wagner, legten die 
frisch gebackenen Fachkräfte 
ihren feierlichen Berufseid ab.
Auch seitens der HLW Krieglach 
fanden sich zahlreiche Ehren-
gäste ein: Klassenvorständin 
 Birgit Grossegger, die ehemali-
ge Direktorin Irene Maier sowie 
Direktor Jochen Täubl begleite-
ten die Absolventen an diesem 
besonderen Tag und würdigten 
ihre Leistungen.

Die Bedeutung der Pflegeberu-
fe ist in der heutigen Gesellschaft 
größer denn je. Mit steigenden 
Anforderungen an das Gesund-

gebracht, sondern auch gezeigt, 
wie wichtig und einflussreich 
Europa für uns alle ist. 

Ein großes Dankeschön an das 
Bundeskanzleramt, das Land 
Steier mark und den Elternverein 
für die großzügige Unterstützung! 
Ohne Sie wäre es nicht möglich 
gewesen, die euro päische Idee 
hautnah zu erleben. 
Wir danken auch Mag. Markus 
Plasencia-Kanzler, Prof. Beate 
Maier und Prof. Thomas Strauss 
für die Organisation und die 
Begeisterung für das Projekt – 
es war eine unvergessliche 
Woche!

Die Absolventen flankiert von den stolzen Ehrengästen
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heitswesen sind qualifizierte 
Fachkräfte gefragter denn je. Die 
Absolventen dieser Ausbildung 
leisten einen wesentlichen Bei-
trag zur Gesundheitsversorgung 
und sind bestens gerüstet, um 
mit Fachkompetenz und Empa-
thie in ihre zukünftigen Berufe 
zu starten.

Darüber hinaus eröffnet diese 
Ausbildung vielfältige Weiter-
bildungsmöglichkeiten. Mit eini-
gen zusätzlichen Qualifikatio-
nen besteht die Möglichkeit, ein 
Studium an der Fachhochschu-
le für Gesundheitsmanagement 
zu absolvieren. Damit stehen 
den Absolventen nicht nur beruf-
liche Chancen im Pflegebereich 
offen, sondern auch weiterfüh-
rende akademische Karrieremög-
lichkeiten.

Diese Abschlussfeier markiert 
somit nicht nur das Ende eines 
Ausbildungsweges, sondern auch 
den Beginn einer vielverspre-
chenden Zukunft für die Absol-

venten – sei es in der direkten 
Patientenbetreuung oder in wei-
terführenden Fach- und Füh-
rungspositionen im Gesundheits-
wesen.

V.l.n.r.: Direktor Jochen Täubl (HLW Krieglach), Direktorin Rosemarie 
Langbauer (Schule für Gesundheits- und Krankenpflege Frohnleiten), 
Absolventin Teodora Tomic, LTAbg. Silvia Karelly, Absolventin Hanna 

Schutting, Mag. Dr. Karin Pesl-Ulm (Land Steiermark), Mag. Irene 
 Maier (HLW Krieglach), Johannes Wagner (Bürgermeister Frohnleiten)

Vorlesegenuss an der HLW Krieglach: 
Ein Fest für große und kleine Zuhörer

Am 24. März 2025 stand an der 
HLW Krieglach alles im Zeichen 
des Lesens: Anlässlich des Öster-
reichischen Vorlesetags lud die 
Schule die Kinder der Familien-
klasse der Volksschule Krieglach 
sowie die 3. Klasse der Mittel-
schule Krieglach zu einer beson-
deren Leseveranstaltung ein.

An sechs gemütlich gestalteten 
Stationen lauschten die jungen 
Gäste einer abwechslungs-
reichen Auswahl an Geschich-
ten – von beliebten Klassikern 
bis hin zu spannenden Neuer-
scheinungen. In entspannter 

Atmosphäre ließen sie sich von 
den vorgelesenen Erzählungen 
 fesseln und tauchten in verschie-
dene literarische Welten ein.

Als krönender Abschluss warte-
te eine süße Stärkung auf die 
jungen Zuhörerinnen und Zu -
hörer: Frisch gebackene Zimt-
schnecken und selbstgemachte 

Limonade rundeten das Vor-
leseerlebnis genussvoll ab.

Der Österreichische Vorlesetag 
an der HLW Krieglach bewies 
einmal mehr, wie wichtig und 
schön gemeinsames Lesen ist – 
eine wertvolle Tradition, die 
 Kinder für Bücher begeistert und 
das Miteinander stärkt.
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Mord, Mystery und ein Menü: 
Die Weiße Frau bat an der HLW Krieglach zu Tisch

„Wenn jemand eine Reise tut, so kann er was erzählen!“

Die Exkursion der 1FW am 
31. März stand genau unter 
 diesem Motto. 

Zuerst ging es mit dem Zug nach 
Wien, wo als  Erstes eine Füh-
rung durch das Parlament auf 
dem Programm stand. Hier erfuh-
ren die Schüler nicht nur Wis-
senswertes über Aufgaben und 
Funktionen des Parlamentes, 
sondern auch über die Errich-
tung, Ausstattung und die kürz-
lich erfolgte Renovierung des 

historischen Gebäudes. Da an 
diesem Tag keine Parlamentssit-
zung stattfand, durften alle im 
Sitzungssaal diverse Regierungs-
plätze einnehmen und alles aus 
einer ungewohnten Perspektive 
betrachten.

Nach einer Mittagspause, die 
jede/r individuell gestaltete, ging 
es gemeinsam ins Heeresge-
schichtliche Museum, in dem 
die Schüler in Kleingruppen ver-
schiedene Ausstellungen besich-

tigen konnten. So standen z. B. 
der Saal der Revolutionen, die 
Panzer-, Marine- oder Feld-
herren halle und einige andere 
zur Wahl.  

Nach einem informativen Tag in 
Wien, der abwechselnd von 
 Sonnenschein und wiederholten 
Regengüssen begleitet worden 
war, ging es wieder heim in die 
Steiermark, wo uns zur Abwechs-
lung leichter Schneefall erwar-
tete.

Sie spukt seit Generationen durch 
das Schulhaus – doch diesmal 
war sie Gastgeberin: Die Weiße 
Frau stand im Mittelpunkt eines 
Krimi-Escape-Dinners an der 
HLW Krieglach – ein Abend 
 voller Mystery, Rätsel und Fine 
Dining mit Seelentröster-
potenzial.

Wenn der schwere Duft von 
Lilien in der Luft liegt, wenn ein 
Strick bedrohlich vom Treppen-
geländer baumelt und ein alko-
holfreier Gin Tonic zur Begrü-
ßung gereicht wird, dann ist klar: 
Das hier ist kein gewöhnlicher 
Abend an der HLW Krieglach. 
Und keine gewöhnliche Schul-
veranstaltung.

60 Gäste landeten am Donners-
tag mitten im Jahr 1956 – und 
in einem mysteriösen Kriminal-
fall, bei dem nicht nur Rätsel zu 
lösen, sondern auch ein Vier-
Gänge-Menü zu genießen war. 
Die fächerübergreifende Idee 
zum Projekt wuchs bereits seit 
Beginn des Schuljahres. 

Ausgangspunkt war eine alte 
Legende, die sich um das Schul-
gebäude rankt: die Geschichte 
der Weißen Frau. Die Schüle-
rinnen und Schüler entwickel-
ten eigene Texte und erfanden 
Hintergründe, warum diese See-
le zwischen den Welten gefan-
gen bleibt. Einer dieser Texte 
wurde von der 4 HL im Rahmen 

des Deutschunterrichts szenisch 
umgesetzt – und mit der Idee 
eines Escape Games verknüpft. 
Der kulinarische Höhepunkt war 
das von Fachvorständin Claudia 
Bracun entwickelte Fine-Dining-
Konzept, das mit den Schülerin-
nen und Schülern im Service und 
in der Küche in einem echten 
Restaurantbetrieb umgesetzt 
 wurde.

Die Einführung

In der Schulaula führten die 
 beiden Erzählerinnen Katharina 
und Theresa in das düstere  Thema 
ein: Die Legende der Weißen 
Frau, die im Herrenhaus der 
Schule seit Jahrzehnten um 

(Zitat: Matthias Claudius)
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 Aufmerksamkeit bettelt. Seit 
Generationen soll sie durch die 
Flure dieser Schule spuken. Eine 
Frau, deren Geschichte nie zu 
Ende erzählt wurde. Eine Seele, 
die laut Skript der Schülerinnen 
bis heute keine Ruhe findet.

Das Rätsel beginnt – 
und mit ihm das Menü

Zum Glück gab es bei all der 
Geistertragik kulinarischen Bei-
stand und das Feinschmecker-
menü wurde zum tröstlichen 
Seelenwärmer. Im als Krimi-
schauplatz dekorierten Schul-
restaurant wurden Kohlrabi-
Rosen an Schafkäse und sautier-
ten Radieschen, eine Karotten-
Schaumsuppe mit Ricotta-Brenn-
nessel-Ravioli, Maishendlbrust 
mit Spargel, Kartoffelpüree und 
Prosciuttobrösel oder als vege-
tarische Alternative eine souff-
lierte Polenta-Palatschinke mit 
Ratatouil le servier t .  Den 
Abschluss bildete eine süße Kom-

position aus feiner Schokola-
den-Mousse sowie Pistazien-
Mousse mit handgemachten Hip-
pen und Himbeer-Gelee. 

Zwischen den Gängen rätselten 
die Gäste, stöberten in alten Poli-
zeiakten und erhielten Hilfe aus 
dem Jenseits. Ziel war es, die 
gefangene Seele zu befreien und 
ihr ins Jenseits zu verhelfen. 45 
Schülerinnen und Schüler aus 
drei Klassen (2 HL, 3 HL und 4 
HL) waren am fächerübergrei-
fenden Projekt für Service, Küche 
und Aufführung im Einsatz.

„Auch wenn wir davor total 
 aufgeregt und nervös waren, hat 
sich alles am Ende richtig gelohnt. 
Es war eine schöne Erfahrung und 
das Gefühl danach war einfach 
befreiend – wir waren auf unse-
re Leistungen stolz und würden 
sofort wieder mitmachen“, so 
Lena (17) stellvertretend für die 
Schülerinnen der 4 HL, die die 
Geschichte im Deutschunter-

richt mit ihrer Lehrerin Katrin 
Schwarz konzipierten, passende 
Rätsel erfanden und für den 
Abend szenisch umsetzten. 

Direktor Jochen Täubl bedankte 
sich am Ende des Abends bei 
allen Mitwirkenden für ihr gro-
ßes Engagement. Sein besonde-
rer Dank galt Claudia Bracun, 
Sophie Preis, Stefanie Hirm und 
Verena Leitner, die für die Um-
setzung in Küche und Service 
verantwortlich waren und 
gemeinsam mit den Schülerin-
nen für einen reibungslosen 
Ablauf sorgten. Ebenfalls bedank-
te er sich bei Katrin Schwarz, 
die gemeinsam mit der 4HL das 
Theaterstück entwickelt und auf 
die Bühne gebracht hatte – ein 
zentraler Beitrag zum Gelingen 
des Abends.

Ein unvergesslicher Abend  voller 
Spannung, Genuss und Gänse-
haut der im Herbst wiederholt 
wird.
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Faustball mit Markus Zwetti

Exkursion ans Landesgericht Leoben

Am 4. Juni stellte uns die Markt-
gemeinde den Fußballplatz beim 
Sportzentrum für ein Faustball-
training mit Herrn Markus  Zwetti 
zur Verfügung. Herr Zwetti, Lan-
desreferent für Faustball, selbst 

aktiver Spieler, Obmann und 
Trainer der erfolgreichen 
Deutschlandsberger Faustball-
Mannschaft, übte mit uns das 
Zuspiel, die Ballannahme und 
Service. Als Abschluss konnten 

wir erstmals auf einem großen 
Feld (20 mal 50 Meter) spielen.
Wir bedanken uns bei der Markt-
gemeinde und beim Faustball-
verband für dieses intensive, 
sportliche Erlebnis.

Am 5. Juni ging es für die Schü-
ler der 1-jährigen Fachschule an 
das Landesgericht Leoben. Hier 
hatten sie die Möglichkeit, das 
Gelernte aus dem Gegenstand 
„Politische Bildung und Recht“ 
mit der Praxis zu verbinden.

An diesem Tag wurden zwei  Fälle 
verhandelt: Zum einen ging es 
um den Verstoß gegen das Sucht-
mittelgesetz, wobei mehrere 
 Zeugen einvernommen wurden. 

Im Laufe der Verhandlung konn-
ten die Jugendlichen erkennen, 
wie schnell sich durch wider-
sprechende Aussagen ein höhe-
res Strafmaß für den Beschul-
digten ergeben könnte.

Im zweiten Fall ging es auch um 
eine falsche Zeugenaussage, die 
der Hauptzeuge vor der Polizei 
getätigt hatte, um den „Täter“ 
zu schützen. Nun stand er selbst 
vor Gericht und musste sich 

wegen dieser Zeugen-
aussage verantwor-
ten.

Der Richter, Herr 
Mag. Peter Wilhelm, 
führte sehr kompetent 
und souverän durch 
die Verhandlungen 
und beeindruckte die 
Schüler durch seine 
sehr menschliche Art, 
mit der er die Einver-
nahmen durchführte.

Zu Beginn hatte er 
den Jugendlichen Ein-
blicke in die beiden 

zu verhandelnden Fälle gegeben 
und auch danach stand er für 
alle Fragen zur Verfügung.

Insgesamt war es ein sehr inter-
essanter und lehrreicher Vor-
mittag, wie das Resümee der 
Schüler beweist:

Ich habe es gut gefunden, wie der Richter sehr menschlich dem Angeklagten eine zweite Chance gegeben hat.

Der Richter 
erklärte uns 
alles sehr 

verständlich 
und gut.

Es war sehr spannend,bei den zwei Verhandlungen über Drogenkonsum und Falschaussage dabei zu sein.
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33 Kandidaten traten zu mündlichen Abschlussprüfungen an

Von 10. bis 12. Juni 2025 fan-
den an der HLW Krieglach die 
mündlichen Abschluss- und 
 Diplomprüfungen statt. Insge-
samt 33 Schüler und Studieren-
de stellten sich den Prüfungs-
kommissionen – mit großteils 
erfreulichen Ergebnissen.

Angetreten waren elf Schüler  
der dreijährigen Fachschule für 
Sozialberufe mit Pflegevorbe-
reitung, sieben Kandidaten der 
fünfjährigen Höheren Lehr anstalt 
für wirtschaftliche Berufe (HLW) 
sowie 15 Studierende des zwei-
jährigen Kollegs für Kommuni-

kations- und Mediendesign.  
Die mündlichen Prüfungen fan-
den in einer Vielzahl an berufs-
bildenden und allgemeinbilden-
den Fächern statt. 

So zeigten die Prüflinge ihr 
Können unter anderem in

• Ernährung, Gesundheit 
und Sport

• Soziale Handlungsfelder
• Betriebswirtschaft und 

Projektmanagement
• Design und Kreatives 

Gestalten
• Foto-, Video- und Audio-

technik oder
• Angewandter Informatik.

Die thematische Breite spie gelte 
nicht nur die Vielseitigkeit der 
Ausbildung, sondern auch das 
individuelle Engagement der 
Kanditaten wider.

Direktor Jochen Täubl gratulier-
te den Prüflingen im Namen des 
gesamten Lehrkörpers: „Die Leis-
tungen der jungen Erwachsenen 
zeigen, wie viel Fleiß, Ausdau-
er und persönliches Wachstum 
in den letzten Jahren geleistet 
wurde. Wir sind stolz auf jede 
und jeden Einzelnen.“

Die erfolgreichen Absolventen 
wurden am Freitag, dem 13. Juni 
2025, im Rahmen einer feier-
lichen Schulveranstaltung ver-
abschiedet. Für sie beginnt nun 
ein neuer Lebensabschnitt – sei 
es im Beruf, an weiterführenden 
Bildungseinrichtungen oder im 
Studium.
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Anfang Juni ist wie jedes Jahr 
um diese Zeit die Meisterschaft 
für unsere neun Jugend- und 
zwei Kampfmannschaften wie-
der zu Ende. Nach dem 3. Platz 
im Vorjahr und dem Abgang von 
neun Stammspielern war es nicht 
einfach eine schlagkräftige 
Mannschaft zusammenzustel-
len. Auch der Trainerposten war 
neu zu besetzen. Mit Robert Hof-
bauer, Dominik Burger, Matthi-
as Huterer für die KM I sowie 
Miroslav Baytchev und Gerald 
Grießler für die KM II und dem 
Tormanntrainer Robert Breidler 
haben wir ein Trainerteam, das 
sich bestens versteht und sich 
gegenseitig hilft, wenn Not am 
Mann ist. Auch das Mannschafts-
gefüge mit den verbliebenen 
Spielern, einigen jungen Wilden 
von der KM II und ein paar Spie-
ler aus dem Mürztal, haben wir 
eine Top Saison hingelegt, die 
wir selber so nicht erwartet hät-
ten. Mit 64 Punkten, 97 geschos-
senen Toren, einem Torverhält-
nis von plus 63 und 10 Punkten 
Vorsprung auf denTabellendrit-
ten, St. Barbara, belegen wir den 
2. Tabellenplatz und konnten 
die Relegationsspiele gegen den 
Tabellendrittvorletzten der Ober-
liga Nord SC Trofaiach um den 
Aufstieg in die Oberliga Nord 
für uns entscheiden und somit 
in die Oberliga Nord aufsteigen.

Danke an euch alle für
eure tolle Arbeit!

Auch heuer gibt es wieder einen 
größeren Kaderumbruch. Sechs 
Spieler beenden ihre Karriere, 
einer wechselt zum SV Kindberg.
Auch die KM II hat den Verbleib 
in der Gebietsliga Mürz wieder 
geschafft. Wiederum eine starke 
Leistung unserer Youngsters. 
Apropos Youngsters! 

EKRO TUS Krieglach Fußball
Saison 2024/25

neue Dressen von der Miaztoi Bräu für die KM I

Manuel Holzer: Karriereende,
21 Jahre beim TUS Krieglach,

480 Spiele und 50 Tore

Daniel Aschaber: Karriereende,
23 Jahre beim TUS Krieglach,

502 Spiele, 17 Tore

Daniel Ellmeier: Wechsel nach 
Kindberg

Florian Ramskogler: Kapitän KM II, 
Karriereende nach 15 Jahren beim 

TUS Krieglach

Manuel Rust: Karriereende als 
Kapitän der KM I, 26 Jahre beim 

TUS Krieglach, 557 Spiele, 46 Tore
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Einen  Meistertitel haben wir auch 
eingefahren. Die U16 mit ihren 
beiden Trainern Patrick Lukas 
und Christoph Schwaiger wur-
den Meister in ihrer Klasse 
Gebiet Graz U16 B. Torschüt-
zenkönig mit 11 Toren wurde 
Julian Dornhofer.

Da sieht man wieder, was eine 
gut funktionierende Jugend arbeit 
in einem Verein Wert ist. Vom 
Fußballkindergarten bis zur U16 
decken wir sämtliche Jahrgänge 
mit eigenen Mannschaften ab, 
dann geht es weiter in die KM 
II und KM I. 

Aber bis es so weit ist, spielen 
viele Faktoren zusammen, wie 
Freude am Kicken, Trainingsbe-
such, Ehrgeiz, Eigenmotivation, 
Verlieren zu lernen...usw. Denn 
Talent alleine ist zu wenig!

Viele Dank an die Jugendleiter 
Christoph Nievoll und Chris-
toph Graf sowie allen Jugend-
trainern für die hervorragende 
Arbeit.

Für eine gesunde und saubere 
Umwelt mit Unterstützung der 
Marktgemeinde Krieglach, haben 
wir jetzt auf waschbare Trink-
becher umgestellt. Herzlichen 
Dank an Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser und der Marktge-
meinde Krieglach für die Über-
nahme der Kosten. 

Neu, neu, neu. Es gibt auch 
wieder Fanschals und Vereins-
wimpel zu kaufen. Neuer Part-
ner und Sponsor. Die 1. Brau-
erei in Krieglach MIAZTOI-
BRÄU. Vielen Dank Georg 
Grassegger und Helmuth Sonn-
bichler für die neuen Dressen.

Aufstieg Oberliga Nord

Für viele Menschen ist Freitag 
der 13. ein Unglückstag! Nicht 
aber für den EKRO TUS KRIEG-
LACH. Nach dem 1:1 Unent-
schieden im ersten Relegations-
spiel zuhause am Dienstag, dem, 
10. Juni mussten wir am Freitag, 
dem 13. Juni zum alles entschei-
denden Retourspiel nach Tro-
faiach. Mit einem beeindrucken-

den 0:4 Auswärtssieg und einem 
Gesamtscore von 5:1 steigen wir 
nach zwei Jahren wieder in die 
Oberliga Nord auf. Herzliche 
Gratulation der Mannschaft und 
dem Trainerteam zu diesem 
großartigen Erfolg.

Danke sagen möchten wir aber 
auch all jenen, die uns mit ihrem 
Einsatz und Engagement Woche 
für Woche das ganze Jahr über 
helfen. Auch ihr habt dies alles 
möglich gemacht, wo wir heute 
stehen. Danke, Danke, Danke.

Ein riesengroßes Danke an alle 
Besucher, Fans, Jugendförderer 
und Sponsoren.

Egal welches Anliegen wir auch 
haben, unsere Frau Bgm. Regi-
na Schrittwieser hat immer ein 
offenes Ohr für uns. Mit dem 
Meistertitel der U16 und dem 
Aufstieg der KM I in die Ober-
liga Nord möchten wir uns bei 
dir und der Marktgemeinde 
Krieglach für die jahrelange 
Unterstützung recht herzlich 
bedanken.

Thomas Schwaiger Karriereende Timo Dormann Karriereende

neue Mehrwegbecher im Sinne 
einer Müllvermeidung am 

Fußballplatz im Einsatz

Verabschiedung der verdienten Spieler durch die 
Vereinsleitung

die U16 wurde Meister in ihrer Klasse -
Gebiet U 16 Graz B
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DC Butterfly Cheerleader
Austria, von welchem Sophie 
ein Teil war, erzielte Gold und 
wurde somit Weltmeister.
Wie jedes Jahr wird es im Sep-
tember einen Schnuppermonat 
geben, bei dem sich interessier-
te Mädchen und Jungs unver-
bindlich ein Bild vom Cheer-
Sport machen können. Weitere 
Infos hierzu findet man auf der 
Homepage des Vereins
www.dcb-butterfly.at

Für die Cheerleader war die ers-
te Jahreshälfte schon voller Erleb-
nisse. Charity Läufe, Fasching, 
US Rhinos sowie die jährlichen 
Fixtermine, wie z.B. der Ball der 
Generationen in Mürzzuschlag 
oder das LE-Laufevent. Ein 
besonderes Highlight für die 
Cheerleader war die Sportler-
ehrung in Bruck an der Mur und 
die Mitternachtseinlage des Bru-
cker Stadtballs. Vor tollem Pub-

likum präsentierten die Mädels 
eine fantastische Showeinlage.

Sportlerehrung Krieglach

Auch zur diesjährigen Sportler-
ehrung in Krieglach war ein Mit-
glied der DCB`s eingeladen. 
Sophie Taberhofer wurde für ihre 
Leistung bei der Cheerleading 
Weltmeisterschaft in Orlando 
2023 ausgezeichnet. Das Team 

DC Butterfly wurde bei der 
Krieglacher Sportlerehrung

ausgezeichnet beeindruckende Formation der DC Butterly Cheerleader CR MAMArts

Stephanie Rinnhofer spielt in 
der Bundesfrauenliga beim FC 
Südburgenland TSV Hartberg

Stephanie Rinnhofer
Frauen-Bundesliga

Stephanie Rinnhofer begann 
schon als sechsjähriges Mäd-
chen mit dem Kindergarten Fuß-
ball beim TUS Krieglach. Sie 
spielte von der U11 bis zur U14 
(2017-2021) beim TUS und dann 
ein Jahr in der U14 Mädchen-
mannschaft des SC Zöbern .
Im Herbst 2022 trat Stephanie 

in die BFV Frauen-Fußball-
akademie der BHAK/BHAS in 
Stegersbach ein.

In der heurigen Spielsaison konn-
te sie mit der Frauen Kampf-
mannschaft des Südburgenland/
TSV Hartberg den Meistertitel 
in der 2. Frauenbundesliga er-
ringen, das den Aufstieg in die 
höchste Spielklasse ab der  Saison 
2025/26 bedeutet.
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Prinzengarde Siegerehrung

Dance Company Krieglach
Unsere Saison 2024/25 neigt 
sich nun dem Ende zu, daher 
möchten wir nochmal auf ein 
sportlich erfolgreiches Jahr mit 
vielen Highlights zurückblicken. 
Neben vielen Auftritten in der 
Faschingszeit (Faschingsumzug 
in Wartberg, Kindermaskenball 
in Krieglach und auch am 
Faschingsdienstag im VAZ) ist 
natürlich der Höhepunkt unser 
„Tanz um den steirischen Pan-
ther“, der heuer nun schon zum 
6. Mal im Veranstaltungszentrum 
Krieglach ausgetragen wurde.

Zuerst aber möchten wir uns bei 
Frau Bürgermeister für die groß-
zügige Unterstützung bedanken! 
Der 5. April stand im VAZ Krieg-
lach unter dem Motto „Garde-
tanz“ aber auch „25 Jahre Dance 
Company Krieglach“. Um dieses 
Jubiläum gebührend zu feiern, 
wurde heuer eine ganz beson-
dere Eröffnung geplant. Der 
Komponist Michael Auer kom-
ponierte extra dafür einen Eröff-
nungsmarsch, dieser wurde von 
5 Gardemädels aus Krieglach 
getanzt. Die Choreografie dafür 
wurde natürlich von unserer lie-
ben Hanni Koiser einstudiert. 
Ein großes Danke an Michael 
für den tollen Marsch und an 
Hanni für den wunderschönen 
Tanz. Insgesamt waren 11 Gar-
den aus der ganzen Steiermark 

vertreten. Diese waren in 5 Kate-
gorien eingeteilt – Minigarde, 
Kindergarde, Jugendgarde, Prin-
zengarde (Erwachsenen Garde) 
und Duotanz. In jeder dieser 
Rubriken wurden von der Jury 
die gleichen Kriterien bewertet 
und am Ende des Tages stand 
den Garden und dem Publikum 
eine spannenden Siegerehrung 
bevor. 

Bewertet wurden unter ande-
rem: Uniform und Erscheinungs-
bild der Gruppe, Exaktheit und 
Synchronität, Schwierigkeit der 
einzelnen Elemente im Tanz, 
Choreografie und Musik.
Diese Kriterien wurden von der 
Jury genau analysiert und mit 
Punkten bewertet. Auch heuer 
hatten wir wieder vier ganz 
besondere Menschen in unserer 
Jury. Die Popschlagersängerin 
Adriana, Miss Europe und Sän-
gerin Beatrice Turin, Tanzlehrer 
Gregor Höller und Hans-Peter 
Stangl (er ist bekannt als Natio-
nalspieler im Parkinson Tisch-
tennis). Heuer haben es die Gar-
degruppen der Jury nicht leicht 
gemacht, nach ausreichender 
Besprechung wurden Platzie-
rungen bekanntgegeben. Erst-
mals gab es heuer, zusätzlich 
zu Pokal und Urkunde, ein Preis-
geld für die Plätze 1-3 in allen 
5 Kategorien. 

In der Minigarde durften wir den 
Heimsieg holen und Platz 2 
belegte St. Blasen. 

Bei der Kindergarde wurde der 
Titel mit nach Liezen genom-
men, 2. wurde Schladming, den 
Bronze-Pokal durfte Ligist mit 
in die Heimat nehmen, knapp 
das Siegertreppchen haben 
Fohnsdorf (Platz 4) und Knittel-
feld (Platz 5) verpasst. 

In der Kategorie Jugendgarde 
ging der 1. Platz nach Schlad-
ming, den Silber-Pokal und somit 
Platz 2 ging an die Garde Fohns-
dorf, Platz 3 erreichte Judenburg, 
der 4. Platz ging an unsere Krieg-
lacher Mädchengarde und den 
5. Platz erreichte St. Blasen.

In der Prinzengarde bzw. Erwach-
senen Garde fiel die Platzierung 
wie folgt aus: den Gold-Pokal 
holte sich Liezen, Zweitplatzier-
ter in diesem Jahr: Gaishorn, 
Platz 3 und somit der Bronze-
Pokal ging an unsere Krieglacher 
Mädels und Platz 4 an die  Garde 
aus Weiz.

Als Special, anlässlich unseres 
25-jährigen Bestehens, wurde 
ein Duotanz einstudiert, den die 
Trainerinnen der Kinder- und 
Jugendgarde Julia und Nadine 
in der Kategorie Duotanz auf 
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die Bühne brachten. „Es ist ganz 
besonderes und auch neu für 
uns, nur zu zweit auf der Bühne 
zu stehen und zu wissen, alle 
Augen sind auf uns zwei gerich-
tet“, berichteten die zwei Erst-
platzierten im Duotanz. 

Wir können sehr stolz auf unse-
re Veranstaltung zurückblicken, 
einerseits wegen der sportlichen 
Leistungen unserer Tänzerinnen, 
anderseits weil das VAZ in Krieg-
lach bis auf den letzten Platz 
gefüllt war. Vielen Dank an alle 
interessierten Zuschauer/innen 
von nah und fern. Ein kleiner 
Blick in die Zukunft: der 7. Tanz 
um den steirischen Panther fin-
det am 2. Mai 2026 statt, natür-
lich wieder im VAZ Krieglach. 

An dieser Stelle auch ein großes 
DANKE vom gesamten Verein, 
an Hanni und Andi Koiser, die 
diese Veranstaltung ins Leben 
gerufen haben und Jahr für Jahr 
perfekt organisieren. Von der 
Deko über das Programm bis 

hin zur Verpflegung aller Gar-
demädels. Aber auch das rest-
liche Jahr können wir immer auf 
sie zählen und mit allen Anlie-
gen oder Problemen zu ihnen 
kommen. 
Doch für unsere Mädels war es 
nicht der letzte Auftritt in dieser 
Saison. Denn am 10. Mai ging 
es für die Kinder- und Jugend-
garde nach Judenburg zu dem 
österreichischen Gardetreffen, 
wo viele Garden aus ganz Öster-
reich ihre Garde- aber auch 
Showtänze zeigen durften. Ein 
besonderes Highlight: Es war 
hoher Besuch aus dem Karne-
valistischen Tanzsport aus 
Deutschland dabei – Daniela 
Schaferi. Sie stand allen mit 
Tipps und Tricks zur Seite und 
wir konnten sie bei einer Trai-
nerbesprechung mit all unseren 
Fragen löchern. Es war ein  toller 
und lehrreicher Tag. 

Auch unsere Schnuppertrainings 
fanden im Mai statt. An 3 Don-
nerstagen durften interessierte 

der Komponist des Eröffnungsmarsches, Michael Auer (Bildmitte)Jury

Mädchen und Buben bei uns ins 
Training schnuppern. Da wir 
auch heuer sehr viele Anfrage 
von jüngeren Tanzbegeisterten 
bekamen, dürfen wir stolz ver-
künden, dass wir ab September 
zusätzlich zu den zwei beste-
henden Gruppen (Kinder und 
Jugend) nun auch eine Mini garde 
trainieren. 

Julia und Nadine sind schon flei-
ßig bei den Vorbereitungen für 
die neue Saison. Es muss Musik 
für alle Gruppen ausgesucht und 
geschnitten werden, neue Schrit-
te gelernt und diese dann zu 
einer passenden Choreografie 
zusammengestellt werden. Für 
diese kreativen Stunden wird 
die Sommerpause genutzt, damit 
im September voller Energie und 
mit neuen Tänzen gestartet wer-
den kann. 

Die Dance Company Krieg-
lach wünscht allen schöne 
und sonnige Sommermonate.

Schnuppertraining Kinder Schnuppertraining Mini
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Über Initiative des Obmannes 
des Sportausschusses der Markt-
gemeinde Krieglach Herrn GR 
Hubert Riegler und in Zusam-
menarbeit mit Herrn Vbgm. 
Ewald Rami fand am Samstag, 
dem 8. März mit Beginn um 
17.00 Uhr das bereits zehnte 
Nachthallenturnier der Markt-
gemeinde Krieglach in der Krieg-
lacher Sporthalle statt. 

Insgesamt beteiligten sich acht 
Mannschaften an diesem freund-
schaftlich-sportlichen Turnier. 

Das Finale wurde um 21.30 Uhr 
gespielt und konnte sich heuer 
die Mannschaft des Tennisclubs 
Krieglach durchsetzen und das 
Turnier gewinnen.

Das kleine Finale konnte die 
Mannschaft „Die Waumpatn“ 
gegen die Mannschaft „Die 
Krieglach“ für sich entscheiden.

10. Nachthallenturnier       
der Marktgemeinde Krieglach

Das Endergebnis lautete
demnach wie folgt:

1. Tennisclub Krieglach  
2. Die Waumpatn
3. Die Krieglach
4. Landjugend Oldies
5. TUS Jugendtrainer
6. Landjugend Krieglach 
7. Altherren Krieglach
8. Kon E Gaming Zuntner 

Bei der Siegerehrung, die im 
Anschluss an das Finale um ca. 
22.30 Uhr stattfand, gratulierten 

der Obmann des Sportausschus-
ses, GR Hubert Riegler und 
Vbgm. Ewald Rami namens der 
Marktgemeinde Krieglach den 
erfolgreichen Sportlern und über-
reichten die Urkunden und 
 Preise. Für einen reibungslosen 
Ablauf sorgte Schiedsrichter 
Samy Baghdady. Assistiert haben 
Vbgm. Ewald Rami und GR 
Hubert Riegler.

Die teilnehmenden Mannschaf-
ten freuen sich bereits auf eine 
Fortsetzung …

Die Krieglach – 3. Platz

Tennisclub Krieglach – 1. Platz

Die Waumpatn – 2. Platz
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Reit- und Fahrverein Rainhof
Turniererfolge 2025 - Unsere Reiterinnen
und Reiter auf Erfolgskurs
Auch in der Turniersaison 2025 
zeigten sich unsere Reiterinnen 
und Reiter in Bestform. Zahlrei-
che Pokale, Schleifen und Sach-
preise – allen voran die belieb-
ten Kernölflaschen – wurden mit 
Stolz nach Hause gebracht. 
Besonders erfreulich: Viele jun-
ge Vereinsmitglieder wagten sich 
erstmals ins Turniergeschehen 
– mit großem Erfolg!

Jung und voller Elan

Den Anfang macht die jüngste 
Teilnehmerin des Teams: Mad-
len Kainer. Gemeinsam mit ihrer 
Stute Rainhofs Melandria über-
zeugte sie in der Führzügelklas-
se und strahlte stolz auf dem 
Siegerfoto. Herzlichen Glück-
wunsch, liebe Leni – wir freuen 
uns schon auf deine nächsten 
Auftritte!

Dressurlizenz in der 
Tasche – Anna Windhaber 
startet durch

Anna Windhaber hatte einen 
starken Turnieranfang mit 
 Rainhofs Brisbane. Nach dem 
erfolgreichen Erwerb der Dres-
surlizenz sammelte sie bei 

 mehreren Turnieren beachtliche 
Platzierungen:

 Rudersdorf: 1 x 1. Platz,
 3 x 2. Platz (Klasse A)

 Graschnitz: 2. und 4. Platz 
 (Klasse DRA), 1. und 3. Platz 
 (Klasse A)

Lilly Rath – erfolgreich auf 
höherem Niveau

Bereits in der nächsthöheren 
Dressurlizenzklasse unterwegs, 
konnte Lilly Rath mit ihrem Rain-
hofs Wellensteyn ebenfalls  tolle 
Erfolge verbuchen. 

 Rudersdorf: 2× 2. Platz 
 Klasse A), 5. Platz 

(Klasse LM)

  Baden: 1. Platz (Klasse A),  
4. Platz (Klasse LM)

Jeanine Deutscher – 
starkes Debüt nach der 
Dressurlizenzprüfung

Mit ihrer soeben erfolgreich 
erworbenen Dressurlizenz trat 
Jeanine Deutscher mit Rainhofs 
Avatar erstmals auf Turnieren 

in der Klasse A an und erreich-
te in Graschnitz  tolle Wert noten 
und drei Platzierungen – ein 
 starker Einstieg!

Natalie Maier – 
gleich bleibend auf hohem 
Niveau

Natalie Maier und ihr Snickers 
überzeugten bei zahlreichen 
Starts mit konstant starken Leis-
tungen:

 Weikersdorf:  3. & 2. Platz,  
Klasse L 1. und 4. Platz

 Rudersdorf: 3 x 1. Platz und  
1 x 2. Platz

 Graschnitz:  3 x 2. Platz

 Preding: dreimal platziert

Anke Erlacher – erfolgreich 
mit Axl unterwegs

Anke Erlacher und ihr Axl waren 
in dieser Saison bisher ebenfalls 
erfolgreich unterwegs. Mit einem 
3. Platz in der Klasse A und 
einem 4. Platz in der Klasse L 
bewiesen sie erneut ihre Klasse. 
Herzliche Gratulation!

Lilly Rath und
Manuela Willingshofer

Lilly Rath, Benjamin Thenhalter 
und Rosalie Aigner

Anna Windhaber
und Brisbane
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Nadine Grießer –  von den
Siegerfotos kaum wegzudenken

Mit Rainhofs Abby Royal war 
Nadine Grießer auch 2025 wie-
der ein fixer Bestandteil vieler 
Siegerehrungen. In Rudersdorf 
sicherte sich das Duo den 1. Platz 
in der Klasse LM sowie einen 4. 
Platz in der Klasse M. Auch in 
Preding bewiesen sie Nerven-
stärke: 1. Platz in LM und ein 4. 
Platz in der LP. Starke Leistung!

Manuela Willingshofer –  
Präzision und Erfahrung im 
Viereck

Nevjo und Manuela Willings-
hofer präsentierten sich 2025 in 
Topform. In Rudersdorf erreich-
ten sie einen 2. Platz in der LP 
sowie zwei 1. Plätze in der 
 Klasse M. Auch in Baden über-
zeugte das Team mit einem 

1.  Platz in der Klasse L und 
einem 1. Platz in der LM. Eine 
beachtliche Erfolgsbilanz!

Bettina Bachernegg – 
 persönliches Erfolgsjahr mit 
Don Rubicon

Für Bettina Bachernegg und ihren 
Rainhofs Don Rubicon läuft das 
Jahr 2025 wie am Schnürchen 
und es gab in Preding unzähli-
ge Kernölflaschen für dieses sym-
pathische Duo. Sowohl in Pre-
ding als auch in Rudersdorf hol-
ten sie bei all ihren Starts den 
1. Platz – insgesamt sechs Siege! 
Wir gratulieren zu diesem her-
ausragenden Jahr voller High-
lights.

Emilie Sonnleitner –  erfolg-
reich in der Vielseitigkeit

Mit Können und Ausdauer stell-
ten Emilie Sonnleitner und ihre 
Doralie ihr Talent in der Viel-
seitigkeit unter Beweis. In Aspang 
holte sie sich den 1. Platz, in 
Freudenau den 2. Platz und in 
Maria Rain den 3. Platz. Ein feh-
lerfreier Ritt in Hart krönte ihre 
beeindruckende Turniersaison 
im Gelände. Eine starke Leistung 
in einem anspruchsvollen Wett-
bewerb!

Sarah Krobath – souverän 
im Viereck und Parcour

Sarah Krobath und ihr Rainhofs 
Akim überzeugten sowohl in der 

Dressur als auch im Springen. 
In der Dressur sicherten sie sich 
zwei 1. Plätze in der Klasse LP, 
einen 2. Platz in LM sowie einen  
3. und 4. Platz in der LP in 
 Preding. 
Im Springparcours glänzte das 
eingespielte Team mit mehr-
fachen fehlerfreien  Siegen.

Rosalie Aigner – erfolgreich 
im Dressurviereck

Mit ihrem Borneo präsentierte 
sich Rosalie Aigner beim Dres-
surturnier in Baden in starker 
Form. In den Klassen A und L 
konnte sie sich gleich mehrfach 
auf den vorderen Rängen plat-
zieren. Eine tolle Leistung!

Benjamin Thenhalter 

Auch Benjamin Thenhalter zeig-
te sich mit seinem jungen Haf-
linger mit dem klingenden 
Namen „Einen Augenblick  Bitte“ 
von seiner besten Seite. 
Beim Dressurturnier in Baden 
durfte er sich über eine Platzie-
rung knapp hinter seiner Stall-
kollegin Rosalie freuen – ein 
Auftritt mit viel Charme!

Linda Priedler – Siegesserie 
fortgesetzt

Linda Priedler und ihr Rainhofs 
Balou knüpften nahtlos an die 
Erfolge der Vorjahre an. In Gra-
schnitz gewann das  eingespielte 

Nadine Grießer und
Sarah Krobath

Bettina Bachernegg mit  
Don Rubicon

eine strahlende Leni Kainer Karin Schalk mit Sunlight
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Team alle gestarteten Prüfungen, 
in Preding sicherten sie sich den 
ersten Platz in der Klasse LP. Eine 
beeindruckende Bilanz!

Karin Schalk – Starker 
 Auftritt mit Sunlight

Die Hausherrin Karin Schalk und 
ihr Sunlight waren ebenfalls in 
Rudersdorf unterwegs. In der 
Klasse LP konnten sie sich den 
ersten Platz sichern.

Sophie Schalk – Zwei Platzie -
rungen mit Rainhofs Eneas

Mit Rainhofs Eneas zeigte Sophie 
Schalk auch 2025 was in ihr 
steckt. In der Klasse LP konnte 
sie sich in Preding gleich zwei-
mal erfolgreich platzieren.

Sandra Singer – Routiniert 
und erfolgreich auf 
vielen Plätzen

Sandra Singer war mit gleich 
zwei Pferden äußerst erfolgreich 
unterwegs. Mit der jungen Stu-
te Rainhofs Cour de Fleur  konn-
te sie in Weikersdorf gleich drei-
mal siegen: zweimal 1. Platz in 
der Klasse DPA und ein 1. Platz 
in der DPL. In Rudersdorf sicher-
te sich das Traumpaar zweimal 
den 2. Platz (DPA) sowie einen 
1. Platz in der DPL.

Auch mit Rainhofs Bendzko stell-
te sie ihr Können unter Beweis: 
In Preding holten sie einen 2. 
Platz sowie einen 1. Platz in der 
Klasse A. In Baden rundete sie 
ihre starke bisherige Saison mit 
einem 1. und einem 2. Platz in 
der Klasse L eindrucksvoll ab. 
Eine beeindruckende Turnier-
bilanz!

Wir gratulieren allen Reitern 
zu ihren großartigen Leistungen 
in der bisherigen Turniersaison 
2025 und wünschen weiterhin 
viel Freude, Motivation und vor 
allem unfallfreie Ritte in der 
laufenden Saison!

Anna Windhaber und Brisi
Janine Deutscher mit Avatar

Anke Erlacher mit Axel

Natalie Maier

Sandra Singer und CurleySophie Schalk und Eneas

Manuela Willingshofer mit Nevjo
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29. Steirische Jugendschach-
Olympiade 12./13. Feb. 2025

Mit diesem größten und „wich-
tigsten“ Kinder- und Jugendtur-
nier (800 bis 900 Teilnehmer an 
2 Tagen) startete der steirische 
Schachverband die Qualifika-
tion für die Aktiv-Landesmeis-
terschaft, Landesmeisterschaft 
und letztendlich Staatsmeister- 
und Europameisterschaft. Unse-
re Krieglacher Ergebnisse: U18: 
Nico Brenner (Sieger), U12: Tobi-
as Wagner 3.Rang, MU11: Sarah 
Grassegger 6.Rang, U11: Bene-
dikt Ebner 9.Rang, Erik Glettho-
fer 24. Rang, Niklas Pöttler 33. 
Rang, U9: Paul Würzl 11. Rang. 
Unsere Jüngsten (U8) Vincent 
Ebner und Maximilian Wibmer 
durften mit jeweils 3,5 Punkten 
aus 9 Partien erste wichtige 
Punkte erfahrung sammeln.

SchachKlub TuS Krieglach  

Besonders erwähnenswert ist, 
dass wir von beiden Schuldirek-
tionen immer sehr engagiert 
unterstützt werden, sodass wir 
am 2. Tag im Schülerliga-Bewerb 
sowohl eine Mittelschul- als auch 
eine Volksschulmannschaft 
(krankheitsbedingt leider ersatz-
geschwächt) stellen konnten. 
Schach als Mannschaftssport ist 
„einfach noch eine Klasse höher“ 
zum Vergleich als Einzelsport!

Steirische Landesmeisterschaf-
ten U12/14 und U16/U18

Die, für die Aktiv-Landesmeis-
terschaft Qualifizierten, Nico 
Brenner, Tobias Wagner, Sarah 
Grassegger, Benedikt Ebner und 
Paul Würzl („Rekord“ von 5 Spie-
lern) wurden auf drei reduziert, 
sodass sich letztendlich Bren-
ner, Wagner und Grassegger für 
die Landesmeisterschaft quali-
fizieren konnten – die Ergebnis-
se dort: Nico Brenner 7., Tobias 
Wagner 12., Sarah Grassegger 
4. (Mädchen). Unsere Langen-
wanger Gastspielerin Josefina 
Brunner konnte (auch unter den 
Buben) den Landesmeistertitel 
U14 gewinnen und wurde unter 
den Mädchen U16/U18 Zweite.

Tobias Wagner 1.v.l.

Nico Brenner 2.v.r.

v.r.n.l. Paul Würzl, Vincent Ebner, 
Maximilian Wibmer

v.l.n.r. Benedikt Ebner,
Erik Gletthofer, Niklas Pöttler, 

Sarah Grassegger

Nico Brenner
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Schnellschach Bad Vöslau 
(15. März) zwei 2. Plätze 

Mag. Karl Hofbauer (Gruppe A) 
und Tobias Wagner (Gruppe B 
bis 1400 Elo) konnten für Krieg-
lach zwei 2. Plätze erkämpfen. 
Die weiteren Platzierungen 
Gruppe B (20 Teilnehmer): Dani-
ela Zselezen 5., Julia Lissy 7., 
Sarah Grassegger 10., Simon 
Grassegger 11.

Sarah Grassegger, Tobias Wagner

Josephina Brunner li.

Mag. Karl Hofbauer 2.v.l.

Dr. DI Friedrich Krumphals 2.v.l.

Dr. DI Friedrich Krumphals 2.v.l.

2. und 3. Platz Schnellschach 
Mürzzuschlag (17. Mai) und 
Fohnsdorf (27. Mai)  

Dr. DI Krumphals erspielte bei 
der Jugendschachrallye in Mürz-
zuschlag in der Gruppe C (offe-
nes Turnier) einen 2. Platz und 
10 Tage später bei der Oberstei-
rischen Schnellschach-Meister-
schaft in Fohnsdorf einen 
3.  Platz, Nico Brenner wurde 
guter Sechster. In Mürzzuschlag 
belegten Krieglacher Kinder noch 
folgende Platzierungen: Tobias 
Wagner 4., Benedikt Ebner 7., 
Vicent Ebner 10., Matteo Dop-
pelhofer 11.

29. Internationales Schach-
open Ratten (29. Mai – 1. Juni)

Dieses so nahe gelegene Schach-
turnier in drei Gruppen (A, B, C 
… je nach Spielstärke) bietet die 
„einmalige“ Gelegenheit, ohne 
weite Anreise „einmal ein rich-
tiges Schach Open“ zu spielen. 
In der Gruppe A konnte unser 
Gastspieler Harald Leisenberger 

den sehr guten 5. Platz belegen. 
Ansonsten gab es keine beson-
ders erwähnenswerten „Krieg-
lacher-Schach-Ergüsse“, … mit 
einer Ausnahme: Krieglach   
stellte die größte teilnehmende 
Gruppe und gewann damit eine 
kalorienreiche Geschenks-Kiste 
– ein sehr netter Preis unserer 
Rattener Schach-Nachbarn!
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Mit den Landesmeisterschaften 
bzw. steirischen Meisterschaften 
Ende Februar/Anfang März 
 startete zugleich die letzten 
 Qualifikationsmöglichkeiten für 
die Österreichische Staatsmeis-
terschaft. 

Die stehend aufgelegt Schützen 
starteten mit der Steirischen 
Meisterschaft vom 28. Februar-
bis 1. März in Bärnbach. Bei den 
durchgehend hohen Ergebnissen 
konnte sich Pirker Lisa sowohl 
in der Frauenklasse als auch, 
zusammen mit Tiefenbacher 
Franziska und Könighofer Bern-
hard, in der allgemeinen Mann-
schaftsklasse die Silbermedaille 
sichern. Eine weitere Medaille, 
dieses Mal in Bronze, in der 
Mannschaftswertung allgemei-
ne Senioren mit Schrittwieser 
Rudolf, Stoia Petru und Zahrad-
nik Otmar konnte ebenfalls nach 
Krieglach geholt werden.

Steirische Meisterschaft
stehend aufgelegt 

Die Ergebnisse

Frauen

Pirker Lisa 2. Platz
Tiefenbacher Franziska
 4. Platz

Schützenverein Krieglach
Endspurt in die Sommerpause

Männer

Könighofer Bernhard
 7. Platz

Senioren 1

Schrittwieser Rudolf 10. Platz
Schwarz Heimo 13. Platz
Pock Bernd 19. Platz

Senioren 2

Stoia Petru 8. Platz
Zahradnik Otmar 19. Platz

Mannschaft allg. Klasse

Pirker Lisa, Tiefenbacher
Franziska und Könighofer 
Bernhard 2. Platz

Allgemeine Senioren

Schrittwieser Rudolf, Stoia 
Petru und Zahradnik Otmar  
 3. Platz

Luftpistole Männer

Holzer Andreas 4. Platz

Am gleichen Wochenende, am 
Sonntag, dem 2. März, war auch 
die Jugend bei der Steirischen 
Meisterschaft Jugend 1 und 2 in 
Knittelfeld im Einsatz. 
Die jüngsten starteten in der 
Klasse Jugend 1 noch mit einer 

Steirische Meisterschaft Stehend aufgelegt

Auflage, die Jugend 2 schoss 
schon ohne Auflageständer. Bei 
diesem Bewerb konnte der SV 
Krieglach über die nächsten 2 
Medaillen jubeln: die Goldene 
in der Klasse Jugend 1 weiblich 
holte sich Scheikl Karina, die 
Bronzene die Mannschaft Jugend 
1 mit Scheikl Karina, Winkler 
Alexander und Könighofer Emil.

Steirische Meisterschaft
Jugend 1 und 2

Die Ergebnisse

Jugend 1 weiblich

Scheikl Karina 1. Platz
Steiner Michelle 13. Platz

Jugend 1 männlich

Winkler Alexander 5. Platz
Könighofer Emil 11. Platz

Jugend 2 weiblich

Haindl Anna 5. Platz
Fuchsbichler Aurelie 7. Platz

Mannschaft
Allgemeine Klasse Jugend 1

Scheikl Karina, 
Winkler Alexander & 
Könighofer Emil  3. Platz

Landesmeisterschaft Jugend
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ander einen Kampf um jedes 
Zehntel um Platz 1 – mal war 
der eine vorne, dann wieder der 
andere. Mit einer 9,2 von Dani-
el in der vorletzten 2er-Serie und 
einer starken 10,5 von Alexan-
der klaffte erstmals eine etwas 
größere Lücke auf. Mit nur noch 
2 fehlenden Schüssen war die-
ser Abstand dann leider zu groß, 
womit für Daniel „nur“ die Sil-
bermedaille und der Titel des 
Vizelandesmeisters blieb.
Die letzten beiden Runden in 
der Landesliga sowie das Finale 
fanden am 22.02.2025 (6. Run-
de) in Feistritztal und am 
22.03.2025 (7. Runde und Fina-
le) in Knittelfeld statt. In der 6. 
Runde bekam es die Krieglacher 
Mannschaft mit dem SV RB 

Landesmeisterschaft Männer

Eggersdorf zu tun, einem der 
Mitfavoriten auf den Titel. Es war 
ein Zweikampf auf Augenhöhe 
– mit dem besseren Ende für die 
Eggersdorfer mit einigen sehr 
knappen Punkteentscheidungen. 
Sie konnten sich mit einem 16:8 
die 3 Mannschaftspunkte holen.
Die 7. Runde gegen den späte-
ren Sieger der heurigen Saison 
wurde durch die fast makellose 
Leistung des zweifachen Olym-
piastarters Strempfl Martin, nur 
eine Neun erlaubte er sich bei 
40 Schüssen, und einem schlech-
ten Tag des Krieglacher 2er-
Schützen eine relativ einseitige 
Angelegenheit. Der SV Krieglach 
beendete die Landesliga in die-
ser Saison damit auf dem 5. 
Platz. 

Die steirischen Meisterschaften 
und Landesmeisterschaften fan-
den vom 14.03. bis 16.03.2025 
ebenfalls in Knittelfeld statt. Bei 
den Jungschützen schrammte 
Hiden David nur um 4,8 Ringe 
an einer Medaille vorbei und 
landete auf dem 5. Platz. In der 
Männerklasse konnten sich alle 
3 Krieglacher im Grunddurch-
gang für das Finale qualifizie-
ren. Mit den Plätzen 1 (Schritt-
wieser Daniel), 4 (Mazilo Harald) 
und 7 (Pillhofer Philipp) sah das 
Zwischenergebnis schon ganz 
gut aus für eine Medaille. Im 
Finale hatten Philipp und Harald 
einen nicht so guten Start, für 
Philipp war es nach den ersten 
beiden Eliminationsschüssen lei-
der schon vorbei - er landete 
damit auf dem 8. Platz. Im 
Gegensatz dazu konnte sich 
Harald bei den Einzelschüssen 
deutlich steigern und überholte 
noch den einen oder anderen 
Schützen im Finale. Die Aufhol-
jagd endete aufgrund des 
schlechten Starts dann auf dem 
vierten Rang.
Deutlich besser sah es bei Schritt-
wieser Daniel aus, als Führen-
der aus dem Grunddurchgang 
lieferte er sich mit Karlon Alex-
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Zu den österreichischen Meis-
terschaften bzw. Staatsmeister-
schaften konnten sich 5 Krieg-
lacher Schützen qualifizieren. 
In Kufstein starteten Haindl Anna 
(27. Platz Jugend 2 weiblich, 
Mannschaft 6. Platz), Tiefenba-
cher Franziska (17. Platz Frauen 
stehend aufgelegt, Mannschaft 
5. Platz), Pirker Lisa (27. Platz 
Frauen stehend aufgelegt, Mann-
schaft 4. Platz) und Mazilo 
Harald (10. Platz Mixed Team 

Im Zuge der Sportlerehrung der 
Marktgemeinde Krieglach am 
08. Februar wurden folgende 
Skiteam TUS Krieglach-Mit-
glieder für ihre herausragenden 
Leistungen in der abgelaufenen 
Saison von Frau Bürgermeister 
DI Regina Schrittwieser, Herrn 
 Vizebürgermeister Ewald Rami 
und Herrn Mag. Anton (Toni) 
Innauer ausgezeichnet:

Anna-Lena Pflanzl, Anna Neu-
mann, Felix Suppaner, Dani-
el Suppaner und Peter Url.

 Unsere ebenfalls anwesende 
Obfrau Andrea Sonnbichler 
war besonders stolz.

mit Meissl Theresa, Eggersdorf, 
23. Platz Männer Einzel, 7. Platz 
Mannschaft Männer). Unser 5. 
Starter fiel leider krankheitsbe-
dingt aus.

Mit dem Abschluss der Staats-
meisterschaften beginnt für den 
SV Krieglach auch die wohlver-
diente Sommerpause, um in der 
kommenden Saison ab Mitte 
September wieder voll durch-
starten zu können. Mixed Team ÖSTM

Skiteam TUS Krieglach

Sportlerehrung

Am 15. Februar starteten 31 
begeisterte Mitglieder des Ski-
teams bereits am frühen Morgen 
in Richtung 4-Berge-Skischaukel 
Schladming. Bei unserer Ankunft 
erwartete uns strahlend blauer 
Himmel, Sonnenschein und kna-
ckige minus 10 Grad; der Neu-
schnee vom Vortag tat sein Übri-
ges – perfekte Bedingungen für 
einen herrlichen Skitag.

Nach der individuellen Erkun-
dung des weitläufigen Skigebiets 
trafen wir uns auf einer Skihüt-
te zu einem gemeinsamen Mit-
tagessen. Bei diesen traumhaf-
ten Bedingungen wurde der Schi-
tag intensiv genutzt und nach 

Vereinsausflug

Liftschluss im Tal bei einem 
Abschlussgetränk begeistert 
geschwärmt und nachbespro-
chen.

Pünktlich um 19:00 Uhr erreich-
ten wir wieder Krieglach – unfall-
frei und mit vielen tollen Erleb-
nissen im Gepäck. Und natür-
lich in Vorfreude auf den nächs-
ten Vereinsausflug in der Schi-
saison 2025/2026.

Ein herzliches Dankeschön 
an den Vereinsvorstand für die 
Organisation dieses gelunge-
nen Tages und ein besonderer 
Dank an Conny Hofbauer, die 
alles perfekt koordiniert hat!

Faschingsdienstag

Auch heuer durfte unser Skiteam 
im Auftrag der Marktgemeinde 
Krieglach den Ausschank am 
Faschingsdienstag für die 
Faschingsparty im Veranstal-
tungszentrum Krieglach durch-
führen.

In gewohnter Manier sorgte  
unser engagiertes Team für das 
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leibliche Wohl der Besucher. 
Bereits am Vormittag konnten 
die Kindergärten und auch die 
Schüler und Schülerinnen der 
Volksschule und der  Mittelschule 
Krieglach begrüßt werden. 
Sowohl der Saal als auch die 

Am heurigen Bezirkscup des Ski-
bezirk V nahmen 13 Rennläufer 
teil und konnten in der Gesamt-

Galerie waren voll besetzt. Alle 
Besucher wurden mit Würstel, 
Krapfen und Getränken ver köstigt.

Nach dem Ende der gelungenen 
Faschingsparty half unser bewähr-
tes Team noch bei den Aufräum-

arbeiten, ganz nach dem Motto 
„viele Hände schnelles Ende“.

Für die großzügige Gebäck-
spende bedanken wir uns bei 
der Bäckerei Rothwangl ganz 
herzlich!

Erfolgreiche Teilnahme am Autohaus Diepold-
Wohnsinn Küchen-Raiffeisen Bezirkscup SB V

wertung 4 Stockerlplätze sowie 
3 TOP 5 Platzierungen einfah-
ren. Besonders erfreulich ist, dass 

Sebastian Hofbauer - 4. Rang Valentina Arbeiter - 5. Rang

Anna-Lena Pflanzl - 2. Rang

Anna Neumann - 1. Rang

Felix Suppaner - 3. Platz

Anna Neumann das rote Trikot 
der letzten Jahre verteidigen 
konnte und in der Klasse J18 
erneut den 1. Platz belegte. 

Ebenso stark waren Anna-Lena 
Pflanzl, die im Cup den 2. Platz 
erreichte, sowie die Brüder Felix 
und Daniel Suppaner, die beide 
den 3. Platz einfuhren. Sebastian 
Hofbauer verpasste in der Kinder-
klasse K12 mit Rang 4 knapp das 
Podest. Auch Valentina Arbeiter 
(K10) und Lukas Sonnbichler 
(S14) konnten sich mit dem 5. 
Platz stark präsentieren. Durch 
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die hervorragenden Einzel-
platzierungen und konstanten 
Leistungen im Vorder- und Mit-
telfeld erreichte das Skiteam TUS 
Krieglach den 6. Platz in der Ver-
einswertung.

Die Abschlussveranstaltung fand 
am 16. März 2025 im Festsaal 
Aflenz statt. Allen Rennläufern 
herzlichen Glückwunsch zu 
euren tollen Erfolgen und ein 
großes Dankeschön an alle 
Eltern, Trainer und Sponsoren 

Außerdem konnten unsere Renn-
läufer im vergangenen Winter 
den Energie Steiermark Jugend- 
und Masterslandescup beson-
ders erfolgreich abschließen. So 
erreichten Peter Url (Klasse Mas-
ters 50), Anna Neumann (Klas-

Am schulfreien Josefitag mach-
ten sich fünf Rennläufer des Ski-
teams TUS Krieglach als Beloh-
nung für ihre Leistungen in der 
abgelaufenen Saison auf den 
Weg zum Kreischberg. Bei strah-
lend blauem Himmel, Sonnen-
schein und perfekten Pistenver-
hältnissen stand einem großar-
tigen Skitag nichts im Wege.

Am Vormittag wurden die Pisten 
und der Schanzenpark unsicher 

für die Unterstützung und das 
große Engagement. Ein beson-
derer Dank gilt unserer Frau Bür-
germeister DI Regina Schrittwie-

ser und der Marktgemeinde 
Krieglach für das Bereitstellen 
des Vereinsbusses sowie der Sub-
vention von Fördergeldern.

Energie Steiermark Jugend- und Masterslandescup 

Josefitag am Kreischberg

se Jugend 18), Felix Suppaner 
(Klasse Jugend 18) sowie Dani-
el Suppaner (Klasse Jugend 21) 
in ihren jeweiligen Klassen die 
ersten Plätze in der Gesamtwer-
tung. Anna-Lena Pflanzl (Klasse 
Jugend 21) erreichte im Landes-

cup den hervorragenden zweiten 
Gesamtplatz und Alfred Zeilbau-
er mit der Teilnahme an nur weni-
gen Rennen in seiner Klasse den 
6. Rang. 

gemacht, bevor es zur Mittags-
pause ins Tal ging. Anschließend 
nutzten die Rennläufer nochmal 
das traumhafte Wetter und die 
optimalen Bedingungen.

Bei der letzten Abfahrt ins Tal 
kam es zu einer besonderen Situ-
ation: Paul und Mathias, zwei 
unserer Rennläufer, leisteten bei 
einem Skiunfall erste Hilfe. Statt 
einfach vorbeizufahren, erkun-
digten sie sich selbstverständ-
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lich bei den Unfallbeteiligten, 
ob Unterstützung benötigt wird. 
Paul, der in seiner Freizeit aktiv 
bei der Feuerwehr Krieglach tätig 
ist, konnte sein Wissen zur Ber-
gung mit dem Akja direkt anwen-
den. Beim Eintreffen im Tal war 
der Rettungshubschrauber bereits 
im Anflug.

Das Skiteam TUS Krieglach ist 
stolz auf seine Jugend – nicht 
nur wegen ihres sportlichen 

Auch heuer nahm das Skiteam 
TUS Krieglach wieder an der 
Aktion „Steirischer Frühjahrs-
putz“ teil. Am 6. April 2025 wur-
de der Freßnitzgraben, begin-
nend bei der Peter-Rosegger-
Waldschule am Alpl bis zur Ski-
team-Garage Nähe der MS Krieg-
lach, gesäubert. 26 engagierte 
Teilnehmer trotzten den frostigen 

Engagements, sondern auch 
wegen ihres sozialen Einsatzes!

Zum krönenden Abschluss des 
Tages wurde ein Stopp bei 
McDonald’s eingelegt, bevor das 
Team müde, aber zufrieden am 
späten Abend wieder in Krieg-
lach ankam. Ein perfekter Skitag 
mit unvergesslichen Momenten!

Ein herzliches Dankeschön unse-
rer Obfrau Andrea Sonnbichler 

für die spontane Organisation 
und die Kostenübernahme des 
Essens, sowie an die Marktge-
meinde Krieglach für die Bereit-
stellung des Vereinsbusses! 

„Steirischer Frühjahrsputz“

Temperaturen und wanderten 
den 12km langen Weg in flot-
tem Tempo.

Das Ergebnis unserer Müllsam-
melaktion war wieder sehr 
erfreulich. Der Freßnitzgraben 
wird von Radfahrern und Wan-
derern sehr vorbildlich genutzt 
– es war nur wenig Müll zu 
finden.

Nach getaner Arbeit erwartete 
uns in der beheizten Garage eine 
Stärkung mit frischer Pizza – eine 
wohlverdiente Belohnung.

Wie jedes Jahr standen die Gesel-
ligkeit und der Umweltschutz 
im Vordergrund. Auch bei der 
Abschlussveranstaltung im Bau-
hof, die traditionell am Ende des 
Sammelzeitraums von der Markt-
gemeinde Krieglach organisiert 
wird, nahm unser Skiteam teil. 

Danke an alle Teilnehmer! 
Auch 2026 ist das Skiteam 
TUS Krieglach selbstverständ-
lich wieder mit dabei!

Weitere Informationen über die 
Aktivitäten unseres Vereins erhal-
ten Sie auf unserer Homepage 
https://skiteam-krieglach.at, 
sowie auf unserem Instagram-
Account skiteam.tuskrieglach 
oder mit der CitiesApp.
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Tennisclub TUS Krieglach
Was gibt es Neues?

Die Sommersaison ist bereits voll 
im Gange und wir konnten in 
alter Frische die neue Saison 
eröffnen.

Mitglieder und Gäste sind bereits 
sportlich in die neue Tennissai-
son gestartet. Die Plätze sind 
dank unseres Platzwartes und 
der vielen helfenden Hände in 
hervorragendem Zustand.

Trainingslager in Kroatien

Bereits zum 4. Mal fand heuer 
unser Trainingslager in Kroatien 
statt. Über 30 Mitglieder traten 
die Reise in ihren neuen Trai-
ningsanzügen an und bereiteten 
sich auf die kommende Som-
mersaison vor.

Der Vorstand möchte sich hier-
mit bei allen Mitreisenden für 
die lustigen Stunden bedanken 
und hofft auf zahlreiche Teilnah-
me auch im nächsten Jahr.

Tenniskurse im Sommer

Auch heuer im Sommer veran-
staltet der Tennisclub Krieglach 
wieder Tenniskurse für Kinder 
und Jugendliche:

Von 28. bis 31. Juli findet ein 
Sommertenniskurs für Kinder- 
und Jugendliche aller Spiel-
stärken statt.

Weitere Informationen zum 
Ablauf erhalten sie von unserem 
Trainer Florian Gesslbauer unter  
T: 0660/9132027 oder per Mail 
unter florian@thg-edv.com

Unter dem Motto „Spiel & Spaß“ 
findet ein weiterer Kurs von 
14. bis 18. Juli statt.
Mit tollen und vielfältigen Trai-
ningsinhalten wird den Kindern 
Schritt für Schritt das Tennisspie-
len beigebracht.

Neben den technischen und tak-
tischen Fähigkeiten, werden vor 

allem auch die motorischen, 
koordinativen und mentalen 
Fähigkeiten geschult.

Anmeldungen sind bis 7. Juli 

unter wutzl.kurt@aon.at
(0664/7672702) und

erwinprinz58@gmail.com 
(0664/2629910) möglich.

Wer sich über den Erwerb einer 
Mitgliedschaft und Onlinean-
meldung, aktuelle Veranstaltun-
gen oder Trainingsstunden infor-
mieren will, findet alle aktuel-
len Informationen auf unserer
Homepage:
https://www.tc-krieglach.at.

Wir freuen uns auf einen wei-
terhin aktiven Sommer und ein 
Treffen am Tennis-
platz!
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Turnverein Krieglach
glänzt bei Premiere der
Mürztaler Meisterschaft
Vier Klassensiege, 
zahlreiche Podestplätze!

Am 22. März 2025 veranstalte-
te der TV Krieglach die erste 
Mürztaler Meisterschaft für 
ASVÖ-Vereine im Turnsaal der 
Volksschule Krieglach.

Neben dem Gastgeberverein 
nahmen auch Turnerinnen des 
Kapfenberger Turnvereins und 
des Turnvereins Langenwang teil. 

Insgesamt präsentierten 63 Tur-
nerinnen und 3 Turner ihr Kön-
nen an den fünf Geräten (Boden, 
Balken/Barren, Minitrampolin, 
Reck und Sprung) und begeis-
terten das Publikum mit beein-
druckenden Leistungen.

Ein besonderer Höhepunkt: Frau 
Bürgermeister DI Regina Schritt-
wieser nahm persönlich die Sie-
gerehrung vor und gratulierte 
den jungen Sportlerinnen und 
Sportlern zu ihren Erfolgen.

Gleich vier Turnerinnen des TV 
Krieglach sicherten sich den Sieg 
in ihrer Altersklasse:

1. Platz (AK 7):
Maya Willingshofer

1. Platz (AK 8): 
Isabella Stoppacher

1. Platz(AK 12):
Paula Pierer

1. Platz (AK 14–15): 
Sophia Pierer

Ergänzt wurde dieser Erfolg 
durch weitere Podestplätze: In 
der AK 8 erreichte Hanna Schaf-
ferhofer den 2. Platz und Lara 
Maier den 3. Platz. Auch in der 
AK 14–15 durfte sich Valentina 
Leitner über den 2. Platz freuen. 

Knapp am Stockerl vorbei, aber 
mit starken Leistungen, lande-
ten Sophia Arbeiter in der AK 
12 sowie Nora Prinz-Mohl in 
der AK 9, jeweils auf dem 
undankbaren, aber beachtlichen 
4. Platz. 

Auch Clara Jäger, Luisa Rosseg-
ger, Sarah Hitchcock, Kathleen 
Rossegger, Lena Maier, Hannah 
Hitchcock, Luisa Bauer und 
Sarah Taibinger überzeugten mit 

schönen Übungen und großem 
Einsatz. Der TV Krieglach blickt 
mit Stolz auf eine rundum gelun-
gene Premiere der Mürztaler 
Meisterschaft mit großartigen 
Erfolgen und vielen glücklichen 
Gesichtern zurück.

Ein besonderer Dank gilt der 
Gemeinde Krieglach für die groß-
zügige Unterstützung sowie allen 
Sponsoren, die mit ihrem Enga-
gement zum Erfolg dieser Ver-
anstaltung beigetragen haben. 
Ohne diese wertvolle Hilfe wäre 
eine so gelungene Meisterschaft 
nicht möglich gewesen. 

Turnerinnen der AK 7 – 11

Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
gratuliert der jüngsten Siegerin

die siegreichen Krieglacher Teilnehmerinnen bei der 
ersten Mürztaler Meisterschaft
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Pritschen, Baggern, Blocken, 
natürlich jede Menge Spaß und 
Freude am Spiel waren nach zwei 
Jahren Pause heuer wieder die 
Zutaten für ein richtig spannen-
des Volleyballturnier am 26. 

Ein Steirischer Meistertitel, zwei 
Steirische Vizemeistertitel, zwei 
Siege, ein zweiter Platz und die 
Tagesbestleistung im Einzel beim 
Girls Cup – das ist die eindrucks-
volle Bilanz der Turnerinnen des 
TV Krieglach!
Beim Girls Cup am 5. April in 
Kindberg war unser Verein mit 
fünf Teams vertreten. Alle Tur-
nerinnen zeigten großartige Leis-
tungen an den fünf Geräten und 
wurden dafür mit hervorragen-
den Platzierungen belohnt:

2. Platz (AK 8):
Lara Maier, Hanna Schaffer-
hofer, Isabella Stoppacher, 
Maya Willingshofer

1. Platz (AK 12):
Sophia Arbeiter, Luisa Bauer, 
Paula Pierer, Sarah Taibinger

Der Turnverein Krieglach räumt ab!

1. Platz (AK 14):
Hanna Haider, Julia Lammer, 
Valentina Leitner, Sophia 
Pierer

Tagesbestleistung im Einzel:
Paula Pierer

Auch in den weiteren Altersklas-
sen konnten tolle Ergebnisse 
erzielt werden. Den 4. Platz in 
der AK 9 erreichten Clara Jäger, 
Nora Prinz-Mohl, Luisa Rosseg-
ger und den 8. Platz in der AK 
11 erturnten sich Hannah Hitch-
cock, Sarah Hitchcock, Lena 
Maier, Kathleen Rossegger.
Ein weiterer Höhepunkt waren 
die Steirischen Meisterschaften 
im Turn10, die am 1. Mai 2025 
in Graz stattfanden. Mit dabei: 
14 Vereine, 78 Mannschaften 
und rund 320 Turnerinnen.

Der TV Krieglach war mit drei 
Mannschaften am Start und auch 
hier durften wir uns über sen-
sationelle Ergebnisse freuen:

1. Platz (AK 14):
Hanna Haider, Julia Lammer, 
Valentina Leitner, Sophia 
Pierer

2. Platz (AK 12):
Sophia Arbeiter, Luisa Bauer, 
Paula Pierer, Sarah Taibinger

2. Platz  (AK 8):
Lara Maier, Hanna Schaffer-
hofer, Isabella Stoppacher, 
Maya Willingshofer

in der Ausscheidungsphase wurde auf 3 Plätzen gespielt

1. Platz für die Beachelors
aus Kindberg

Volleyballturnier
der Marktgemeinde Krieglach

April, welches von der Markt-
gemeinde Krieglach veranstaltet 
wurde.

Ausgestattet mit viel Motivation, 
Kampfgeist und Spielwitz pil-
gerten rund sechzig volleyball-
begeisterte Hobbyspieler aus der 
ganzen Steiermark in die Sport-
halle Krieglach. Nach der Aus-

losung der neun Mannschaften 
in zwei Gruppen konnte gleich 
mit den Gruppenspielen auf al-
len drei Plätzen begonnen wer-
den. Bereits in der Gruppenpha-
se konnte man sehen, dass die 
Mannschaften auf einem sehr ho-
hen Niveau spielten und auch 
extrem ausgeglichen waren, so 
gab es da bereits heiß umkämpfte  
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Weitere Informationen sowie den Fahrplan 
finden Sie auf www.verbundlinie.at.

Sätze, wo um jeden Punkt ge-
fightet wurde. Anschließend 
kämpfte man in Kreuzspielen, 
wo die Gruppenersten gegen die 
Zweiten bzw. die Dritten gegen 
die Vierten spielten, um das Plat-
zierungsspiel. 
Das Finale, welches wieder über 
die ganze Halle gespielt wurde, 

Am 5. Juli startete die neue RegioBus-Linie 186 ihren 
Betrieb – ein Meilenstein, auf den wir lange hinge-
arbeitet haben. Dank der engagierten Bemühungen 
von Frau Bürgermeister DI  Regina Schrittwieser ist 
diese Linie nun bis zum 2. November in Betrieb. Der 
Linienbus fährt an Wochenenden, also samstags, sonn-
tags und an Feiertagen, und sorgt so für eine bessere 
Erreichbarkeit der Roseggergedenkstätten am Alpl. 

Die Linie verbindet Krieglach (Bahnhof) mit dem Alpl 
(Waldschule), führt weiter über die Passhöhe nach 
St. Kathrein a. H. und schließlich nach  Ratten und 
Rettenegg. Insgesamt wird die Strecke viermal täg-
lich bedient, was den Bürgerinnen und  Bürgern sowie 
den Gästen eine flexible und bequeme Anbindung 
ermöglicht. Im nächsten Jahr startet die Buslinie am 
1. Mai ihren Betrieb, der wie heuer wiederum am  
2. November enden wird. Wir freuen uns sehr, dass 
diese neue Verbindung den öffentlichen Nahverkehr 
in unserer  Region stärkt und die Mobilität verbessert.

spannende sportliche Begegnungen in der Krieglacher Sporthalle

bestritten die Mannschaften Be-
achelors (Kindberg) und 6 am 
Parkett (Frohnleiten). Die Mann-
schaft aus Frohnleiten musste 
sich, nachdem sie beim letzten 
Turnier im Jahr 2022 als Gesamt-
sieger vom Platz gingen, den Be-
achelors aus Kindberg geschla-
gen geben. 

Die Platzierungen lauten:

1. Beachelors (Kindberg)
2. Platz: 6 am Parkett
 (Frohnleiten)
3. Platz: Sandstorm
 (mit Elias Pop)
4. Los Blockos (Weißkirchen)
5. Die eiskalten Händchen
 (Frohnleiten)
6. Potschnpraker 1 (Krieglach)
7. UV Weißkirchen
8. Potschnpraker 2 (Krieglach)
9. HLW Volleys
 (heuer erstmals dabei)

Herr Vbgm. Ewald Rami gratu-
lierte in Vertretung von Frau Bgm. 
Regina Schrittwieser den erfolg-
reichen Mannschaften und lobte 
den reibungslosen Ablauf der Ver-
anstaltung. Die Marktgemeinde 
Krieglach bedankt sich bei Herrn 
Bernhard Sonnbichler für die Mit-
arbeit beim Turnier vor Ort. 
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Umwelt/Verkehr
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 KRIEGLACH – ALPL –  
 ST. KATHREIN AM HAUENSTEIN – 
 RATTEN – RETTENEGG 

 AM 05.07.2025  
 STARTET DIE NEUE  
 REGIOBUS-LINIE 186! 

   Die Linie verkehrt an Samstagen, Sonn- und 
Feiertagen von 05.07. bis 02.11.2025

   Tauchen Sie ein in die Zeit anno 1843 und besuchen 
Sie die Waldheimat von Peter Rosegger

   Ideal für Freizeitaktivitäten und tolle Wanderungen

www.verbundlinie.at

RegioBUS-Linie 186 hat Betrieb aufgenommen
von Krieglach nach Rettenegg über das Alpl - St. Kathrein am Hauenstein und Ratten.
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Für eine saubere Steierm
ark

STOP  Littering

Infos und Kontakt unter: 
www.saubere.steiermark.at

Die Steirischen
Abfallwirtschaftsverbände

STEIERMARK

Die Steirischen
Abfallwirtschaftsverbände

STEIERMARK

22. März bis10. Mai2025

SteirischerFrühjahrsputz

www.facebook.com/steirischerfruehjahrsputz

17.

Bi
ld

: ©
 S

te
ie

rm
ar

k 
To

ur
is

m
us

, 
ik

ar
us

.c
c

Steirischer Frühjahrsputz
Ortsreinigungsaktion 2025

1. ESV Krieglach Betriebsfeuerwehr Krieglach-Werk

Bewegung wirkt & Böller-Schützen Bienenzuchtverein Krieglach

Die Dörfler

Bereits seit mehr als 25 Jah-
ren führt die Marktgemeinde 
Krieglach in Zusammenarbeit 
mit den Krieglacher Vereinen, 
Institutionen und Schulen Orts-
reinigungsaktionen durch. Der 
Grund liegt darin, dass vor Be-
ginn der Vegetation das gesamte 
Gemeindegebiet gesäubert wird 
und die Abfälle, die von man-
chen Menschen sorglos in der 
Natur abgelagert werden, ord-
nungsgemäß entsorgt werden. 
Das Land Steiermark hat im 
heurigen Jahr wiederum zur Ak-
tion „Saubere Steiermark“ – der 
große steirische Frühjahrsputz 
aufgerufen. 

Die Gemeinden,  
die Vereine, die 
 Institutionen und 
Schulen in der 
Steiermark waren im Aktions-
zeitraum von 22. März bis 10. Mai, 
aufgerufen, ihre Gemeinde-
gebiete zu säubern.

Am Freitag, dem 25. April 
wurde in Krieglach der Ab-
schluss der Aktion „Saubere 
Steiermark“, nachdem bereits 
alle Vereine ihr Gebiet gesäubert 
hatten, am Bauhof der Markt-
gemeinde Krieglach gefeiert. 
Alle fleißigen Müllsammler 

 waren zu dieser 
Abschlussveran-
staltung eingela-
den, wo einerseits 

der Dank seitens der Gemeinde-
vertretung an alle Beteiligten 
ausgesprochen wurde und als 
Zeichen der Anerkennung und 
Wertschätzung an jeden Müll-
sammler ein Gutschein seitens 
der Marktgemeinde Krieglach, 
vertreten durch den Obmann 
des Müllausschusses, GR Mag. 
(FH) Christian Burger und 
Vbgm. Max Schwaiger über-
reicht wurde.

         
   Steir.

         
   Steir.

Frühjahrs-
Frühjahrs-

putzputz
20252025
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Die Segler

ESV Massing

FC Waldheimat

Freiwillige Feuerwehr Krieglach

Landjugend Krieglach

Eis- u. Stocksportverein TUS Krieglach

FC Eder

Freiwillige Feuerwehr Freßnitz

Freunde der Waldschule

Max-Mell Icepirates

         
   Steir.

         
   Steir.

Frühjahrs-
Frühjahrs-

putzputz
20252025
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MBC Krieglach

Österreichischer Kameradschaftsbund

Reitverein Australien Ranch Riders

Skiteam TUS Krieglach

Steir. Bergwacht - Ortsstelle Krieglach

Österreichischer Alpenverein

Reit- und Fahrverein Rainhof

Schützenverein Krieglach

Sportverein ROT-WEISS

Pfarrkindergarten

         
   Steir.

         
   Steir.

Frühjahrs-
Frühjahrs-

putzputz
20252025
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Gemeindekindergarten

Volksschule Krieglach

HLW Krieglach

Heilpäd. Kindergarten

Mittelschule Krieglach

Vbgm. Schwaiger und GR Mag. (FH) Burger
dankten den Vereinen und Institutionen für ihre

wertvolle Arbeit

Folgende Vereine, Schulen und Institutionen haben in Krieglach mit insgesamt über
300 Personen (!) beim Steirischen Frühjahrsputz mitgewirkt:

		FC Eder
		FC Waldheimat		Freiw. Feuerwehr Freßnitz		Freiw. Feuerwehr Krieglach		Waldschule
		Landjugend Krieglach		Max-Mell Icepirates		MBC Krieglach
		Österr. Alpenverein		Österreichischen Kameradschaftsbund		Reit- und Fahrverein Rainhof

		1. ESV Krieglach

		Betriebsfeuerwehr

 Krieglach-Werk

		Bewegung wirkt

		Böllerschützenverein 

Sommerberg

		Bienenzuchtverein

 Krieglach

		Die Dörfler

		Die Segler

		Eis- u. Stocksportverein 

TUS Krieglach

		ESV Massing

		Reitverein Australien 

Ranch Riders

		Schützenverein Krieglach

		Skiteam TUS Krieglach

		Sportverein ROT-WEISS

		Steir. Bergwacht - Orts-

stelle Krieglach

		Pfarrkindergarten

		Gemeindekindergarten

		Heilpäd. Kindergarten

		Volksschule Krieglach

		Mittelschule Krieglach

		HLW Krieglach

Herzlichen Dank euch allen für eure Mitarbeit 
für ein sauberes Krieglach!

         
   Steir.

         
   Steir.

Frühjahrs-
Frühjahrs-

putzputz
20252025

98



98 99

Veranstaltungen/KulturJ u l i  2 0 2 5

Am Faschingsdienstag lud die 
Marktgemeinde Krieglach wie-
der zu einem gemeinsamen 
Faschingsausklang ins Kriegla-
cher Veranstaltungszentrum ein.

Faschingsparty
im VAZ Krieglach

Für die kleinen Gäste wurde eine 
Kinder-Mitmach-Show, Luftbal-
lontiere und Kinderschminken 
zusammengestellt.  Im großen 
Saal spielten „The Sundays“ und 

sorgten mit schwungvollen Klän-
gen und hervorragender Tanz-
musik für beschwingte Stimmung 
und gute Laune. 

Begrüßung durch Frau Bgm. Regina Schrittwieser

die Sundays sorgten für die tolle Stimmung Danke an das Skiteam für den Ausschank

das Publikum wartet gespannt auf die Vorführungen

99
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die Kindergarde eröffnete die Faschingsparty Indianertanz des Pfarrkindergartens

Heuer durften wir uns wieder 
auf die Teilnahme der Kinder-
gärten und Schulen mit ihren 
bestens einstudierten Auftritten 
freuen. 

Viele originelle Masken trafen 
sich im Veranstaltungszentrum 
und zeigten nach der schwung-
vollen Eröffnung durch die Mini-
Garde der Dance Company, ihre 

mit großer Mühe und großem 
Einfallsreichtum hergestellten 
Verkleidungen.
Danke an das Skiteam TUS Krieg-
lach, unter Obfrau Andrea Sonn-

die Volksschule zeigte eine tolle Tanzeinlagedie Drachen des Gemeinde- und
Heilpädagogischen Kindergartens

Beiträge der MittelschuleBeiträge der Mittelschule



100 101

Veranstaltungen/KulturJ u l i  2 0 2 5

bichler, das den Ausschank und 
die Verpflegung der Gäste im 
Krieglacher Veranstaltungszen-
trum durchführte.

Mit der Faschingsparty im VAZ 
hat die Marktgemeinde Krieg-
lach ein buntes Programm für 

tolle Gruppen zeigten ihre Aufführungen auf der VAZ Bühne

Kinderschminken lustige Ballontiere

die Gemeinde der Zukunft war auch dabei

alle Altersschichten zusammen-
gestellt, das sichtlich gut ankam. 
Seitens der Marktgemeinde 
Krieglach gab es auch Faschings-
krapfen für alle.
Wir danken herzlich für Ihren 
Besuch – mehr als 700 Gäste 
feierten gemeinsam den heuri-

gen Faschingsausklang im Krieg-
lacher Veranstaltungszentrum.

Die Marktgemeinde Krieglach 
bedankt sich bei allen Mit-
wirkenden und wir freuen uns 
bereits auf den Faschingsdiens-
tag 2026!

und Kasperltheater
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Innsbrucker Böhmische 
… zu Gast in Krieglach

Am Samstag, dem 15. März hat 
Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
namens des Kulturreferates der 
Marktgemeinde Krieglach das 
renommierte Blasmusikensem-

ble „Die Innsbrucker Böhmi-
sche“ im Veranstaltungszentrum 
Krieglach willkommen gehei-
ßen. Dieses hochkarätige En -
semble mit „sieben Mann hoch“ 

Frau Bgm. Regina Schrittwieser begrüßt die Gäste aus nah und fern sowie die Musiker sehr herzlich in Krieglach

Die Innsbrucker Böhmische - das Original

rund 500 Gäste genossen das hochkarätige Konzert
der Innsbrucker Böhmischen

lieferte den rund 500 Gästen 
ein atemberaubendes Programm. 
Von nah und fern kamen Besu-
cher und Blasmusikbegeisterte, 
um gefühlvoll und präzise 
gespielte böhmische Blasmusik 
zu hören. 

Die Musiker der „Innsbrucker 
Böhmische“, die bereits 2016 
und 2020 in Krieglach zu Gast 
waren, fühlten sich im Kriegla-
cher Veranstaltungszentrum 
sichtlich wohl.

Die Musikerinnen und Musiker 
der Krieglacher Musikkapelle 
sorgten für das leibliche Wohl 
der zahlreichen Gäste. 
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Volksmusikabend der Marktgem. Krieglach –
„Is Frühjahr kimmt“ mit Franz Posch
Am Samstag, dem 12. April fand 
im VAZ Krieglach ein stimmungs-
voller Volksmusikabend der 
Marktgemeinde Krieglach statt. 
Unter dem Motto „Is Frühjahr 
Kimmt“ sorgten Franz Posch und 
seine Innbrüggler, der Kärntner 
Viergesang, die Sonntagsmusi, 
die Zwicklhof Musi sowie Mäc 
Krieglach für einen unvergess-
lichen musikalischen Abend. 
Beginn war um 19.00 Uhr, und 
Gäste aus nah und fern ließen 
sich dieses Highlight nicht ent-
gehen. Frau Bgm. Regina Schritt-
wieser konnte rund 500 Besu-
cherinnen und Besucher begrü-
ßen, die die angenehme Atmo-
sphäre und die positive Stim-
mung im VAZ Krieglach sichtlich 
genossen.

Besonders freuten sich alle über 
den Auftritt von Franz Posch, der 
mit seinen Innbrügglern aus 
Fernsehen und Radio bekannt 
ist. Der Abend war eine wun-
derbare Einstimmung auf das 
Frühjahr – fröhliche Melodien, 
traditionelle Klänge und eine 
herzliche Stimmung prägten den 
Abend. Beschwingt, humorvoll 
und gewohnt professionell führ-
te Franz Posch durch den Abend 
und stellte die Mitwirkenden 
dem Publikum näher vor. Beson-
ders auflockernd war auch die 
eine oder andere Geschichte des 

ein ausverkauftes VAZ zum 
Auftakt ins Frühjahr 2025

Frau Bgm. Regina Schrittwieser konnte rund 500 Gäste
aus nah und fern begrüßen

Moderation durch Franz Posch

eine große musikalische Vielfalt vereinte sich auf der Bühne
des VAZ Krieglach

bekannten Musikers und Mode-
rators, unter anderem aus der 
bekannten Fernsehsendung „Mei 
liabste Weis“.
Es war schön, gemeinsam die 
Volksmusik zu feiern und die 
Seele baumeln zu lassen. Wir 
danken unserem Musikschul-

lehrer Klement Feichtenhofer für 
die Organisation im Vorfeld und 
allen Mitwirkenden und Gästen 
für diesen gelungenen Abend 
und freuen uns schon auf wei-
tere musikalische Veranstaltun-
gen und Zusammenkünfte in 
unserer Gemeinde!
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Musikkapelle 
voestalpine Roseggerheimat Krieglach

Jubiläumskonzert

Am 29. März feierten wir unser 
150-jähriges Jubiläum mit einem 
abwechslungsreichen Konzert-
abend – von modern bis tradi-
tionell. Obmann Harald Haus-
bauer eröffnete den Abend und 
Marcus Weberhofer führte mit 
spannenden Anekdoten und 
Interviews durch das Programm. 
Besonders gratulieren möchten 

Frühjahrskonzert unter dem Motto 150 Jahre Musikkapelle Krieglach

Begrüßung der Gäste durch ein Bläserensemble
im Foyer des VAZ Krieglach

auch die Trachten und Uniformen aus früherer
Zeit wurden präsentiert

wir unserem Kapellmeister Tho-
mas Brunner zu 15 Jahren musi-
kalischer Leitung sowie Frau 
Bürgermeister Regina Schritt-
wieser zum Ehrenkreuz in Gold 
für ihre Verdienste um den Blas-
musikverband. Wir freuten uns 
auch besonders über die Teil-
nahme ehemaliger Musikerin-
nen und Musiker sowie Vertre-

terinnen und Vertreter anderer 
Musikkapellen und gedachten 
in großer Dankbarkeit unserem 
ehemaligen Kapellmeister Rudi 
Zangl.

Danke an unser treues Publi-
kum – ihr habt diesen Abend 
unvergesslich gemacht! Auf die 
nächsten 150 Jahre!
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Ostereinzüge

Lange Nacht der Kirchen

Am Ostersonntag, dem 20. April, 
war’s wieder so weit – der tra-
ditionelle Osterweckruf fand in 
Krieglach statt! 

Schon um 3:20 Uhr ging’s beim 
Gasthof Kaiserschmarrn mit dem 
ersten Marsch los und danach 
wurde Freßnitz musikalisch 
geweckt. Ab 6:30 Uhr begleite-
ten wir wie jedes Jahr die Oster-
einzüge der Katastralgemeinden 
in die Pfarrkirche. Zum Abschluss 
ging‘s mit Marschmusik quer 
durch Krieglach – vom Aichfeld 
übers Neudörfl bis in die Roseg-
gerstraße. Ein riesiges Danke an 

Im Rahmen der diesjährigen 
„Langen Nacht der Kirchen“ am 
23. Mai durften wir gemeinsam 
mit dem Chor Krieglach Vocal 
ein Kirchenkonzert unter dem 
Motto „Alles was Odem hat…“ 
in unserer Pfarrkirche spielen. 

Neben sakral-ähnlichen Werken 
wie „Panis Angelicus“, „Deep 
River“ und „Chorale and Alle-
luja“ gab es unter anderem Fan-
faren und Marschmusik zu hören. 
Mit „Thank You For The Music“ 
wurde zudem unserem ehema-
ligen, leider viel zu früh verstor-
benen, Kapellmeister Rudi Zangl 
würdig gedacht.

nach den Ostereinzügen geht es mit
klingendem Spiel durch den Ort

Ostereinzug der Katastralgemeinde Sommer

Ostereinzüge der Katastralgemeinden zur Pfarrkirche mit der 
Musikkapelle Krieglach

alle, die uns mit einer Spende 
unterstützt haben und natürlich 
auch an alle, die uns unterwegs 
mit Essen und Trinken versorgt 
haben!

Danke fürs Zuhören – das Mar-
schieren und Musizieren hat uns 
auch heuer wieder riesigen Spaß 
gemacht!

Kirchenkonzert anlässlich der Langen Nacht der Kirchen
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Erstkommunion

Vorschau auf kommende Veranstaltungen

Am 31. Mai durften wir wieder 
die Erstkommunion musikalisch 
begleiten. Nach einer kurzen 
Prozession empfingen die jun-

Irene Pfleger einstimmig als 
Obfrau des Roseggerbundes 
bestätigt – Engagement für 
Roseggers Werte und kultu-
relle Bildung

Krieglach, 28. März 2025 – Bei 
der ordentlichen Mitgliederver-
sammlung des Roseggerbundes 
Krieglach wurde Irene Pfleger 
einstimmig als Obfrau wieder-
gewählt. Die Versammlung in 
feierlichem Rahmen stand ganz 
im Zeichen der Wertschätzung 
für die geleistete Arbeit der ver-
gangenen Jahre sowie der 
gemeinsamen Verantwortung, 
das kulturelle Erbe Peter Roseg-
gers lebendig zu halten.

Bürgermeisterin Regina Schritt-
wieser und Altobmann Hans 
Reischl gratulierten zur Wieder-
wahl und würdigten in ihren 

gen Schülerinnen und Schüler 
im Rahmen einer heiligen Mes-
se zum ersten Mal die heilige 
Kommunion. Danach konnten 

die Kinder mit ihren Familien 
bei schönstem Wetter noch eini-
gen Märschen im Pfarrgarten 
lauschen.

Bezirksmusikertreffen
am 13. September

Anlässlich des 150-jährigen 
Bestehens lädt die Musikkapel-
le Krieglach am 13. September 
zum großen Bezirksmusikertref-
fen ein.

Dieses besondere Jubiläum wird 
mit einer Marschwertung  gefei-
ert, bei der Musikkapellen aus 
dem ganzen Bezirk ihr Können 
unter Beweis stellen. Die Ver-
anstaltung bietet nicht nur 

 musikalische Höhepunkte, 
 sondern auch die Möglichkeit, 
auf eine beeindruckende Ver-
gangenheit der Musikkapelle 
Krieglach zurückzublicken. 

Alle Musikbegeisterten, Freun-
de der Blasmusik sowie alle, die 
an diesem Tag noch nichts 
geplant haben, sind herzlich ein-
geladen, dieses besondere Fest 
gemeinsam mit uns Musikerin-
nen und Musikern zu feiern!

Strohsitzerfest der Freiwilli-
gen Feuerwehr Freßnitz

Am 19. Juli wird die „Bauern-
musi“ der Musikkapelle Krieg-
lach für beste Stimmung beim 
Strohsitzerfest der FF Freßnitz 
sorgen. Mit zünftiger Blasmusik 
und guter Laune bringen wir 
Schwung ins Festzelt und laden 
alle zum Mitsingen, Mitklatschen 
und Mitfeiern ein. Ein gemütli-
cher Abend ist garantiert – die 
Bauernmusi Krieglach freut sich 
auf euren Besuch!

Roseggerbund Waldheimat Krieglach
Grußworten die Bedeutung des 
Roseggerbundes (gegründet 
1926) als kulturelles Rückgrat 
der Region. Sie betonten die Rol-
le des Vereins als Vermittler lite-
rarischer Werte und regionaler 
Identität – eine Aufgabe, die weit 
über Krieglach hinaus strahlt.
Pfleger blickte mit einer ausführ-
lichen Diaschau auf drei beweg-
te Jahre zurück – geprägt von 
den Nachwirkungen der Pande-
mie, die das Vereinsleben stark 
beeinträchtigte, aber auch neue 
Perspektiven eröffnete. Trotz aller 
Einschränkungen sei es gelun-
gen, neue Formate wie das 
Rosegger-Theater zu entwickeln 
und positionieren und die Wer-
te des Vereins lebendig zu hal-
ten. Als Herzstück des Vereins 
präsentierte sie die Neuausrich-
tung des Vereinsmagazin DER 
FEDERSTIEL, das inzwischen als 

hochwertiger Lesestoff begeis-
tert. Sie betonte dabei die wert-
volle Unterstützung seitens des 
Kulturreferats der Marktgemein-
de Krieglach und die gute Zusam-
menarbeit.
In ihrer Ansprache blickte Irene 
Pfleger auf ihre bisherige Amts-
zeit zurück und unterstrich die 
zentrale Rolle Peter Roseggers 
als kulturelles und moralisches 
Gewissen der Steiermark:

„Unser Auftrag als Roseggerbund 
war es immer – und wird es auch 
bleiben – Peter Roseggers Wer-
te und Gedanken sichtbar zu 
machen und in die Gegenwart 
zu tragen. Nicht als starres Denk-
mal, sondern als lebendige Quel-
le der Inspiration.“

Irene Pfleger hob mit großer 
Wertschätzung das Engagement 
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ihres Vorstandsteams hervor, das 
in herausfordernden Zeiten stets 
zusammengehalten habe: Mat-
thias Täubl als Stellvertreter, 
Franz Preitler als Kassier und Eli-
sabeth Greitbauer als Schrift-
führerin.

Besonderes Augenmerk legte 
Pfleger auf die Bedeutung der 
kulturellen Bildungsarbeit. Gera-
de in einer Zeit, in der digitale 
Medien den Alltag prägen, sei 
es umso wichtiger, jungen Men-
schen einen Zugang zu Literatur 
und Sprache zu ermöglichen und 
den Wert von Büchern in der 
Gesellschaft sichtbar zu halten. 
Ein besonderes Anliegen bleibt 
für Irene Pfleger die Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen. Mit 
Leidenschaft setzt sie sich dafür 
ein, junge Menschen wieder für 
Literatur, Geschichten, Sprache 
und Bücher zu begeistern. Dazu 
hat sie mit dem jährlich insze-
nierten Rosegger-Theater im 
Rahmen der traditionellen 
Roseggerwoche ein Zeichen 
gesetzt.“ 

Franz Preitler begeisterte zum 
Abschluss der Mitgliederver-
sammlung mit einer Lesung aus 
seinem neuesten Buch. 
Musikalisch begleitet wurde die 
Veranstaltung von Stefan Wedam, 
einem der bekanntesten Musi-
ker der Region.
Mit der Wiederwahl von Irene 
Pfleger setzt der Roseggerbund 
ein deutliches Zeichen für Kon-
tinuität und gesellschaftliche Ver-
antwortung. Die Arbeit des Ver-
eins bleibt auch in Zukunft dar-

auf ausgerichtet, das Vermächt-
nis Peter Roseggers zu bewahren 
und dessen Werte – wie Heimat-
verbundenheit, soziale Gerech-
tigkeit und Bildung – in einer 
modernen Form weiterzugeben.

Volles Haus beim Rosegger-
theater – Schulvorstellung 
für 500 Schüler

Am Donnerstagvormittag, dem 26. 
Juni, durften wir im VAZ Krieglach 
ein volles Haus erleben: Zur Son-
dervorstellung des Roseg ger-
theaters im Rahmen der 40. 
Roseggerwoche kamen fast 500 
Schüler aus der Region – und füll-
ten den Saal mit Aufmerksamkeit 
und Interesse. Schon bei der Begrü-
ßung war spürbar: Theater lebt. 
Kultur lebt. Und vor allem – die 
Jugend interessiert sich für mehr, 
als man oft vermutet. Was die jun-
gen Zuschauer auf der Bühne erleb-
ten, war das Ergebnis vieler 
Wochen harter Arbeit: Über 70 
Mitwirkende –  Schüler, Jugend-
liche, Lehrer und Begleiter – 
haben mit Begeisterung an diesem 
Stück gearbeitet. Sie haben geprobt, 
diskutiert,  Szenen entwickelt,  Texte 
gelernt und sind dabei immer wie-
der an ihre Grenzen gegangen – 
in ihrer Freizeit, nach dem Unter-
richt, bei Hitze und voller Stun-
denpläne.

Ein großes DANKE an jede und 
jeden Einzelnen! Danke an 
 Matthias Täubl, mit dem ich die 
ersten Texte in intensiver und ins-
pirierender Zusammenarbeit zu 
einem runden Bühnenstück ent-
wickelt habe, und bei der Land-
jugend, die dieses Projekt mit 

großem Engagement unterstützt 
hat sowie bei der Musikschule 
Krieglach mit Jürgen Diem. Und 
wir bedanken uns beim Kultur-
referat der Marktgemeinde unter 
Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
für die gute Zusammenarbeit und 
Unterstützung!

Das diesjährige Stück greift ein 
Thema auf, das uns alle betrifft:
Reden wir miteinander, zwi-
schen den Generationen
Der Dialog zwischen den Gene-
rationen. Wir erleben gerade in 
unserer Gesellschaft, wie schnell 
Gräben entstehen – zwischen Jung 
und Alt, Stadt und Land, Gestern 
und Morgen. Aber wenn wir genau 
hinhören, merken wir: Es geht 
uns oft um das Gleiche. Nur die 
Perspektiven sind andere. Und 
genau das wollen wir zeigen: 
Wenn wir anfangen, wirklich 
zuzuhören, merken wir, wie viel 
uns verbindet.
Ich bin überzeugt: Peter Roseg-
ger hätte sich über diesen 
Zugang gefreut – darüber, dass 
junge Menschen sich auf seine 
Gedankenwelt einlassen, sie mit 
ihrem heutigen Blick verweben 
und daraus etwas Eigenes, Neues 
entstehen lassen.
Wir danken allen Schulen, Lehr-
kräften und Schülern, die heute 
dabei waren –
Schön, dass ihr da gewesen seid.

Die Abendveranstaltung  musste 
aufgrund einer starken Unwet-
terwarnung abgesagt werden 
und wird im Rahmen der Roseg-
gerwoche 2026 voraussichtlich 
am Freitag, dem 12. Juni 2026, 
im VAZ Krieglach stattfinden.

VorstandLesung von Franz Preitler, musikal-
sich begleitet von Stefan Wedam
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Buchpräsentation 
von Jakob Hiller und Helga Bruggraber
Die Buchpräsentation „Peter 
Rosegger und die Alpler“ am 17. 
Mai war wieder ein großer Erfolg. 
Über 150 Besucher waren 
gekommen, um den Schauspie-
ler Franz Gollner zu hören, Jakob 
Hillers Vortrag „ALPL VOR 200 
JAHREN UND HEUTE“ zu sehen, 
die musikalischen Darbietungen 
des Chores Mosaik, sowie die 
einleitenden prägnanten Worte 
von Herrn DDr. Dieter Röschel 
zu genießen. Es war eine Ver-
anstaltung vom Roseggerbund 
Waldheimat Krieglach und dem 
Kulturreferat der Marktgemein-
de Krieglach. 

Buchbeschreibung 
Wir genießen das Wandern 
durch Wälder mit allen Sinnen, 
sehen das Sonnenlicht, wie es 
zwischen den Baumstämmen 
durchbricht, hören die Stimmen 
der Vögel und das Summen der 
Insekten, spüren den weichen 
Boden unter unseren Füßen, rie-
chen den Duft der Blüten und 
der feuchten Erde und schme-
cken die Süße gereifter Beeren. 
Der Ausflug in die uns umge-
benden Wälder ist für uns eine 
Rückkehr in die Natur, weg von 
asphaltierten Straßen, von 
gepflasterten Gehsteigen, vom 
Verkehr, von hektischer Betrieb-

samkeit und allgegenwärtiger 
Ablenkung. Der Ausflug erdet 
uns, schenkt uns Erholung und 
scheint ein Rückzug zu einer 
Ursprünglichkeit in unberührter 
Natur zu sein.

Und doch ist die uns in Mittel-
europa umgebende Landschaft 
zumeist von Menschen gestal-
tete Kulturlandschaft, eine 
geformte Umwelt. Sie bot unse-
ren Vorfahren eine Lebensgrund-
lage, die sie der Natur abgerun-
gen hatten. Es ist uns viel zu sel-
ten bewusst, dass an vielen 
Orten, die längst wieder zu Wald 
geworden sind, sich einmal Fel-
der und Weideflächen ausdehn-
ten, zwischen denen Bauernhö-
fe standen, belebt von Menschen, 
die diese Kulturlandschaft als 
ihre Existenzgrundlage schufen.

Zu Lebzeiten Peter Roseggers 
(1843–1918) standen in der 
Waldheimat, am Alpl, viele 
bewirtschaftete Höfe. Mitte des 
19. Jahrhunderts setzte ein 
Umbruch ein, die wirtschaftli-
che Lage der Bauern verschlech-
terte sich, die Menschen verlie-
ßen die Hofstätten, suchten 
Arbeit in der Industrie oder wan-

derten aus. Am Alpl war um 1900 
die Einwohnerzahl nicht einmal 
mehr halb so groß wie zur Zeit 
von Roseggers Geburt.

An vielen Orten in Österreich 
sehen wir die Folgen dieses 
 Bauernsterbens: Spuren auf-
gelassener Höfe und längst nicht 
mehr benutzter Hofwege. In  
der Waldheimat haben wir aber 
die faszinierende Gelegenheit, 
diese manchmal kaum mehr 
wahrnehmbaren Reste der 
 bäuerlichen Besiedlung mit 
Leben zu erfüllen – mithilfe von 
Texten, die Peter Rosegger über 
seine damalige Nachbarschaft 
verfasste.

Der Dichter blickt in Die Leute 
von Alpl (dann auch als Unsere 
Nachbarschaft publiziert) als bei-
nahe Siebzigjähriger zurück auf 
die Welt seiner Kindheit und 
erzählt Geschichten von den 
Menschen, die die umgebenden 
Bauernhöfe bewohnten. Als der 
Dichter diese Texte verfasste, 
waren viele der von ihm 
beschriebenen Hofstätten bereits 
aufgegeben. Der Wald eroberte 
sich die Flächen zurück, die ihm 
einst abgerungen worden waren. 

Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
gratulierte den Autoren Jakob 
Hiller und Helga Bruggraber

Frau Bgm. Regina Schrittwieser mit den Autoren und 
Mitwirkenden der Buchpräsentation im VAZ Krieglach
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Jakob Hiller hat bereits eine Rei-
he von Büchern herausgegeben, 
in denen er darum bemüht ist, 
uns Peter Roseggers Texte the-
menbezogen nahezubringen, 
sorgfältig ausgewählt und behut-
sam begleitet von Fotografien. 
Immer stand dabei der Respekt 
vor den Werken des Dichters im 
Vordergrund. 
Helga Bruggraber bereichert das 
Buch mit eigenen Werken. Sie 

Am 29. März 2025 fand die fei-
erliche Eröffnung der diesjähri-
gen Sonderausstellung Kindheit 
im Wandel. Von der Strohpup-
pe zum Smartphone im Roseg-
ger-Museum in Krieglach statt.

LAbg. Cornelia Izzo, LAbg. Phi-
lipp Könighofer, Bgm. Regina 
Schrittwieser, Vertreter des Roseg-
ger[bund]es Waldheimat Krieg-
lach und weitere Gäste nahmen 
an der Feierlichkeit teil und wur-
den vom Direktor des Univer-
salmuseums Joanneum Marko 
Mele, der Leiterin der Abteilung 
Schloss Stainz Barbara Müller 
und der Ausstellungskuratorin 
Bianca Russ-Panhofer begrüßt. 
Die Sonderausstellung schickt 

schuf für diese Publikation Bil-
der, in denen sie sich künstle-
risch mit Porträts Peter Roseg-
gers auseinandersetzt, sich male-
risch dem Aussehen vieler Höfe 
zur damaligen Zeit annähert und 
Naturstimmungen in einer 
Umwelt Ausdruck verleiht, die 
ihr als Bewohnerin der Wald-
heimat vertraut ist.

DDr. Dieter Röschel

Buch „Peter Rosegger und die 
Alpler“ von Jakob Hiller 
und Helga Bruggraber, 
208 Seiten reich illus-
triert. Erhältlich um 
€ 29,80 bei Spar 
Krieglach, Lebens-
laden (Postpart-
ner) Trafik Leit-
n e r  u n d 
Naturstube 
Putzgruber.

Peter Rosegger Landhaus 
- Sonderausstellung

die Besucher auf eine Reise 
durch die Zeit. Sie thematisiert 
die vielfältigen Facetten von 
Kindheit – von Erziehung, Bil-
dung und Spiel bis hin zu Arbeit, 
Ernährung und medizinischer 
Versorgung – und zeigt so, wie 
sich Kindheit über Generatio-
nen hinweg verändert hat. 
Historische Unterschiede wer-
den ebenso thematisiert wie ver-
bindende Gemeinsamkeiten. 
Welche  Ro l l en  sp ie l t en 
Geschlecht und sozialer Hinter-
grund? Was bedeutete „Kind-
heit“ damals und heute? 

Im Fokus steht auch Peter Roseg-
ger, der in seinen Werken ein-
drucksvoll über die Herausfor-

derungen und Freuden der Kind-
heit in der ländlichen Steiermark 
des 19. Jahrhunderts schrieb. 
Seine Beobachtungen treffen bis 
heute einen Nerv, liefern span-
nende Einblicke in eine vergan-
gene Welt und bilden den Aus-
gangspunkt für folgende Fragen: 
Wie hat sich das Leben von 
 Kindern in den letzten 200 Jah-
ren verändert? Was unterschei-
det eine Kindheit im 19. Jahr-
hundert von der der heutigen 
Gen Z oder Generation Alpha?

Die Ausstellung kann zu den 
Öffnungszeiten des Rosegger-
Museums besichtigt werden: 
Di-So, 10-17 Uhr
www.rosegger-museum.at
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30 Jahre „ Die Hafendorfer“  
3 Tage Jubiläumsfest

Die Hafendorfer, ein Quartett 
aus der Steiermark, zollen mit 
bemerkenswerter Beständigkeit 
und musikalischem Können dem 
Volksmusikgenre Tribut. Seit drei 
Jahrzehnten treten sie unter dem 
gleichen Namen auf und haben 
sich im Laufe der Jahre als feste 
Größe in der steirischen Musik-
szene etabliert. Ihre Wurzeln 
reichen zurück zu ihrer gemein-
samen Ausbildung im Landwirt-
schaftlichen Ausbildungszent-
rum Hafendorf, wo sie erste 
musikalische Gehversuche unter-
nahmen. Ihr Programm, das von 
traditioneller Volksmusik bis zu 
modernen Klängen reicht, sorgt 
bei allen Veranstaltungen – sei 
es bei Frühschoppen, Bällen oder 
Festen – für ausgelassene Stim-
mung. In der Tradition der 
bekannten Stoakogler, die als 
Vorbilder dienen, legen die 
Hafendorfer großen Wert auf die 
Beziehung zu ihrem Publikum. 
Dies spiegelt sich in ihren jähr-
lichen Fan-Reisen und Wander-
tagen wider, die über die Jahre 
hinweg eine liebe Gewohnheit 

geworden sind. Ihre erfolgreich 
produzierten CDs und Singles, 
die sie in einem eigenen Ton-
studio unter der Leitung von Har-
ry Willingshofer aufnehmen, tra-
gen dazu bei, ihre musikalische 
Identität zu festigen. Die Hafen-
dorfer sind stolz auf ihre Erfolge 
in wichtigen Volksmusik-Hitpa-
raden, sowohl im ORF als auch 
bei privaten Sendern, und beto-
nen, dass ihre Erfolge untrenn-
bar mit der Unterstützung ihres 
Publikums verbunden sind. Ihr 
unverwechselbarer Sound, 
erzeugt durch zwei Harmoni-
kas, wird häufig mit zeitgemä-
ßen Elementen kombiniert, was 
besonders auf ihrer jüngsten CD 
„VOLLE DECKUNG – 30 Jahre 
Die Hafendorfer“ deutlich wird. 
Diese neue Veröffentlichung ent-
hält überwiegend selbstkompo-
nierte Titel und behandelt aktu-
elle Themen, stets mit einem 
Augenzwinkern und einem 
Hauch von Selbstironie. Auch 
ihre humorvollen Videoclips fin-
den Anklang bei einem breiten 
Publikum, sowohl im Internet 

als auch im Fernsehen. Mit ihrer 
Musik möchten die Hafendorfer 
in der gegenwärtigen Krisenzeit 
Lebensfreude und Optimismus 
verbreiten – ein Ziel, das sie mit 
jeder Melodie und jedem Auf-
tritt zelebrieren.

(Norbert Ortner,
Mein Bezirk  - Murtal) 

Anlässlich dieses 30 Jahr Jubi-
läumsfestes wurden den drei 
Musikern von ihrer jeweiligen 
Heimatgemeinde eine Ehren-
urkunde und ein Geschenk 
überreicht.  Namens der 
Marktgemeinde Krieglach gra-
tulierten Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser und ihr Mann 
Jakob den Hafendorfern zu 
ihrem Jubiläum und überreich-
ten dem Krieglacher Georg 
Grassegger die Ehrenurkunde. 
Für die Marktgemeinde Krieg-
lach sowie für die Krieglacher 
ist es immer ein besonderes 
Erlebnis, wenn die Hafen-
dorfer mit ihren stimmungs-
vollen Klängen aufspielen und 
das Publikum begeistern. 
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Trophäenschau und Bezirksjägertag   
des Jagdbezirks Mürzzuschlag in Krieglach
am 7. und 8. März 2025
Am 7. und 8. März fanden die 
diesjährige Trophäenschau und 
der Bezirksjägertag des Jagdbe-
zirks Mürzzuschlag im VAZ 
Krieglach statt. Bezirksjägermeis-
ter Öfo. Ing. Hannes Fraiß konn-
te etwa 400 Jägerinnen und Jäger, 
darunter zahlreiche Ehrengäste 
begrüßen. Bürgermeisterin DI 
Regina Schrittwieser beehrte den 
Jägertag ebenso wie Pfarrer Mag. 
David Schwingenschuh, Lan-
desjägermeister Stv. DDr. Burg-
hard Thierrichter, Bezirkshaupt-
mann Mag. Bernhard Preiner 
sowie Landesrat Mag. Hannes 
Amesbauer. Bezirksjägermeister 
Fraiß konnte eine positive Bilanz 
über das vergangene Jagdjahr 
ziehen und Rückschau auf die 
zahlreichen und vielfältigen 
Tätigkeiten der Jägerinnen und 
Jäger sowie Funktionäre im Jagd-
bezirk Mürzzuschlag halten – 
vom Monitoring der Wildarten 
über das jagdliche Aus- und 
 Weiterbildungswesen, sämtliche 
Tätigkeiten der Fachreferenten, 
der Jägerinnen und Jungjäger, 
dem Jagdhundewesen, den Jagd-
hornbläsergruppen, Schieß wesen 
bis hin zur Werbung für Wild-
bret und Öffentlichkeitsarbeit. 
Er dankte den Hegemeistern, den 
Jagdausschussmitgliedern sowie 
Mitgliedern der Fachausschüs-

se, die viele Stunden ehrenamt-
lich im Interesse der Wildtiere 
und des Jagdwesens unterwegs 
sind. 

Im Hauptreferat von Stv. Lan-
desjägermeister Thierrichter 
überbrachte dieser die Grüße 
des Landesjägermeisters und 
berichtete über die wildökolo-
gische Raumplanung und deren 
Weiterentwicklung sowie die 
aktuelle Jagdgesetznovelle und 
den Änderungen beim Prüfungs-
wesen. Frau Bgm. Schrittwieser 
begrüßte als Hausherrin, dank-
te für die Treue der JägerInnen, 
die immer wieder im VAZ gerne 
aufgenommen werden, und 
unterstich den Wert und die Not-
wendigkeit der Zusammenarbeit, 
sei es von Landwirten, Jägern 
oder der Verwaltung, im Inter-
esse, unsere Kultur- und Natur-
landschaft nachhaltig zu bewirt-
schaften, zu formen und für die 
Nachkommenden in die Zukunft 
zu tragen. Bezirkshauptmann 
Preiner beleuchtete die aktuelle 
Jagdgesetznovelle und sichert 
der Jägerschaft eine unbürokra-
tische, korrekte Umsetzung der 
gesetzlichen Vorgaben zu. Für 
die Landwirtschaftskammer 
dankte Kammerrat Ing. Andreas 
Reisinger für die Abschusserfül-

lung und ersuchte auch weiter-
hin um die Zusammenarbeit mit 
den Lebensraumpartnern im Forst 
und in der Landwirtschaft. Der 
neue Landesrat Mag. Hannes 
Amesbauer, als praktizierender 
Jäger in unserem Bezirk verwur-
zelt, dankte seinerseits dem Jagd-
ausschuss für die wichtige Öffent-
lichkeitsarbeit und stellte klar, 
dass die Jagd aktiver Naturschutz 
ist und unverzichtbar für den 
Erhalt unserer Kulturlandschaft. 
Für die anschließenden Ehrun-
gen verlas BJM Stv. Martin 
Spreitzhofer die Lautatio der 
geehrten Waidfrauen und -män-
ner. Für ihre langjährigen ver-
dienstvollen Tätigkeiten für die 

Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
überbrachte die besten Grüße
der Marktgemeinde Krieglach

das VAZ Krieglach bot wieder einmal einen ausge-
zeichneten Rahmen für den Bezirksjägertag

die bewerteten Trophäen wurden
im VAZ Krieglach präsentiert
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Jägerschaft wurden Ing. Walter 
Taimler, Mag. Claudia Rothwangl 
und Sylvester Bauer mit Ver-
dienstzeichen in Bronze bzw. 
Silber ausgezeichnet. 

Bezirksjägermeister Fraiß bedank-
te sich abschließend besonders 
bei den vielen helfenden Hän-
den für den Bezirksjägertag sowie 
den reibungslosen Ablauf der ver-

pflichtenden Trophäenbewertung 
und -schau und wünschte zum 
Ende noch allen JägerInnen Waid-
mannsheil und ein erfolgreiches 
Jagdjahr 2025/26.

Ehrung von Persönlichkeiten, die sich um die Jagd 
verdient gemacht haben

stimmungsvolle Einleitung durch die Jagdhornbläser

Einweihung der 3-Wetterkreuze
am Sommerberg
Am 18. Mai wurden die drei-
Wetterkreuze am Sommerberg, 
die von der Berg- und Natur-
wacht erneuert wurden, von 
Herrn Pfarrer Mag. David 
Schwingenschuh eingeweiht. 
Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
gab uns die Ehre und wohnte 
der Einweihung bei und wür-
digte den Einsatz der Kamera-
den. Obwohl wir auch beim 
zweiten Versuch kein Glück mit 
dem Wetter hatten, konnten wir 
ca. 150 Gäste bei der feierlichen 
Einweihung begrüßen. Einsatz-
leiter Manfred Pöttler hat sich 
bei Frau Bgm. Regina Schritt-
wieser noch einmal für die groß-
artige Unterstützung bei der 

Steirische Berg- und Naturwacht 
Ortsstelle Krieglach

Anschaffung der neuen Einsatz-
kleidung mit einem Blumen-
strauß bedankt. Weiters wurden 
die Ausschankhütte sowie die 
Tische und Bänke von der 
Gemeinde kostenlos zur Verfü-
gung gestellt. Die Fa. Masutti 
stellte uns für die feierliche Ein-
weihung die Dekoration bei den 
Wetterkreuzen leihweise zur 

Frau Bgm. Regina Schrittwieser bedankte sich herzlich  
für die Erneuerung der drei Wetterkreuze am Sommerberg

Ortsstellenleiter Manfred Pöttler konnte  
rund 150 Gäste bei der Einweihung begrüßen

Segnung der drei Wetterkreuze durch  
Herrn Pfarrer Mag. David Schwingenschuh

 Verfügung. Allen Mitwirkenden 
und Helfern danken wir sehr 
herzlich für die tatkräftige Unter-
stützung. Mit besonderer Freude 
konnten wir auch, von der 
Landes leitung der Steirischen 
Berg- und Naturwacht, Herrn 
Franz Klopf und eine Abordnung 
der Ortsstelle St. Barbara-Veitsch 
begrüßen.
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Am 18. März fand in der Sport-
halle Krieglach das zweite Nacht-
hallenturnier der Landjugend 
Bezirk Mürzzuschlag statt. Ins-
gesamt traten vier Burschen-
mannschaften und ebenso drei 
Mädchenteams gegeneinander 
an. Die Stimmung war sportlich 
und freundschaftlich, und es wur-
de bis spät in die Nacht um den 
Sieg gekämpft. Nach spannen-
den Spielen und fairen Wett-

Landjugend Krieglach

Nachthallenturnier

kämpfen wurde der Turniersie-
ger gekürt. Wir gratulieren allen 
anderen Ortsgruppen zu den 
großartigen Platzierungen und 
freuen uns, dass der 2. Platz bei 
den Mädels, sowie der 3. Platz 
bei den Burschen von unserer 
Ortsgruppe Krieglach erreicht 
wurde. Zudem konnte sich unse-
re Sportwartin Anna Zächling 
zur diesjährigen Torschützen-
königin küren. 

Landeseisschießen

Das Landeseisschießen ist ein 
Fixpunkt im Kalender der Land-

jugend und bringt jedes Jahr 
zahlreiche Teams zusammen. 

2025 fand das Event am 9. März 
in der Eishalle Hart bei Graz statt. 

Neben dem sportlichen Wett-
kampf steht vor allem das 
Gemeinschaftserlebnis im Vor-
dergrund. Die Teams messen sich 
im Ziel- und Weitschießen, 
wobei Teamgeist und Präzision 
gefragt sind.

Die besten Mannschaften wer-
den am Ende des Tages feierlich 
geehrt. Wir gratulieren unseren 
Burschen Paul Reichmann, Flo-
rian Leitner, Stefan und Andreas 
Täubl zum 6. Platz!
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Osterfeuer

Uns hat es auch in diesem Jahr 
wieder riesig gefreut, dass so 
viele Mitglieder unserer Einla-
dung zum LJ-Osterfeuer beim 
TK gefolgt sind!

Nach einem gemütlichen Bei-
sammensein mit lustigen Spie-
len und guter Laune haben sich 
einige von uns später noch auf 
den Weg zum großen Oster feuer 
der Dörfler im Ort gemacht.

Agrarausflug

Am 24. Mai lud der Bezirk zum 
alljährlichen Agrarausflug ein. 

Dieses Jahr ging es zu Mittag los 
Richtung Pöllau, wo wir uns die 
Ölmühle Fandler anschauten. 

Dort erhielten wir spannende 
Einblicke in den Familienbetrieb 
und durften uns anschließend 

Regionalentscheid Forst

Der Regionalentscheid im 
Bereich Forstwirtschaft ist ein 
weiteres Highlight für die Land-
jugendbezirke Mürzzuschlag, 
Bruck und Kapfenberg.

Am 30. März fand der Wettbe-
werb beim Lagerhaus Kapfen-
berg statt, bei dem man in den 
Klassen Burschen U18, Ü18, 
Mädels und Gästeklasse insge-
samt 41 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer verzeichnen konnte. 

Die Teilnehmer stellen ihr Wis-
sen und Können in verschiede-
nen Disziplinen unter Beweis, 
etwa beim Präzisionsschnitt, 
Kombinationsschnitt, Fallkerb, 
Durchhacken, Zielhacken und 
Kettenwechseln. 

Für die reibungslose Durchfüh-
rung und Organisation bedan-
ken wir uns an dieser Stelle bei 
den unzähligen Helferinnen und 
Helfern aus unseren Bezirken. 

Schuhplattlerkurs
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VORANKÜNDIGUNG Maibaum umschneiden – Platzl‘n 

Liebe Leserinnen und Leser, wir 
laden Sie recht herzlich zum fei-
erlichen Umschneiden unseres 
Maibaums ein! 
Das Fest „Platzl’n“ findet am 
Sonntag, dem 24. August, mit 
Beginn um 11.00 Uhr am Moakt-
platzl in Krieglach statt und 
 bietet Gelegenheit für ein gesel-
liges Miteinander in gemütlicher 
Atmosphäre.

Die Landjugend Krieglach freut 
sich, ein abwechslungsreiches 
Programm für Groß und Klein 
zu gestalten. Freuen Sie sich auf 
ein buntes Kinderprogramm, die 
Verlosung des Maibaums sowie 
auf kulinarische Köstlichkeiten 
und Getränke. Für die musika-
lische Umrahmung sorgt die 
 Zwicklhof Musi.

Wir würden uns sehr freuen, Sie 
bei unserem Fest begrüßen zu 
dürfen – als Gäste, als Freunde 
und als Unterstützer des Brauch-
tums!

durch ihre Öle, Essige, Salze, 
Mehle und Kerne kosten. Nach-
dem wir dort schon einige 
Schmankerl probieren durften, 
fuhren wir zur richtigen Stär-
kung des Tages weiter zum 

Buschenschank Spindler, wel-
cher uns einiges an regionalen 
Köstlichkeiten und einer guten 
Atmosphäre geboten hatte. Gut 
gestärkt und bei bester Laune 
kamen wir zum letzten Pro-

grammpunkt des Tages: das 
„Feicht‘s Fadl Fest“ in Tulwitz. 
Nach einem lustigen Abend ging 
es für uns gegen 1 Uhr nachts 
wieder Richtung Heimat. Es war 
ein toller und lustiger Tag.

Bauernball Ortsreinigung
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FF Krieglach
148. Wehrversammlung

Am Samstag, dem 8. März fand 
die 148. Wehrversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Krieg-
lach statt. 

Im Gasthof Oswaldbauer in 
Krieglach konnte Wehrkomman-
dant Hauptbrandinspektor Dipl.-
Ing.(FH) Thomas Schwaighofer 
zahlreiche Ehrengäste, unter 
anderem Frau Bürgermeister DI 
Regina Schrittwieser, BR Johann 
Eder-Schützenhofer, ABI Mag. 
Otto Fritz, BFK Mag. David 
Schwingenschuh, OBI Karl Temel, 
Abteilungsinspektor Andreas Her-
mann, AK Andreas Mann und 
HSM Gerhard Scheikl begrüßen.

In einigen Vorträgen unserer 
Beauftragten wurde über das ver-

gangene Feuerwehrjahr von den 
Kameraden berichtet. Die Feuer-
wehr Krieglach wurde im Jahr 
2024 zu insgesamt 253 Einsät-
zen alarmiert.

Ein beeindruckender Videorück-
blick, erstellt von unserer „Feuer-
wehr Bildstelle“ FM Gabriel 

Engelbogen ließ das Jahr noch-
mals Revue passieren.

Weiters wurden zahlreiche 
Kameradinnen und Kamera-
den für ihre verdienstvollen 
Tätigkeiten im Feuerwehrwe-
sen ausgezeichnet und be -
fördert.

Ansprache Frau Bürgermeister DI Regina Schrittwieser

Auszeichnung Katastrophenschutz Medaille Bronze 
und Silber für Vielzahl an Einsatztätigkeiten

Beförderungen der Feuerwehrjugend Ehrung 25-Jährige Mitgliedschaft für Thomas Engelbogen

Ehrung 60-Jährige Mitgliedschaft für Berthold Jandl
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Traditionell veranstalteten die 
Kameraden der Feuerwehr Krieg-
lach wieder den Krügerltanz im 
Veranstaltungszentrum Krieg-
lach. Wie bereits in den vergan-
genen Jahren, erwartete auch 
heuer die Besucher wieder ein 
außergewöhnliches Programm.

Ein besonderes Highlight war 
die Eröffnung durch unsere Feu-
erwehrjugend. Voller Stolz zeig-
ten unsere Jugendlichen zu 
Beginn ihr Können bei einem 
echten Brandeinsatz.

Danach präsentierte die Mann-
schaft der Feuerwehr Krieglach 
unseren Fuhrpark, sowie ein-
satzrelevante Gerätschaften vor 
dem VAZ mit einer spektakulä-
ren Show, unterstützt durch Pyro-
technik und Feuerwerk.

Unser Kommandant Thomas 
Schwaighofer durfte zahlreiche 
Ehrengäste, Besucher und Feuer-
wehren aus nah und fern bei sei-
ner Ansprache begrüßen, allen 

18. Krügerltanz der Feuerwehr Krieglach

voran Frau Bürgermeister DI 
Regina Schrittwieser.

Beim heurigen Krügerltanz durf-
ten wir rund 1.200 Besucher 
willkommen heißen, welche das 
Angebot der Freiwilligen Feuer-
wehr Krieglach genossen haben.

Neben unserer Saalbar und der 
Disco für die Jugend, gab es auch 
wieder eine Weinbar im kleinen 
Saal, wo unsere Gäste in einer 
gemütlichen Atmosphäre Wein 
aus der Südsteiermark bei musi-
kalischer Unterhaltung genießen 
konnten.

Für beste Stimmung, und zum 
gemütlichen Verweilen, sorgten 
auch heuer wieder die „Retro 
Bar“ und die „Cocktail Bar“ auf 
der Galerie.

Im großen Saal spielte „Savier & 
The Overkryners“ zum stim-
mungsvollen Tanz auf.
Das Erfreulichste bei unserer 
Veranstaltung ist, dass der 

gemeinsame Erfolg die Mann-
schaft der Freiwilligen Feuer-
wehr, egal ob jung oder alt 
zusammenschweißt.

Wir freuen uns bereits jetzt auf 
den 19. Krügerltanz am 25. April 
2026. Wir sind bemüht auch 
nächstes Jahr wieder für eine 
gelungene Veranstaltung mit 
Überraschungen und Kurzweile 
zu sorgen.
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Waldbrandübung am Alpl

Um bestens für die Waldbrand-
saison gerüstet zu sein, und dass 
im Einsatzfall jeder Handgriff sitzt, 
war das Thema unserer Monats-
übung für den Monat Mai: Wald-
brandbekämpfung im Gelände!
Da die Feuerwehr Krieglach als 
Stützpunkt des Bereichsfeuer-
wehrverbandes Mürzzuschlag 
für den Waldbrand zuständig 
ist, legen wir u.a. in diesem 
Bereich großen Wert auf eine 
professionelle Ausbildung unse-
rer Kameraden.

Übungsziele und wichtige 
Ausbildungspunkte:
• Aufgaben von Zugs- und  
 Gruppenkommandanten
• Richtiges Vorgehen mit  
 Spezialgeräten
• Vorgehensweise Einsatz-  
 leitung – Vorbereitung auf  
 das zukünftige ELF des  
 BFVMZ
• Alarmierung/Vorgehens- 
 weise Waldbrandzug
• Aufbau und richtiges Ein- 
 setzen der Gerätschaften  

 für die Waldbrand- 
 bekämpfung
• Einteilung und Aufstellung  
 der Einsatzfahrzeuge

Vielen Dank an die Familie Ross-
egger vulgo Schmiedhofer am 
Alpl für die Möglichkeit, realis-
tisch einen Waldbrand zu 
beüben, sowie bei den Feuer-
wehren für die gute Zusammen-
arbeit, welche dem Waldbrand-
zug angehören.

118
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Die Aktion „großer steirischer 
Frühjahrsputz“ fand auch heuer 
wieder statt, bei dem Vereine 
und freiwillige Helfer eine lan-
desweite Flurreinigungsaktion 
durchführen. Auch die Freiwil-
lige Feuerwehr Freßnitz beteiligt 
sich jährlich an dieser Aktion 
und so haben wir am Samstag, 
dem 12. April, fleißig Müll ent-
lang der Straßen, Bahnkörper  
und Wege in unserem Gebiet 

Am 5. und 6. April erlebte die 
Feuerwehrjugend Freßnitz ein 
ganz besonderes Wochenende. 
Bei der 24-Stunden-Übung konn-
ten die Mädchen und Buben 
einen ganzen Tag lang erleben, 
wie spannend und vielseitig die 
Feuerwehr ist. Mit echten 
Übungseinsätzen, abwechslungs-
reichen Aufgaben und viel Team-
geist zeigten die jungen Mitglie-
der, was in ihnen steckt.

FF Freßnitz
Großer steirischer Frühjahrsputz!

Feuerwehrjugend war 24 Stunden 
voller Einsatz, Action und Teamgeist!

gesammelt. Dieser Unrat füllte 
mehrere Müllsäcke und bestand 
von Zigarettenschachteln über 
Verpackungsmaterialien, Alu-
dosen bis hin zu Kunststoffkisten.

Wir hoffen, dass diese Zeilen 
und Bilder zu einem Umdenken 
in der Bevölkerung führen und 
in Zukunft weniger Müll acht-
los weggeworfen und somit die 
Umwelt geschont wird!

Sogar die Kleinen helfen in 
Freßnitz mit!

Los ging es mit einem Vortrag 
zur Brandbekämpfung, bei dem 
die Jugendlichen selbst verschie-
dene Brände löschen konnten. 
Danach folgten Erste-Hilfe-Sta-
tionen sowie eine Fahrzeug- und 
Geräteschau des Roten Kreuzes 
und seiner Jugendgruppe, die uns 
den ganzen Tag über begleitete.
Am Nachmittag stand mit einer 
Einsatzübung zum Thema Ver-
kehrsunfall mit eingeklemmter 
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Person, ein weiterer Höhepunkt 
auf dem Programm. Die Jugend-
lichen arbeiteten mit viel 
Geschick und Teamwork vor-
sichtig am Unfallauto und meis-
terten die Aufgabe vorbildlich. 
Bei einer nächsten Praxisstation 
lernten die Jugendlichen die 
MRAS-Einheit der Feuerwehr 
kennen und stellten beim Absei-
len sowie auf der Seilrutsche 
ihren Mut unter Beweis.
In den Abendstunden stand für 
die Helden von Morgen eine 
realitätsnahe Suchaktion im Wald 
auf dem Programm. Unterstützt 
durch die Bereichsdrohne der 
Feuerwehr Kindberg Stadt, konn-

Am 1. Mai fand bei der Feuer-
wehr Freßnitz die Abnahme der 
Branddienst-Leistungsprüfung 
(BDLP) statt. Nach einigen 
Wochen intensiver Vorberei-
tungszeit konnten die Teilneh-
mer ihr Können unter Beweis 
stellen und traten zur Prüfung, 
bestehend aus theoretischen Fra-
gen, Gerätekunde und prakti-

ten die Jugendlichen auch diese 
Übung mit Bravour meistern.
Den krönenden Abschluss der 
24-Stunden-Übung bildete ein 
Brandeinsatz, bei dem ein Palet-
tenbrand sicher und professio-
nell von der Feuerwehrjugend 

gelöscht wurde.
Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen Helferinnen und Helfern, 
der Feuerwehr Kindberg Stadt, 
dem Roten Kreuz und der Firma 
Erdbau Kowatschitsch für die 
wertvolle Unterstützung.

Branddienstleistungsprüfung erfolgreich absolviert!

schem Einsatzszenario an. Bei 
der Gerätekunde lost jeder Teil-
nehmer ein Gerät aus der Aus-
rüstungsliste des verwendeten 
Einsatzfahrzeuges und muss die 
Position dieses Gerätes bei 
geschlossenem Geräteraum 
anzeigen. Dies dient dazu, auch 
im Ernstfall jedes benötigte Gerät 
rasch zu finden.

Anschließend wird aus den drei 
möglichen Einsatzszenarien 
Scheunenbrand, Holzstapelbrand 
und Flüssigkeitsbrand ein Sze-
nario gelost, welches von der 
Gruppe in vorgegebener Zeit 
und möglichst fehlerlos absol-
viert werden muss.
Drei Gruppen unserer Wehr stell-
ten sich dieser herausfordernden 



J u l i  2 0 2 5 Einsatzorganisationen

120 121

Florianifeier in Freßnitz!

Prüfung in den Stufen Bronze, 
Silber und Gold und konnten 
diese mit zwei fehlerfreien 
Durchgängen, sowie einem 
Durchgang mit nur einem Feh-
ler mit Bravour meistern. 
Somit konnten sieben Kamera-
dinnen und Kameraden das 
Abzeichen in Bronze, drei in Sil-
ber und vier in Gold erreichen. 
Wir sind sehr stolz auf unsere 
Mannschaft und gratulieren sehr 
herzlich!

Sehr erfreulich war es, dass auch 
einige Ehrengäste bei der Leis-
tungsprüfung anwesend waren. 

67 Kameradinnen und Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr 
Freßnitz, die Musikkapelle voest-
alpine Roseggerheimat Krieg-
lach, sowie zahlreiche Bürge-
rinnen und Bürger sind der Ein-
ladung zur diesjährigen Floria-
nifeier der Feuerwehr Freßnitz 
am 4. Mai gefolgt.

Nach dem Antreten am Vorplatz 
des Rüsthauses zur Fahnenhis-
sung marschierte der Ehrenzug, 
bestehend aus der Feuerwehr und 
der Musikkapelle wetterbedingt 
in die Fahrzeughalle im Rüsthaus. 
Dort wurde von Herrn Pfarrer 
Bereichsfeuerwehrkurat Geistl. 
Rat Mag. David Schwingenschuh 
ein Dankgottesdienst zu Ehren 
des Hl. Florian zelebriert.

Anschließend konnte Wehr-
kommandant BR Johann Eder-
Schützenhofer in seiner Anspra-
che unsere Ehrengäste Bereichs-
feuerwehrkommandant LFR 
Rudolf Schober, in Vertretung 
von Frau Bürgermeister und 
Ehrenmitglied Herrn Vizebür-
germeister Max Schwaiger,  
Herrn GR Johann Fellnhofer und 
Herrn Abteiteilungsinspektor 
Andreas Hermann von der 

 Polizeiinspektion Krieglach 
begrüßen.

Die Feier wurde traditionell auch 
wieder dazu genutzt, um Feuer-
wehrkameraden für den aktiven 
Dienst anzugeloben und ver-
diente Kameraden für ihre Leis-
tungen zu ehren. Weiters durf-
ten wir heuer auch drei Polizis-
ten von der Polizeiinspektion 
Krieglach für die gute Zusam-
menarbeit ehren.

Angelobung
FM Jonas Eder-Schützenhofer
FM Julian Ganster
FM Fabian Wagner

Medaille für vieljährige ver-
dienstvolle Tätigkeit - 25 Jahre
BI d. F. Ing. Christian
Pockreiter
HFM Bernhard Posch

Medaille für vieljährige ver-
dienstvolle Tätigkeit - 40 Jahre
ABI d. V. Ing. Robert
Pusterhofer

Medaille für vieljährige ver-
dienstvolle Tätigkeit - 60 Jahre
HLM d. F. Johann Lietz

Medaille für vieljährige ver-
dienstvolle Tätigkeit - 70 Jahre
HFM Alois Grabner

70 Jahre verdienstvolle Tätigkeit HFM Alois Grabner

Hauptbewerter BI d. F. Günter 
Wölger konnte unsere Frau Bür-
germeister DI Regina Schritt-
wieser, Bereichsfeuerwehr-

kommandant LFR Rudolf  Schober 
und Abschnittsfeuerwehrkom-
mandant ABI Mag. Otto Fritz 
begrüßen.
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Terminvorschau FF Freßnitz:
Am Samstag, 19. Juli 2025 findet das
19. STROHSITZERFEST der FF Freßnitz statt.

Am Sonntag, 20. Juli 2025 findet der
3. FRÜHSCHOPPEN der FF Freßnitz statt.

Auf Ihren Besuch freut sich 
Ihre Freiwillige Feuerwehr Freßnitz.

19. Strohsitzerfest 
19. Strohsitzerfest der Freiwilligen Feuerwehr Freßnitz

Die Kameradinnen und Kameraden der FF Freßnitz freuen sich auf Ihren Besuch!

Ein eventueller Reingewinn wird zur Anscha� ung von neuen Feuerwehrgeräten verwendet. 

Eintritt: € 8,-

19. Juli 2025 ab 18.00 Uhr 
 20.00 Uhr Ganzstein-Echo

Ganzstein-Echo
Bauernkapelle Krieglach

20. Juli 2025 ab 10.00 Uhr 
 anschl. Die Pagger Buam

Dominant 7
VVK: € 10,- | Eintritt: € 15,-

20. Juli 2025 VVK: € 10,- | Eintritt: € 15,-

3. Frühschoppen 
3. Frühschoppen 

Verdienstzeichen
des LFV - 3. Stufe
LM d. F. Dipl. Ing. Markus 
Eggbauer
HFM Richard Hofbauer
HFM Roland Eggbauer

Verdienstzeichen des ÖBFV 
- Bronze
BM d. V. Albert  
Eder-Schützenhofer

Medaille für verdienstvolle Zu-
sammenarbeit des LFV - Bronze
Revierinspektor
Sebastian Bader
Revierinspektor
Kevin Hofbauer
Revierinspektor
Rene Pitter

In seinen Grußworten gratulier-
te Max Schwaiger allen Aus-
gezeichneten, sowie allen Ge -
ehrten und bedankte sich im 
Namen der Marktgemeinde 
Krieglach für die gute Zusam-
menarbeit. 

Bereichsfeuerwehrkommandant 
LFR Rudolf Schober bedankte 
sich ebenfalls in seiner Gruß-
botschaft für die sehr gute 
Zusammenarbeit mit der Frei-
willigen Feuerwehr Freßnitz, 
welche im Bereichsfeuerwehr-
verband Mürzzuschlag als 
 Stützpunktfeuerwehr für den 
Katastro phenhilfsdienst (KHD) 
fungiert.

Nach dem Festakt wurde noch 
zur Agape bei Brot und Wein 
eingeladen. Ein herzlicher Dank 
ergeht hier an Gabriele Sei-
tinger, Monika Ochsenhofer, 
Monika Pockreiter, Theresa  
Eder-Schützenhofer und Sonja 
Eder-Schützenhofer für die 
 Brotspende zur Agape, an die 
Stammtischrunde der Feuer-
wehrfrauen, sowie allen Kame-
radinnen und Kameraden, 
 welche das Rüsthaus für die 
 Florianifeier auf Hochglanz 
gebracht haben. 
Danke an die Musikkapelle 
voestalpine Roseggerheimat 
Krieglach für die festliche 
Umrahmung.
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Am 10. Mai stellten die Jugend-
lichen der Ortsstelle Krieglach 
ihr Können im Bereich der Ers-
ten Hilfe eindrucksvoll unter 
Beweis. Im Rahmen eines 
Übungsnachmittags bereiteten 
sie sich intensiv auf den bevor-
stehenden Landesjugendwett-
bewerb im Juni 2025 vor.

Rotes Kreuz – Ortsstelle Krieglach  

Jugend trainiert für den Landeswettbewerb

Dabei wurden nicht nur theo-
retische Kenntnisse abgefragt, 
sondern auch realitätsnahe Pra-
xisszenarien durchgespielt – von 
der Wundversorgung bis zur Wie-
derbelebung.
Die jungen Teilnehmer zeigten 
großes Engagement und Team-
geist.

Wer Interesse hat, selbst Teil 
der Jugendgruppe des Roten 
Kreuzes Krieglach zu werden, 
kann sich gerne per E-Mail 
(lena.habermann@st.rotes-
kreuz.at) melden.

Die Rotkreuz-Ortsstelle Krieg-
lach freut sich, über zwei erfolg-
reich absolvierte Ausbildungen 
berichten zu dürfen:

Ortsstellenleiter Ing. Andreas 
Mann hat die Ausbildung „Not-
fallkompetenz Arzneimittelleh-
re und Venenzugang/Infusion 
(NKV)“ erfolgreich abgeschlos-
sen. Damit ist er nun berechtigt, 
periphere Venen zu punktieren 

Erfolgreiche Ausbildungen bei der
Rotkreuz-Ortsstelle Krieglach

Herzlichen Dank für die Unterstützung!

und im Notfall Medikamente 
sowie Infusionslösungen direkt 
intravenös zu verabreichen – ein 
bedeutender Fortschritt, um Pati-
enten in kritischen Situationen 
noch schneller und wirkungs-
voller helfen zu können.

Auch Emanuel Hochörtler konn-
te kürzlich die Führungskräfte-
ausbildung Teil 1 erfolgreich 
abschließen. Diese Qualifika-

tion befähigt ihn dazu, künftig 
Führungsaufgaben als Gruppen-
kommandant zu übernehmen 
und Verantwortung innerhalb 
des Einsatzteams zu tragen.

Die Ortsstelle Krieglach ist 
stolz auf das Engagement ihrer 
Mitarbeiter, die sich laufend 
fortbilden und so aktiv zur 
Sicherheit und Versorgung der 
Bevölkerung beitragen.

Die Rotkreuz-Jugend Krieglach 
durfte vor Kurzem eine großzü-
gige Spende entgegennehmen:
Die Fritz Wirtschaftstreuhand 
& Steuerberatungs GmbH hat 
unserer Jugendgruppe neue 
Sportshirts gesponsert.
Wir freuen uns sehr über diese 
Unterstützung und möchten uns 

auf diesem Wege 
nochmals herz-
lich bei Mag. 
Otto Fritz für die 
Wertschätzung 
bezüglich der 
Jugendarbeit im 
Ro ten  Kreuz 
bedanken!
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Bevölkerungsbewegung
Geburten
Marlene Schattleitner und  

Michael Grill Pia

Joana und Philip Schneller   Elina

Julia und Armin Platzer-Koller Maximilian

Celina Grabner und 
Markus Hörtner  Johanna

Christine und Thomas Treppler Jan

Christina Blumauer BEd und 
Thomas Schirnhofer MSc  Jonas

Lisa Temesi und 
Andreas Schrittwieser Matilda

Lena Karner, BEd MEd und 
Tilman Seifert, BSc MSc Theo

Luisa und Gerald Hofbauer Rosa

Lucica-Maria und  
Miroslaw Hofman Lidia

Mara Puntigam und  
Dominik Doppelreiter Henrik

Franziska und  
Daniel Meisterhofer Matteo

Lisa und Benjamin Harl Emily

Eheschließungen 
Martina Paier und  

Gottfried Hinterleitner, Neuberg/Mürz

Verena Strebinger und  
Bernd Töglhofer, Krieglach

Franziska Schweiger und  
Daniel Meisterhofer, Krieglach

Viktoria Leitner, BEd MEd und  
Lukas Schnitzer, MSc, Krieglach

Doris Hasenberger und  
Martin Peuker, Krieglach

Verena Pichler und  
Martin Ebner, Krieglach

Gertraud Dunst und  
Ernest Weißenbacher, Gutenberg

Katharina Hartl und  
Patrick Lackner, Mürzzuschlag

Kathrin Kaiser und  
Thomas Krammer, Krieglach

 Bettina Wolf und  
Andreas Holzer, Krieglach

Sterbefälle
Rudolf Puhl, Paula-Grogger-Weg 8/3 65 J.

Hellfried Schwarzauger, Badgasse 22b/3 60 J.

Peter Gilg, Malleisten 16/2 75 J.

Herma Schneeberger, Aichfeld 111 83 J.

Felizitas Raithofer, Alplstraße 40b/2 95 J.

Robert Roßkogler, Postmühlweg 64 75 J.

Paula Zechling, Badgasse 24 91 J.

Siegfried Mauerhofer, Badgasse 22/6 69 J. 

Martina Leitner, Massing 26/2 69 J.  

Martha Hainzl, Sommerstraße 8 79 J. 

Anton Koller, Flurstraße 6/1 74 J.

Dominik Koller, Gölksiedlung I 28 31 J.    

Johanna Schrittwieser, Berggasse 21 89 J.

Aloisia Machsteiner, Badgasse 24 93 J.

Hedwig Mervar, Westsiedlung 1/10 87 J.

Maria Eisenhofer, Mürzstraße 85/1 85 J.

Aloisia Hierhold, Badgasse 24 94 J. 

August Gostencnik, Badgasse 24 81 J.

Juliana Ellmaier, Badgasse 24 97 J.

Anna Steinbrenner, Badgasse 24 89 J.

Klaudius Wendner, Gölkweg 9 70 J.

Gertraud Rinnofner,  
Paula-Grogger-Weg 8/8 86 J.

Peter Jud, Dr. Max-Mell-Str. 7/4 77 J.

Heribert Prinz, Aichfeld 48 65 J.
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Jubilare – Wir gratulieren

75 Jahre:
Gertrude Sieder
Gerhard Tieber 
Josefine Mock 
Richard Leitner 
Johann Rossegger
Josefa Weihrauch
Elisabeth Rothwangl
Renate Luhn 
Antonia Schneeberger 
Koloman Pockreiter 
Johanna Tösch
Maria Leitner 
Johann Riegler
Johann Hofbauer
Johann Gruber
Alfred Mock
Arnold Zirke

80 Jahre:
Josefa Gesek
Klemens Scheikl
Maria Hörmann
Marialuise Pirker
Rainer Hoffmann
Karl Hofbauer 
Manfred Tösch
Inge Anninger

85 Jahre:
Hans-Jürgen Eckart 
Friederike Mayer
Josefa Rohrhofer 
Patritz Geierhofer
Monika Ficzko
Walter Fischbacher
Heide Höfler 
Edeltraud Hammer 
Maria Rieglbauer 
Berta Oberegger
Margaretha Grach
Monika Bischofer 
Elisabeth Schneller
Johanna Koegler 
Helma Königshofer
Karl Kobald
Reiner Spreitzhofer
 

90 Jahre:
Franziska Reisinger 
Johanna Winkelmayer
Angela Stelzer 
Elfriede Gottsbacher

91 Jahre:
Wilhelmine Haberl
Beatrix Lederer
Aloisia Holzer-
  Rosenmayer
Gabriela Knöbelreiter
Maria Sommersguter-
  Maierhofer

92 Jahre:
Herbert Hirsch 
Maria Schmidt
Alfred Holzbauer
Johanna Gausterer
Maria Jetz

93 Jahre:
Gertrud Tangl
Juliana Harb 
Helene Posch
Markus Hirschler
 

95 Jahre:
Herta Mursteiner
Maria Willingshofer

97 Jahre:
Helene Maderthoner
Ernestine Hofbauer

98 Jahre:
Erna Kandlhofer
Monika Zechling
Elisabeth Spandl

Zum Geburtstag

Eiserne Hochzeit  |  65 JAHRE

Elfriede und Josef Lehrhofer

Andrea und Franz Ochabauer

Ingrid und Rudolf Haspl

Hannelore und Rudolf  Thurn

Anna und Josef Bauer

Ingrid und Vinzenz Auer

Elfriede und Gerhard Schwaiger

Goldene Hochzeit  |  50 JAHRE

125
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Apothekendienste

WELCHER ARZT 
HAT FÜR MICH 
GEÖFFNET?
www.ordinationen.st ist das steirische Portal 

zur Information der derzeit geöffneten 

Arzt-Ordinationen in Ihrer Nähe.

Unter Ärztesuche fi nden Sie sämtliche 

Öffnungszeiten, die Adresse und weiterführende 

Informationen zu Ihrem gesuchten Arzt.

www.ordinationen.stwww.ordinationen.st

WELCHER ARZT 
HAT FÜR MICH 
GEÖFFNET?
www.ordinationen.st ist das steirische Portal 

zur Information der derzeit geöffneten 

Arzt-Ordinationen in Ihrer Nähe.

Unter Ärztesuche fi nden Sie sämtliche 

Öffnungszeiten, die Adresse und weiterführende 

Informationen zu Ihrem gesuchten Arzt.

www.ordinationen.stwww.ordinationen.st

Ärztewochenend- und Feiertagsdienst
SO FUNKTIONIERT‘S
• Sie haben plötzlich ein gesundheitliches Problem, das Sie beunruhigt.
•  Rufen Sie die Nummer 1450 ohne Vorwahl über das Handy oder 

Festnetz.
•  Eine besonders medizinisch geschulte diplomierte Krankenpflege­

per son berät Sie gleich am Telefon und gibt Ihnen eine passende 
Empfehlung.

•  Keine Sorge: Ihre telefonische Gesundheitsberatung ist mit allen 
Notrufnummern verbunden und schickt Ihnen im Akutfall auch die 
Rettung.

•  Der Service ist kostenlos – Sie bezahlen nur die üblichen 
Telefonkosten gemäß Ihrem Tarif.

3. Quartal 2025 - Apothekendienste

— Dienstwechsel jeweils montags um 8 Uhr —

 JULI
 Mo Di Mi Do Fr Sa So
   1 2 3 4 5 6 
 7 8 9 10 11 12 13 
 14 15 16 17 18 19 20 
 21 22 23 24 25 26 27 
 28 29 30 31

 KW 
 18
 19
 20
 21
 22

 KW
 27
 28
 29
 30
 31

 MAI
 Mo Di Mi Do Fr Sa So
     1 2 3 4 
 5 6 7 8 9 10 11 
 12 13 14 15 16 17 18 
 19 20 21 22 23 24 25 
 26 27 28 29 30 31

 KW 
 22
 23
 24
 25
 26
 27

KW
 31
 32
 33
 34
 35

 JUNI
 Mo Di Mi Do Fr Sa So
        1 
 2 3 4 5 6 7 8 
 9 10 11 12 13 14 15 
 16 17 18 19 20 21 22 
 23 24 25 26 27 28 29 
 30
 AUGUST
 Mo Di Mi Do Fr Sa So
       1 2 3 
 4 5 6 7 8 9 10 
 11 12 13 14 15 16 17 
 18 19 20 21 22 23 24 
 25 26 27 28 29 30 31

 KW 
 36
 37
 38
 39
 40
 

KW
 44
 45
 46
 47
 48

 NOVEMBER
 Mo Di Mi Do Fr Sa So
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 3 4 5 6 7 8 9 
 10 11 12 13 14 15 16 
 17 18 19 20 21 22 23 
 24 25 26 27 28 29 30
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 Mo Di Mi Do Fr Sa So
 1 2 3 4 5 6 7 
 8 9 10 11 12 13 14 
 15 16 17 18 19 20 21 
 22 23 24 25 26 27 28 
 29 30 
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 51
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OKTOBER
 Mo Di Mi Do Fr Sa So
   1 2 3 4 5 
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KINDBERG
Apotheke 

„Zum heiligen Josef“
03865-2584

MÜRZZUSCHLAG

Bergapotheke

03852-2361

ST. BARBARA
Apotheke „Zur 

heiligen Barbara“
03858-6160

MÜRZZUSCHLAG
Apotheke 

„Zum heiligen Josef“
03852-2433

KRIEGLACH

Jakobus-Apotheke

03855-2326

LANGENWANG

Andreas-Apotheke

03854-2085

ST. MAREIN

Bernhard-Apotheke

03864-3736
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Juli 2025
Samstag 12.07.2025 08.00 Uhr Ausflug Kindersommer  Tag am „Wilden Berg“ Mautern 

Anmeldung erforderlich – 03855/2355-111  Kinderreferat 
der Marktgemeinde Krieglach  Abfahrt und Ankunft: 
VAZ-Parkplatz 

Sonntag 13.07.2025 14.00 Uhr Feierliche Eröffnung der Ninja-Warrior-Anlage  
Marktgemeinde Krieglach  Freizeitanlage Krieglach

Samstag 19.07.2025 ab 18.00 Uhr Strohsitzerfest  Musik: Bauernkapelle Krieglach und 
Ganzstein-Echo  FF Freßnitz  Rüsthaus der FF Freßnitz 

Sonntag 20.07.2025 ab 10.00 Uhr Strohsitzerfest – Frühshoppen  Musik: Dominant 7 und 
Die Pagger Buam  FF Freßnitz  Rüsthaus der FF Freßnitz 

Freitag 25.07.2025 18.00 Uhr Feierabend  Bauernschaft und Landjugend Krieglach  
Marktgemeinde Krieglach  Freibereich VAZ Krieglach

Samstag 26.07.2025 07.00 Uhr Hobbyturnier  1. ESV TUS Krieglach  Stocksporthalle 
Krieglach – Finalspiele beim Gölkbauer

Montag 28.07.2025 08.30 Uhr Ausflug Kindersommer  Tagesausflug in den „Family-
park“  Anmeldung erforderlich: 03855/2355-111  
Kinderreferat der Marktgemeinde Krieglach  Abfahrt und 
Ankunft: VAZ-Parkplatz 

Donnerstag 31.07.2025 18.00 Uhr Petri Kettenfeier  Gedenkmesse Peter Rosegger bei der 
Heldenkapelle und Lesung von Herrn Johannes 
Silberschneider  Kulturreferat der Marktgemeinde 
Krieglach, Rosegger[bund] „Waldheimat“ Krieglach und 
Pfarre Krieglach  Heldenkapelle/ Waldschule am Alpl

August 2025
Samstag 02.08.2025 08.30 Uhr Ausflug Jugendsommer  3D – Bogenschießparcours 

Riegersburg und Buschenschank Bernhart  Anmeldung 
erforderlich – 03855/2355-111  Jugendausschuss der
Marktgemeinde Krieglach  Abfahrt/Ankunft: VAZ-Parkplatz 

Samstag  
Sonntag 

09.08.2025 
10.08.2025 ganztags Tamiya Euro Cup Modellauto  Team Speedfreaks Austria 

Modellautoanlage 
Donnerstag 14.08.2025 18.00 Uhr Umfall´n tut  Traditionelles Maibaum umschneiden mit 

Dämmerschoppen und Disco  Die Dörfler Freßnitz  bei 
der Eishalle Freßnitz/Wirtshaus Kaiserschmorr‘n 

Samstag 16.08.2025 08.30 Uhr Ausflug Jugendsommer  Abenteuerpark Gröbming  
Anmeldung erforderlich – 03855/2355-111  Jugend-
ausschuss der Marktgemeinde Krieglach  Abfahrt und 
Ankunft: VAZ-Parkplatz 

Sonntag 24.08.2025 11.00 Uhr Platzl´n traditionelles Maibaumumschneiden 
  Landjugend Krieglach   Moaktplatzl Krieglach 

Donnerstag 28.08.2025 09.00 Uhr Ausflug Kindersommer  Tagesausflug zur Playworld 
Spielberg  Anmeldung erforderlich – 03855/2355-111
Kinderausschuss der Marktgemeinde Krieglach  Abfahrt 
und Ankunft: VAZ-Parkplatz 

Freitag 29.08.2025 18.00 Uhr Feierabend  Marktgemeinde Krieglach und Bauernschaft 
Krieglach  Freibereich VAZ Krieglach 

Samstag 30.08.2025 ab 09.00 Uhr Bezirksmeisterschaft im Armbrustschießen  ÖKB 
Krieglach  beim Gölkbauer

Samstag 30.08.2025 15.00 Uhr Sommerfest im Haus der Musik  Musikkapelle voestalpine
Rotec Krieglach und Musikschule Krieglach  Haus der Musik
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September 2025

Montag 01.09.2025 09.00 – 
11.00 Uhr

Mütterberatung mit Frau Birgit Schulhofer  Sozial-
referat der Marktgemeinde Krieglach  VAZ Krieglach, 
kleiner Saal

Montag 08.09.2025 09.00 – 
12.00 Uhr

Workshop Seniorenbildung „Cyberbedrohungen und 
Fake News“  Vortragender: Herr Dr. Martin Kreim  
Seniorenbetreuungsausschuss der Markt gemeinde 
Krieglach und Handykurse.at  VAZ Krieglach, kl. Saal

Freitag 12.09.2025 13.00 – 
16.30 Uhr 

Großer Familiensporttag mit buntem Rahmen-
programm  Sportausschuss der Marktgemeinde 
Krieglach  Sportzentrum Krieglach 

Samstag 13.09.2025 13.00 Uhr Bezirksmusikertreffen – 150 Jahre Musikkapelle 
Krieglach  Musikkapelle voestalpine Roseggerheimat 
Krieglach  VAZ Krieglach

Donnerstag 
Freitag 
Samstag  

18.09.2025 
19.09.2025 
20.09.2025

19.00 Uhr 
20.00 Uhr 
17.00 Uhr

Landjugend Theater „Das Loch in der Wand“ 
Landjugend Krieglach  VAZ Krieglach 

Donnerstag 25.09.2025 18.00 Uhr Öffentliche Gemeinderatssitzung  Marktgemeinde 
Krieglach  VAZ Krieglach 

Freitag 26.09.2025 15.00 Uhr Oma, Opa & „Co“ lesen vor  Gemeindebücherei 
Krieglach

Oktober 2025

Freitag 03.10.2025 16.00 –  
ca. 19.30 Uhr

Nudelkochkurs für Erwachsene  Anmeldung erforder-
lich unter 03855/2355-111  Familienausschuss der 
Markt gemeinde Krieglach  Schulküche der 
Mittelschule Krieglach 

Samstag 04.10.2025 20.00 Uhr Maturaball der BAFEB und HAK Bruck an der Mur 
BAFEB und HAK Bruck an der Mur  VAZ Krieglach 

Samstag 11.10.2025 20.30 Uhr Rocktober  Musikkapelle voestalpine Roseggerheimat 
Krieglach und Raureif  Festplatz VAZ Krieglach 

Sonntag 12.10.2025 08.30 – 
17.00 Uhr 

30. Wintersportartikel Tauschmarkt  Skiteam TUS 
Krieglach  VAZ Krieglach
Annahme: 08.30 – 12.00 Uhr 
Verkauf: 13.30 – 15.00 Uhr 
Abrechnung: 16.00 – 17.00 Uhr

Freitag 17.10.2025 18.00 Uhr Lesung Saskia Palla  Auditorium Musikschule 
Krieglach; Eingang durch Gemeindebücherei 

Freitag 17.10.2025 20.00 Uhr Maturaball BG/BRG Kapfenberg  VAZ Krieglach

Dienstag 21.10.2025 15.30 – 
17.30 Uhr 

Eltern-Kind-Backen: Allerheiligen-Striezel  Familien-
ausschuss der Marktgemeinde Krieglach  Schulküche 
der Mittelschule Krieglach

Samstag 25.10.2025 21.00 Uhr Herbsttanz  Bezirkslandjugend Mürzzuschlag  VAZ 
Krieglach

Sonntag 26.10.2025 Abmarsch  
09.00 Uhr

10. Krieglacher Familienwandertag  Marktgemeinde 
Krieglach  Treffpunkt: Gemeindeamt


